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alergnaͤdigſten Special Befehl. 
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auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 
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Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 
ER Zu verkaufen. 

5 Breslau den ten Map 1823. Wir Director und Anfitzräthe des Kö⸗ 
nigl. Gerichts biefiger Haupt- und Rendenzffadt Breslau bringen hierdurch zur all⸗ 
gemeinen Kenntuiß, daß auf den Antrag der Mendel Panoſkaſchen Vormundschaft 
die freiwlüige Sudhoſtatlon des zum Nachlaß des verſtorbenen Königl. Hof Agen⸗ 
ten Herrn Mendel Panofka gehörige untet Mo, 207. belegenen Hauſes und Gars 
tens, welchts nach der bel dem ollhter ausbaͤngenden Pretlama einzuſehenden Er⸗ 
zragstaxe zu 5 pro Cent und zwar das Haus auf 20540 Rthir. der Garten aber 
auf 2360 Nibl. adgeſchaͤtzt iR, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden 
alle Beſtz⸗ und Zahlungs faͤhige durch gegenmwärtiged Proclama Öffentlich aufgeſor⸗ 
dert 


bert und vorgeladen, in einem Zeſtraum von dre! Monathen in bel e guge⸗ 
Ni a ee ‚nehmt den gten Auguſf c. beſonders aber in He jenes 
nut peremtortſchen Tetmine den gten September c. a, Vormittag o Ahr, vor dem 
Konigl. Juſtizrech Herrn Borowsky in unſerem Partheten⸗Jimmer ta Werfon oder 
urch gehörig. informirte und mit gerichtlicher Speciol⸗ Vollmacht verſehene Man⸗ 
Datatſen aus der Zahl der hieſtgea Justiz Coimmnlarien zu erſchemen „die beſon⸗ 
dern Bedingungen und Modalitäten der Sub hoſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre 
Gebote zu Protekoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, iniofern kein 
ſatthafter Widerſpruch von den Inte keſſenten erklärt wid, der Juſchlag und die 
Abjubication an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchtulngs die Löſchung der ſammtlichen ſowohl 
Dit elagetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer 
obne Production der Inſtrumente verfügt werden. F 
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. Dobm Breslau den zaſten März 1823. Auf den Antrag eines Meal⸗ 


Gläubigers ſollen die zu dem Gute Grüneiche bei Bresſau gebörigen unter der 
Jurisdiction des unterzeichneten Hoftichklramts gelegenen ſogenannten Kotzenauct 


Acker ⸗ und Werderſtücke, wovon die Taxe a 3 brd Cent auf 5399 Ribl. ao fr, 
und zu 6 ER 13 (9:40. ausgefallen ift, im Wege der 
notbwendigen Subhaſtatlon öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft 
werden und es find daher zu dieſem Behufe 3 Licitatious⸗Ternane auf den Sten 
September, den igten November und den 29 ſten Januar 1824. wovon der letzte 
petemtoriſch iſt, anberaumt worden. Es werden demnach alle beſitz⸗ und zah⸗ 
lunge fäbige Kauflußige hierdurch aufgefordert, in dieſen Terminen Vormittags 
um 10 Uhr in unferer Gerichts ſtelle vor en e ee ee 
zu erſcheinen, ihre Gebethe zum Pratokoll zu geben und demnächſt zu gew rtigen, 
5 8 Aufchlag der gedachten Grundſtücke an den Meiſt⸗ und Veſtbierhenden in 
3 Termine erfolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Aus⸗ 
nahme zulaſſen. Die gerichtliche Taxe kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in 
biuſiger Getichtsſtelle inſpieltt werden. eng 
„ Königl. Preuß. Hofrichteram. 
Breslau den aten April 1823. Wir Director und Yuflisrätbe des Nds 
gigi, Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Keuntulß, daß auf den Antrag des Kaufmann C. F. W. Hentſchel das 
dem Flelſchhauer Engelhardt gehörige, auf der Schmiedebräcke gelesene mit 
No. 1852. bezeichnete Haus, welches nach der bei unſerer Regtſtratur aus hängen⸗ 
den Proklama einzuſehenden Toxe zu 5 pro Cent auf 3221 Rihlr. abgeſchägzt iſt, 
Iſentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz und Zahlungs faͤh ge 
burch gegenwartiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu 
angeſetzten Terminen, naͤmlich den 23ften Jun c. und den isten Auguſt e., des 
ſonders aber in den letzten und peremteriſchen Termine den 1zten October 1823. Vot⸗ 
45 1 um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Krauſe in unferm Pärtheiegs 
Zimmer, in Perſos oder durch gehörig informirte und mit erichtlicher Special⸗ 
Vollmacht berſehene Maudatarten aus der Zahl been e 
zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen und Modalltäten der Subbafarion dar 
ſeldſt zu vernehmen, ihre Sebothe zu Protocol zu geben und zu W 
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nach der in unferer' Regiſtratur oder dei dem allt er aushangenden Procloma eine 
inſedenden Taxe zu 5 pro Cent auf 13969 Athl. 16 igri 103 pf. und 6 pro Cent 
auf 12437 Rihir. 11 fer. 1 pf. abgeſchätzt iſt, oͤffentlich derkauft werden fol». 


Denn werden alle Beſit⸗ und Zahlungs fähige durch gegenwärtiges Proclama 


an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, fo wie die köſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen 
Forderungen nach Erlegung des Kaufıhilkings erfolgen fol, 8 2 55 


„Neumarkt den sten Auguſt 1823. Das zur Verlaſſenſchaft des berſſor⸗ 


ne 


Be 
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u benen die erſien bier in der Wohnung des unterzeichneten Fuſtitiarit u 
1e peremtoriſche im herrſchaftlichen Wohnbauſe zu Borne werden 9 
wecden, Nachmittags um 2 Uhr vor uns einzufinden. Die Taxe kann zu jeder 
Zeit hier iu der Kanzlei des unterzeichneten Juſtitiarii und bet dem Gerichts ſchu⸗ 
zen zu Borne nachgeſehen werden. 1 2 ' MR 
rd Das Graff. o. Carmerſche Gerichts amt der Borner Guter. 


Sräffau den aiſen Juni 1823. Bon dem unterzeichneten Königl. Ser 
richt wird das ſub No. 28; zu Neuen gelegene zum Vermögen 9 
gehoͤrige und auf 373 Nthlr. 10. for. geſchaͤtze Paus nebſt Kleingärtner im Wege 

der Execution auf Antrag eines Real⸗Gläubigets ſubhaſtirt. Es werden daher bes 

f 6: und zahlungsfähige Kaufluflige hiedurch eingeladen, N 

RE in dem auf den zoſten September a. c. ea 

Vormittags um 10 Uhr feſtgeſetzten kicitations⸗Termine zu erſcheinen, ihr Gedoth 

abzugeden und fonad) zu gewärtigen daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer 
Fundus mit Bewilligung der Real; Gläubiger gerichtlich zugeſchlageu und adjudte 

be wird. Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger dieſer Maſſe vorgt⸗ 
laden, in dem gedachten Termine perſoͤnlich oder durch zulaͤß ge Bevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, widrig enfalls aber zu 
gewärtigen, daß fie ihrer Vorrechte für verlu lg erklart, und fie mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige verwieſen werden ſollen, was nach Befriedigung der 
ſich gemeldeten Glanbiger von det Maſſe übrig dleibt. 2 
» Stanowitz den zıten Juli 1823. Behufs der Theilung unter den Er⸗ 
ben wird das zu Stahoivi gelegene Sreigut des verſtorbenen Johann Zgoll, wel⸗ 
ches auf 150 Rthlr. Courant taxirt iſt, den 29ſten September d. J. in der hie⸗ 
. Bi richts⸗Kanzlei ſubhaſtirt werden. Es werden hiezu Kauſiuſtige und alle 
die Real⸗Auſprüche an das Gut zu haben vermeinen, letztere mit der Commi⸗ 
nation der Präcluſten vorgeladen. — Sem 8 \ 
a Fe Das Patrimonial⸗Gerichtsamt. a 
Nelſſe den 2öſten Jung 1823. Die in Altewalde Neiſſer Kreiſes (ud 
Niro. 162. maſſiv erbaute Schmiede mit einem Gärtcyen von 11 Mete Aus ſaat 
auf 391 Rtble. 24 för. 10 d, gewürdigt, fol in Termino peremto rie den g. Sep⸗ 
tember 1823 früh um 8 Uhr auf dem Dominio der rittermäßtgen Scheltiiei in Altes 
walde Ulderſchen Antheils im Wege der Execution ſubhaſtirt werden, welches mit 
dem Bedeuten bekannt gemacht wird, daß der Zufchlag an den Beſt⸗ und Meiſt⸗ 
blethenden erfolgen, auf fpäter einkommende Gebothe aber nicht geachtet wer⸗ 
den wird. . es ET A 
ö . Das Gerichts amt der rittermäßigen Scholtlſey Altewalde Alder ſchen Autheiltz. 
bdeobſchütz den ı2ten Juli 1823. Das Gerichtsamt des Rittergutes 

Branitz und der Kolonie Michelsdorf that kund und füget hiermit öffenilſch zu wiſſen, 

daß die zu Branitz Leobſchützer Kreiſes ſud No. 42. des Ruſtikal Hypothekenbu⸗ 

ches belegene Häuslerſtelle und dle dazugehörlgen ſub No. 116. ſituirte ehemalige 

Domiulal⸗Grundſtuͤcke von 3 Schfl. 203 TR. 30 Fuß groß Maas Aus ſaat, welche 

zulanmen auf 377 Nthlr. 21 (gr. 1 pf. Courant gerichtlich gewürdiget merken, 
auf den Antrag eines Neal: Gläubigers im Wege der Erecution öffentlich an den 
Melſiblehenden einzeln oder zuſommen verkauft werden ſollen, wol ein peremts⸗ 
riſcher Licitations⸗Termin auf den 2 . A 
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3 ZJoſten September c. a. e Re 
auf Burg Braultz auberaumt worden iſt. Kaufluſtige und Zahlungsfählge werden 
daher hiermit vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und der Meiſtbiethende und Zahlungs faͤhige den uſchlag zu gewaͤrtigen, Iu⸗ 
dem auf die nach Ablauf des Licitations⸗Termius etwa einkommenden Gebothe 
uicht weiter teflectirt werden wird, inſofern nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme 


zulaſſe ollten. ; 
m = un Das Gerichtsamts Branitz. 2 


' Slogan den 24ſten May 1823. Nachdem auf Antrag eluıs Reat⸗ 
Glaͤublgers das Deminio! Vorwerk Wecktitz unweit Glogau, wozu noch eine Land ⸗ 
dwileſe Bäbtiſcher Jatisdictlon geboͤrt, zuſaumen auf 8849 Rthlr. 7 far. Incl. Vieh, 
Wegen und Acker fahrt grichtuch gewürdigt, ſud adminiſtratlone et fubbafla-geftellt, 
und zu letzterem Zwecke Trrunni auf dis 8ten September, sien Decemder a. e. und 
ı2ten März a. f. angeſetzt worden, fo wird ſolches hiermit zur offentlichen Kennts 
ni mit dem Bemecken gebracht, daß die Tape jeden Vormittag dier in der Regiſtra⸗ 
tur eingeſeben werden könne, deſitz und zablungsſaͤrige Käufer werden dem zu⸗ 
folge aufgefordert, ſich zu gedachtem Terinige von denen der letzte peremtoriſch iſt, 
elnzuffudeg, und wird die Adjudicarion nach Einwlülgung der Real ⸗Etedktoren au 
den Dieift und Bellbiecbenden opnfeblbar erfolgen. * 
ö Koͤnigl. Juſtiz amt des hlefigen vormallgen Dohm ⸗ Capituls. 
f 1 Be Weiß flog. 
Guhrau den ziten Julg 1823. Die zum Pachlaſſe des in Naͤhrſchußz 
verſtorbenen Anton Schettlinger gehörige Freiſtelle ſub No. 5. daſelbſt, weiche im 
„September 1821. auf 450 Rthlt. dorfgerichtlich abgefchägt worden „ſoll auf den 
Antrag der Erben in Termino licitatlonis den zoſten September c. a. Vormittags 
10 Uhr im Gerichts ⸗Kretſcham zu Nahtſcütz Theilungsbalder fubhoſtirt werden, 
und es werden duber beſitz und jahlungefäh 514 e eingeladen, gedachten 
Le zu ce Ite Gederdeabjugeben und dat 10 0 „ano Sickte 
den 3 525 1 Das Gerichtsamt fuͤr Nährfchüß. a 9 Kr 
Grünberg den 14ten Juny 1823. Das dem Tuchmacher Benjamlu 
Gottlob Schaͤdel gehörige Wohnhaus No. 232. im gten Viertel tarirt 566 Rthl. 
15 far. Courant, ſoll im Wige der notbwendigen Subhaſtation in Termine den 
18ten October Vormittags um r Uhr auf dem hieſigen Land- und Stadtge⸗ 
richt offentlich an den Meiſtdtethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsf⸗ 
e Käufer cinzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den 
ſchlag, ſolchen, wenn nicht geſctzliche Umſtände eine Ausnahme veranlaſſen, 
ſogleich zu gemärtigen bass. 3 
2 Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgerlcht. 
Diets den 20. Junt 1823. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche Fuͤrſten⸗ 
thums gericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtatſon des zu Korſchlitz 
ſub No. 15, gelegenen auf Ein Tauſend und Zwey Nth. 11 far, e 1 
a 8 ed 


al) 
ſrled Joͤrchelſchen Bauerguts auf den Antrag eines Gläubigers des Beſiters 
dee fügen befunden werden. Es ladet demnach durch dieſe oͤffe liche Auffor der 3 
alle diejenigen, welche gedachtes Bauergut zu kauſen Will ns und verms gend fine, 
ein, in den 3 Terminen, den 16. Auguſt 1823., den 16. Septbr. 1823. deſon⸗ 
dets aber in en Termine den 6. October 1823, well nach Ablauf dıek®. 
Termins keine Gebothe, fie müßten denn noch vor Eroͤffaung des Zuſchlags⸗Erkenat⸗ 
niſſes eingeden, mehr angenommen werden Finnen, Vormittags um 11 Uhr in 
bieſigem Fuͤrſtentdumsgericht zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Gi unds 
fiück vor dem Deputirten des Gerichts, Hrn. Aſſeſſer Reuſch zum Protocol zu. 
geden. worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſidtethenden und an nehmlich 
zahlenden erfolgen, und die Löſchung der eingetragenen leer ausgehenden For⸗ 
derunzen verfügt werden wiro. Die Tape ſeldſt kann in hieflger iRrat 
nachgeſehen werden. \ FTT n 
Jauer den Arten Zuny 1823. Zum oͤffentlichen Verkauf der dem Chr 
filan Ben, amin Haamann gehörigen und zu Perersgrund ſub No. g. beiegenen Was 
ſermühle von 44 Schfl. Acker und einen Obſigarten, weiche kin der n dann Ges 
richtskretſcham zu Petersgrund ausgehaͤngten ortsgerichtlichen Taxe de date den 
Aten Juny nah nach der Nutzung auf 2133 Rebe. 15 ſgr. abgeſchätz worden, 
find: Biethungs⸗ Termine auf den iſten Auguſt und den zbſten September d. 
der letzte und peremtorifihe Termin aber auf den zrſten November d. J. gi deln 
herrſchaftlichen Hofe zu Nieder⸗Leiſpe Vormittags um 9 r a ebe 8 
allen beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekauut gemacht 
Wied.. f Das Gerichtsamt von Nieder⸗Leipe. a Mr 
Grünberg den arſten Juni 1823. Der dem nach ruſſiſch Pohlen ent⸗ 
wichenen Tuchmacher Friedrich Wilhelm Albecttn gehörige Weingarten Ro. 1563 
taritt 448 Rihlr. 20 for. Courant, folk im Wege der notowendigen Subhaſta⸗ 
kon im Termine den 18ten Ortsber c. Vormittags um 11 Uhr auf dem birfls 
gen Bands und Stadtgericht Öffentlich an den Mreiibierhenden verkauft werden. 
wozu ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter E klärung der 
Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetziche Umgaͤnde et ua 
nahme veranlaſſen, ſogleich ir gewärtigen haben. n 
— Konig! Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
bdiermsdorf untecm Kynoſt den ꝛaten Junt 1823. Von Selten dis 
unterzelchn ten Gerichtsamtes wird hierdurch bekonnt gemacht, daß im Weg den 
ür iwilligen Sub hoſts tion das von dem ollbler virſtord⸗ nen Schloſerwelſter Jinmas 
ane Feiſt aus dem Gottfeled Fledleiſchen Bauergut ; erfanfte und in der ortägericht⸗ 
lichen Tore vom 27ſten Mai c. auf 605 Mehl. Courant gewürdigt Ackerſtüch don 
71 Säfl. Ausfoat, (weiches rechter Hand Binans an den Acker des Seinerd 
Hofmann linker Hand an den des Bauern Fuddlers em Ende deſſelben oder Theis 
an den Auſiſchen Walkgraben und thelis mit der Fledlerſchen Wleſt amd gr. 
verkauft werden fol: Beſitz. und zablungsfaͤhig? Kauſſuſtige werden daher bier⸗ 
durch . binnen 9 Wochen vom 7ten Juli d. J ongerehimt, und fpänee 
Ben i Ter mind pere were 
a den gien September d. I: früh um 9 Uhr 
3 11 
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in der hleſtgen Antskanztey atweder tu Perfon oder durch elnen mit Vollmackt und 
Informatlom verſchenen Bevolmächtigten zu erfcheinen , ibt: Gebolbe zum Protokoll 
zu gehen und nach erfolgter Erkſch ung der Intereſſinen zu grwärtigen, daß das in 
Rede ſtehende Ackerſtuce dem Meiſtbienbind en und Beſzabtenden od judie irt und ouf 
ſpaͤter eingehende G:toihe, wenn micht beſontere techtliche llunſtaͤnde es nothwendig 
wicht,‘ kune Ruͤcſicht genommen werden wird. RE 

* Reſchsgröfl Schafgotſch Kynoſtſchys Gerichts am. 

Lo szlau den kſten Juli 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers 
baben wir den offentlichen Verkauf der dem Paul Garczersz zu Brzesnitz gebo⸗ 
tigen Frelgärtnerſtelle und der dazugehorigen Realitäten verfügt und den Ter⸗ 
tuln dazu auf den agften September a. c. im Orte Brzesultz angeſetzt. Kauſtu⸗ 
ſtige werden daher hierdurch vorgeladen, gedachten Tages daſelbſt zu erſcheinen, 
ihr Gebeoth abzugeben und der Meiftdierhende hat zu gewärtigen, daß ihm die 
Freigärknerſtelle zugeſchlagen werden wird. Nach der dorfgerichtlichen Taxe be⸗ 
trägt der Werth dieſet Freigärtnerſtelle 211 Rthl. 10 far. in Courant. 

g Das Brjesniger Gerichtsamt. 
Dies den gien Mal 1823. Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſche Zuͤr⸗ 
ſtenißums⸗Gericht wacht hiermit offenkundig, daß die nothwendige Sud haſtatton 

des ſtädtiſchen Hauſes ſub No. 77: zu Juliusburg nebſt Zubehör zu verſaͤgen befan+ 
des worden Es ladet demnach durch diefe Öffentliche Aufforderung ate diejenigen, 
welche gedochtes Grundfiüd zu kaufen Willens und vermoͤgend find, ein, in dem 
Termine ben gten September o. c. Vormittags um 10 Uhr in hieſigem Fuͤtſtenthums⸗ 
Strich zu erſcheinen und ihre Gedothe auf gedachtes Brundſtuͤck, welches auf 265 Rih. 
ag ſchützt worden, vor dem Deputlrten des Gerichts Herrn Aſſeſſor Rapfer zum Pio⸗ 
toto zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und annehm⸗ 
lich Zablenden erfolgen, und ale töſchung der eingetragenen leer ausgehenden For⸗ 
berunzen verfügt werden witb. Die Toxe ſelbſt kann in der hirſtgen Fuͤrſtenthums⸗ 
gerichts Regiſtratur nachgeſehen werden. 2 5 
Oppeln den soten Juup 1823. Dem Publiko wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht, doß auf den Antrag: eines Gläubigers die eine Meile von 
Oppeln zu kendzin ſud No. 15. gelegene Kolonſeſtelle, welche mit fammtlichen 
Gebäuden, Aeckern und Wieſen als auch Bieh⸗Inventario auf 231 Kıkl. Cour. 
- Berfgerishtlich gewürdigt If, an dem hiezu anberaumten peremteriſchen Termin 


und wer auf 3 
SEN = den Hten September e. NER GE 
Mormittags an ben Beh» und Meifbiergemden verkauft werben wird. Kaufe 
lußige und Biethungsfäbige werden daher hiegw eingeladen, (m bleſem Termin 
ns kaun die Taxe in 0 altre elnge 
o Tat:. Domalnen» Juflbemt. en 
Ans, 3 i N Wles ner. 
9 Burj 
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95 Bunzlau den 37. Jaly 1823. Das Gerichtsamt der Hereſchaft Diters 
derf ſubhaſtirk hiermit die in Rieder⸗Ottendorf ſub No. 178 belegene Hübner 
fche Windmühle auf Antrag der Hubnerſchen Erben, welche ven dem unterzeichs 
neten Gerichts amte bereits unter dem a4ſten Juny 18:0 auf 1475 Rihl. 25 far, 
Courant gewuͤrdigt worden und ſetzet zum Verkaufe derſelben einen einzigen Bier 
thungs⸗Termin, welcher peremtoriſch iſt, auf den asſten September d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Hofe in Ottendorf in daſiger Ges 
richts Kanzlei an, Es werden ſaͤmmtliche Kaufluflige, Beſſtz⸗ und Zahlungs fä⸗ 
hige hiermit vorgeladen, im gedachten Fermine zu erſcheinen ihr Geboth abzu⸗ 
geben und zu erwarten, das dem Meiſt⸗ und Beſiblethenden das Grundſtück 
unter Genedmigung der Huͤbnerſchen Erben zugeſchlagen werden ſoll. Auf ein 
nach dem Termine gethanes Geboth wird keine Nückſicht genommen. Dle Taxe 
kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zeit lm Gerichts kretſcham zu Ottendorf und 
Fan e Adee eingeſehen werden. 5 
Das Sen ee der Venga Ottendorf. gan . 

i 3 tränke. 


Wechſu, Geld ⸗ und Fonds ⸗ Court. 5 


Breslas den 16. 6. Augzuſt 1823. 
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Be Zu verkaufen. ee 2 
Silogau den 4. Juny 1823. Nachdem die zu Waltersdorf an der Straße 
zwiſchen Glogau und Sprottau Rn in 20 Ruthen Acker, Wieſen, Gärten, 
guten Wohn und Wirihſchafts⸗Gebaͤuden beſtehende mit Vieh, Wagen und Acker⸗ 
fahrt zuſammen auf 351 Rth. 16 ‚fer. taxirte Bauernahrung des Chriſtian Bente 
dict Nicklaß im Wege der Execution eines Glaͤubigers öffentlich verkauft werden 
fol, und dazu 3 Termine auf den 19ten Auguſt, aoften October und loten Des 
cember g. c. angeſetzt worden, als wird ſolches Beſitz⸗ und Zaslungsfaͤhigen mit 
der Aufforderung bekannt gemacht, ſich zu dieſen Terminen von deuen der letzte 
peremtoriſch iſt, an gewöhnlicher. Gerichtsſtelle hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und nach erfolgter Genehmigung des Ertrahenten der Subhaſtatlon den 
uſchlag ohnfehlbar zu gewärtigen. Ein beträchtlicher Theil der Kaufgelder wird 
ehen bleiben können. Die Taxe iſt jeden Vormittag in der Regiſtratur zu erfehens 
f LKoͤnigl. Juſtizamt des hieſigen vormaligen Wen ee 
5 „ 0 MWeißflog. 
; ‚Groß: Etrehlig den 24ften Juny 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers ſoll die zu Laszisk Groß⸗Strehlitzer Erelſes belegene ſud No. 7. des 
Hypothekenbuchs eingetragene und gegenwärtig den Stanislaus Schejaſchen Ehe⸗ 
leuten gehörige Freigartnerſtelle, weiche gerichtlich auf 402 Rthl. 20 fer. Cour. 
iſt abgeſchätzt worden, in Termine unlco et peremtorio den 9. September d. J. 
in der hieſigen Schloßgerichtsſtube an den Melſtbiethenden verkauft werden. Wir 
laden zahlangsfäbige Kaufluſtige zu dieſem Termine hiermit eln, und kann dle 
Tape dleſer Realitäten zu jeder Zeit in unſerer Gerichtsſtube inſpleirt werden. 
Kr Das Gerichtsamt der Herrſchaft Groß: Strehlitz. 
f - Grationes Edictales. 8 i 
*) Breslau den gten Juli 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hieſiger 
Reſidenz it zu Folge des Inventarlt vom sten September 1822. in dem über den 
auf einen Betrag von 25990 Rthl 5 far. 91 pf. manifeſtirte und mit einer Schul⸗ 
denſamme von 8805 Rthl. 21 fgr. belaſteten Nachlaß des verſtorbenen Agenten La⸗ 
zarus Simmel eröffneten erbſchaſtlichen Liquidationd» Prozeſſe ein Termin zur An⸗ 
meldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller etwanigen unbekannten Gläubiger 
auf den 18ten November c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Hernn Juſtizrath 
Rhode angefegt worden. Dteſe Gläubiger werden daber hierdurch aufgefordert, 
ſich bis zum Termine ſchriftlich in demfelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zu⸗ 
läßige Bevollmächtigte, wozu inen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herren 
Jutz Commuſarien Paur und Dunba vorgeschlagen werden, iu melden, ire 
Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht Lerfelken anzugeben und die etwa 
der 
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vorhandenen ſchriftlichen Bewelsmittel beyzubringen, demnaͤchſt aber d i 
Ber Einleitung der Sache zu 2 e die Aae e 
a e en 2 185 95 a Forderungen nur an das⸗ 

enige ung der ſich meldenden Slaͤud 

Aria bleiben moͤchte, leben 2 werden. F e 

a Koͤnigl. Stadtgericht. 
Beeslau den 25ſten April 1823. Da von Selten des hleſigen Koͤnigl. 

Ober - Landesgerichts von Schleſien über den in 3532 Rthle. 8 pf. Aetivis und 

8016 Rthlr. 3 ſgr. 5 pf. Paſſlois beſtehenden Nachlaß des am Zten Mai 1821. 

hleſelbſt verstorbenen Rittmeiſters v. Boms dorf auf den Antrag des biefigen Königl. 

Pupillen Collegit heut Mittag der erbſchaftlſche Elquidallons Prozeß eröffnet gors 

den iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachien Nachlaß aus irgend einem 

rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu heben vermeinen, bierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober- Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Herrn Mikulowskp auf des sten 

September c. a. Vormlttags um IT Uhr anberaumten Elqvidetions Termine in 

dem hieſigen Ober ⸗ Landesgerichts hauſe perſoͤnlich ober durch einen geſetzlich zulaͤßl⸗ 

gen Bevollmächtigten (wozu ihnen bei etwa etmarge inder Bekanntſchaſt unter den 
hieſtgen Juſtiz⸗Commiſſarien die Juſtiz⸗Commiſſſonsräthe Klettke, Mol gendeſſer 
und Koblig in Vorſchlag gebracht werden, an deten einen fie ich wenden koͤnnen, 
zu erſchelnen, ihre vermeinten Anſoruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu ber 
ſcheiaigen, auch ſich Über die Beibehaltung des zum Eurator und Contradiectot ers 
nannten Ober Landesgerichts ⸗ Aſſeſſer Juſtiz⸗Commiſſartus Oletrichs zu erklaren. 
Die Nichterſchelnenden aber haden zu gemärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen 

Vorrechte für verluſtis erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur on das enge, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbeig bleiben 
moͤchte, werden verwirfen werden. b 25 

b Koͤnigl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Schlesien. 
Felkenhauſen. 

Breslau den sten May 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger 
Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 23157 th. 23 fgr. 3 d'. mani⸗ 
feſtirten und mit einer Schuldenſumme von 34709 Rthl. 12 fer. 6 d' belaſteten 
Nachlaß des verſtorbenen Kaufmann und Tuchfabrikanten Joh. Friedrich Koſchny 
am 25. April c. eroffaeten erbſchaftlichen Liquidattons⸗Prozeſſe ein Termin zur Uns 
meldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller eiwanigen unbekannten Glaudiger 
auf den loten September c. Vormittags um 10 Uor vor dem Herrn Stadtgerichts⸗ 
Affeſſor Hufeland angeſetzt worden. Dleſe Gläubiger werden daher hier durch auf⸗ 

"gefordert, ſich dis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber perſoͤnlich, oder durch 
geſetzlich zuäßige Bevollmächtigte, wozu Ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die 

Herren Juſili⸗Commiſſarien Pfendſack und Micke vorgeſchlagen werden zu melden, 
ihre Forderungen, dle Art und das Vorzugs recht derſelden anzugeben und die etwa 
- vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächfl aber die ei 
recht⸗ 
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rechtliche Einleltung der Sache zu gewärtigen, wogegen dle Ausbleldenden aller th 
zer etwaulgen Vorrechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur an dasje⸗ 
nige was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben moͤchte werden verwieſen werden. 
— Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 
Breslau den 4. April 1823. Auf den Antrag der Commiſſion des All⸗ 
gemeinen Garniſon Lazareths zu Schweldnitz werden von Selten des piefigen Koͤnigl. 
Dber Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle undekannte 
Slaͤubiger, welche an dle Caſſe des gedachten Garntſon⸗Lazareths aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ln dem 
vor dem Hrn. Ober ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Mickulowsky auf den 19. Sept. d. J. 
Vormittags um 11 Uhr anberaumten Llquidatlonstermine in dem hiefigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Revollmaͤchtigten, 
wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſig 'n Juſt zcommiſſa⸗ 
rien die Juſtizcommiſſtonstaͤthe, Kletke, Morgendeſſer und Koblitz in Vorſchlaz 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erfcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anſpruͤche anzug ben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nicht⸗ 
Erſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fir aller Ihrer Aaſprüͤche an die gedachte 
Kaſſe werden verluſtig erfiärt werden. g.) 3 8 


Königl. Preuß, Ober» Landesgericht von Schleſſen. 


Folkenhauſen. 
Breslau den 14ten July 1823. Es werden diejenigen unbekannten 
Eigenthumer oder ſonſt berechtigte Perſonen, welche an die einem undekannten und 
‚ entfprungenen Transportanten in der Nacht vom 13. zum 1aten Juny d. J. zwiſchen 
1 und 2 Uhr von den Grenz⸗Aufſehern Weder und Vogt auf der Zollſtraße im 
Schlackenthal ohnweit Relchenſtein in Beſchlag genommenen 4 Eimer 13 Quart 
Schumlauer Wein oder an die zum Trans port gebrauchten zwei Pferde nedſt Was 
gen und die darauf vorgefundenen Brennſchleißen nebſt einer alten Jacke einen 
alten Mantel und zwei Pferdedecken, irgend einen Anſpruch zu haben glauben, biers 
mit aufgefordert, ihre Rechte unter Verantwortung über die zur Nachzeit aus dem 
Auslande heimlich verübte Welneinſuhr binnen 4 Wochen und zwar laͤngſtens an 
dem am 15ten September d. anſtehenden praͤcluſtoen Termin bei dem Koͤnigl. Haupt⸗ 
Zollamte Mittelwalde anzumelden und nachzuwelſen und weitere rechtliche Verfüͤ⸗ 
gung ſowohl wegen ihrer Beſtrafung als wegen der in Beſchlag genommenen Ge⸗ 
genſtände zu gewartigen, widrigenfals mit Confistatton des Weins und keſp. 
der aus dem offentlichen Verkauf deſſelben erhaltenen Looſung fo wle mit der Ver⸗ 
rechnung des aus den Übrigen in Beſchlag genommenen Gegenſtaͤnden geloͤſeten Des 
trages ohne weitern Anſtand wird verſahren werden. g.) f 
Koͤnigl. Preuß. Regierung II. Abtheilung. 
Füͤrſtenſtein den zıflen Decemder 1822. Von Seiten des unterzeich⸗ 
nente Gerichtsamtes werden auf den Antrag ihrer Verwandten und reſp. Erben 
nachſtehende meistens in den Kriegen 1847, verſchollene Perſonen aus nachfolgen⸗ 
den Orten des Waldenburger Creiſes, namlich: J. aus eee 
8 ie 
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die kandwehrmanner: 1) Johann Carl Leuchtmann (1gten Landw. Inf Re 
ste Comp. angeblich bel Leipzig ſchwer verwundet; 2) Ehrlſtlan Gottfried 
en fe Inf. Regim.) von dem feit dem Ausmarſch im Jahre 1813. alle 
achrichten fehlen; 3) Gottlob Schindler (13ten Landw. Inf. Reg. gte Comp.) 
vermißt bei Leipzig; 4) Gotifrled Erbe (13 ten Landiw, Inf. Regim.) angeblich in 
Mainz erkrankt; 5) Johann Gottlieb Richter (Regim. unbekannt), von dem 
feit dem Ausmarſch im Jahre 1813. alle Nachrichten fehlen; 6) Johann Gott. 
Heb Leuchtmann (Aten Landw. Inf. Regim.) verſchollen, ſeit er im Jah 1814 
im Lazareth zu Liegnitz gelegen; 7) Johann, Chriſtian Poſtler ( Ates Landw. Inf 
Regim.) vermitzt im Jahre 1813 bel Halle; 8) Johann Gottlieb Teife (Under⸗ 
offisier. im zten Bat, 13ten Landw. Inf. Regim.) unbekannt ſeit er in das Laza⸗ 
reth zu Limburg gekracht worden; 9) der im Jahr 1809. in das herzogl. Brau⸗ 
ſchweigſche Freikorps zu Braunau eingetretene und ſeit dem verſchollene Johann 
iebric) keuchtmann; II. aus Ober⸗Wuͤſtegtersdorf die Landwehrmaͤnner; 10) 
hriſtian Fiſcher (1zten Inf. Regim.) verſchollen, feit er nach der Schlacht bei 
Lelpzig in das Lazareth zu Halle gebracht worden; 11) Chrlſtian Kummler (7ten 
Landw. Inf. Regim.) verſchollen feit dem Einrücken nach Sach ſen im Herbſt 18 13.; 
12) Johann Friedrich Haͤusler (Regim. unbekannt) angeblich an feinen Wunden 
am Tage nach der Schlacht bei Leipzig geſtorben; 13) Johann Gottlted Müller 
(Izten Landw. Inf. Regim.) vermißt ſeit der Schlacht bei Leipzig; 14) Johann 
Gottfried Neumann (Regim. unbekannt) verſchollen ſeit feinem Eintritt Ins Mil 
tar im Jahr 1813.; 15) George Kramer (laten Inf. Regim.) verſchollen ſeit 
feinem Ausmarſch aus Torgau im Jahre 1814; 16) Gottfried Händler, Haus⸗ 
befiger und Böttcher Cgten Inf Regim.) verſchollen feit er im Jahre 1813. in das 
Lazareth zu Erfurth gebracht worden; III. aus Kaltwaſſer die Landwehrmaͤnner; 
27) Jobann Gottlieb Fiſcher (ten Inf. Regim.) angeblich in einem Lazareth z 
ee im Jahre 1813. verſtorden; 18) Johann Gottlob Wiesner (ed 
nf. Reg.) verſchollen ſeit er im J. 1813. in ein bazareth zu Erfurth gebracht; 19) 
Johann Carl Franke (ten Inf. Regim, verſchollen feit feinem Aus marſch nach 
Sachſen im Jahre 1813. IV. aus Rieder⸗Wuͤſtegiersdorf; 20) der Landwehrmanmn 
Johann Gottlob Müller (Regim. unbekannt) ſeit feinen Ausmarſch im Jahre 
1873. fehlen dle ferneren Nachrichten; V. aus Neu⸗Wüſtegiersdorf die Landwebr⸗ 
männer; 21) Johann Chriſtian Schulz ( 13ten Inf. Regiment) verſchollen ſelt er 
im Herbſt 1813. in ein Lazareth zu Breslau gebracht worden; 22) George Frie⸗ 
drich Langer (Regim. unbekannt) angeblich dei einem Gefecht unwelt Erfurth 
im Jabre 1813. erſchoſſen; VI, aus Reims waldau die Landwehrmaͤnner; 23) 
Johann Friedrich Bunzel (aten Inf. Regim. ate Comp.) angeblich in Halle ers 
krankt und ſeit dem verſchollen; 24) Johann Benjamin Bunzel (loten Inf. Re⸗ 
gim.) von dem ſeit dem Ausmarſch im Jahre 1813. alle Nachrichten fehlen; 25) 
Johann Gortlieb Elter (aten Inf. Regim. roten Comp.) von dem ſeit ſeinem Auf⸗ 
enthalt in Halle die Nachrichten fehlen; 26) Johann George Reimann (16ten 
Inf. Regim.) von deſſen Schickſalen während des Krieges nicht bekannt iſt; VI. 
aus Lomnitz die Landwehrmaͤnner; 27) Gottfried Walther (Aten Inf. Regim.) 
verſchollen ſelt feinem Aufenthalt im Lazaretb zu kiegnitz im Jahr 1813.; 28) Gott⸗ 
fried Kramer feinem Regiment und feinen Schickfalen feit dem Jahre 1813. nach 
unbekannt; 29) Gottlod Herforth gleichfalls ſeinem Regiment und feinen Schilfz 
ä a 8 72:75: Sales: 
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ſalen nach unbekannt; 30) der zur aten Fuß Artlllerle⸗Kompagnle der Sohle. 
Brigade ausgehobene Carl Gottlob Täuber verſchollen feit 2 — Menüs ik 
Jahre 1913. 31) der im Jahre 1789. auf die Wanderſchaft gegangene und felt 
dem verſchollene Webergeſelle Gottfried Walther; VIII. aus Donner au die Land⸗ 
wehrmänner; 32) Chriſilan Gottlob Werner (igten Inf. Regim. gen Comp. 
vermißt feit der Schlacht bei Eeipjig; 33) Johann Chriſtoph Fiſcher (1 zten Inf. 
Regim aten Comp) gleichfalls vermißt leit der Schlacht bei keißzig; IX. aus 
Goͤrbersdorf die Landwehrmänner; 34) Muͤhlſcher Johann Carl Fiebig (1rtet 
Inf. Reg. ſeit deſſen Aus ruͤcken nichts weiter von ihn dekannt worden; 35) Joh. 
Gottlieb Vogt (13ten Inf. Regim. aten Comp) am Rhein im Jahre 1813, ven 
mißt; 36) der angeblich zu der Sehleſ Artilerle⸗Brigade ausgehodene Johan 
Friedrich Poſtler vermißt ſeit der erden Einnahine von Paris; X aus Langwal⸗ 
tersdorf die Landwehrmänner; 37) George Friedrich Kleiner (zten Cavallerle⸗ 
Meg.) vermißt feit den Gefechten bei Chateau Thierty am zten Marz 1814. 38) 
Jobann Carl Kleiner (sten Inf. Reg. sten Comp.) vermißt ſelt dem Sturm bed 
Wartenberg am zten October 1813. 39) Johann Gottſtied Rother (7ten uf. 
Regim. angeblich während der Belagerung Erfurth im Lazareth zu Bindersleben 
verſtorben; 40) Johann Chriſtoph Krain (gtes Inf. Regim.) verſchollen, ſelt 
der letzten von ihm aus dem Lazareth zu Erfurth am 25flen December 1814, eins 
gegangenen Nachricht; 41) der im Kriege von 1806. als Fuͤſeller im v. Greve⸗ 
nigfchen Negim. gefangen genommene und feit dem verſchollene Johann Gottfried 
Wieland; XI. aus Fellhammer die Landwehrmaͤnner? 42) Eruſt Gottlob Ges 
bauer 7ten Inf. Regiiu. roten Comp.) angeblich im December 1813. im kazareth 
vor Torgau geſtorden; 43) Chriſttan Gottlieb Liebig ( 1Sten Inf. Regim. ten 
Cemp.) angeblich vor Glogau im Winter 18. verſtorben; ferner die Landwehr⸗ 
männer; 44) Johann Gottfried Kammler aus Reims bach (13ten Inf. Regim. 
aten Comp.) angeblich 1813. in Görlig verſtorben; 45) Johann Friedrich Hoff⸗ 
„mann aus Göblenau (Stes Inf. Reglm.) verſchollen feit er in das Lazareth zu Lüt⸗ 
tich gehracht worden; 46) Ernſt Gottlob Scharff aus Steingrund (igten Inf, 
Regim. Batatl. o. Larlſch aten Comp. J angeblich nach der Schlacht bel gelpzig ver⸗ 
mißt, endlich 47) der angeblich bei dem Sturm der Feſtung Pletſch im Jahre 
1792, gefangene und an den Wunden geſtorbene Mousquetier im Inf. Regim. 
Prinz Helurich, Salomo Luwig aus Roſenau fo wie deren etwa zurüͤckgelaſſene 
unbekannte Erben und Erbnehmer hiermit vorgeladen, ſich innerhalb 9 Monaten 
und ſpäteſtens in dem hleſelöſt auf den ı7ten Rovember 1823. Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termine fehriftlich oder perſonlich zu melden und ſodann weitere Ans 
welſung zu erwarten; zu gleich werden aber auch die Vorgelsdenen bedeutet, daß 
der ausbleibende Verſſcholleue für todt erklärt und fein Vermoͤgen feinen oder ſel⸗ 
nen ſich legitimirenden nächſten geſetzlichen Erben zugeſprochen, und, wenn das 
Todeserklärungsurtel rechtskräftig geworden, verabfolgt werden wird. 5 

Keichögräfl et Gerichtsamt der Herr ſchaften Färftenfleit 

und Ro * 


„) Reichthal den öten Juli 1823. Für den verfiorbenen Müller ohanı 
:Karmward a deſſen Erben ſtehen auf der zu Wundſchüß Ereugburgfi — er 
ſub No. 5. gelegenen Waſſermuͤhle 50 Rihl. und reſp. 108 Rthl. Courant ee 
gen, belde Poſten find zwar bezahlt doch bie darüber ausgeftchten Hypotheken, Ju⸗ 
re fieus 
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ſtrumente erſteres vom raten Januar 1804. 


181. find werlohren gegangen und wir fordern dabers alle diejenigen, welche als 
Eigentbuͤmer, Ceſſionarli, Pfand» oder fonftige Briefsinhaber an gedachte beide 
Inſerumente Unfpräche zu haben glauben, hiermit auf, dinnen 3 Monaten fpäter _ 


ſtens aber in dem hiezn 
den a6ften November d. J. 
andeweltig anſtehenden peremtoriſchen Termine in Perfon oder per Mandatartum 
im Gerſchtsorte Conſtadt Vormittags um 20 Uhr vor uns zu erſchelnen ihre Ans 
ſprüche anzugeben und zu beſcheinigen, im Ausbleibungs falle aber zu gewärtigen, 
daß fie mit ihren Anfprüchen darauf praͤcludirt, ihnen ein ewiges Stiuſchwelgen 
auferlegt, die verlohren gegangenen Inſtrumente aber für amortifirt erklärt und 
die Schuld im Hypothekenbuche des verpfaͤndeten Muͤhlen⸗Fundo geloͤſcht wer⸗ 


den wird, 
5 N Das Patrimonial⸗Gerichtsamt Wundſchuͤtz. 9925 
i respe. 

„) Reichthal den sten Auguſt 1823. Der im Jahre 1813. zur Land⸗ 
wehr ausgehodene und unter dem raten Schleſiſchen Landwehr ⸗Infank. Negin. 
geſtandene Brauer Chiiſtian Gottſchalck aus Klein⸗Dertſchen Erengburgichen 
Ereifes wird fo wie deſſen unbekannte Erben und Erbnehmer auf den Antrag 
feiner Geſchwiſter hiermit vorgeladen, in dem f a 


letzteres hingegen vom sten Januar 


den ı6ten May 1824. 
bierortd Vormittags um 10 Uhr anſtehen den peremtoriſchen Termine entweder 
zu erſchelnen oder ſich ſchriftlich zu melden oder im Unterle ſſungs falls des einen 
oder des andern zu gewärtigen, daß er für todt erklärt, und deſſen Vermögen 
feinen Geſchwiſtern als den bekannten nächſten Erben extradirt werden wird. 
. Das Patrimonial⸗Serichtsamt Klein⸗Deutſchen. = 
respe. 
| Jauer den zoſten Map 1823. Der aus Ullere dorf bei Schemberg in 
Maͤhr en gebuͤrtige in Conrads berg wohnhoft geweſene und am 1 sten Februar 1821. 
ſich boͤslicher Weiſe von da wegentfernte Fielſcher Auguſt Dominſens Heinlſch wird 
hlermit auf den Eheſchtidungs⸗ Antrag feiner Ehefrau Anne Roſine geb. Oertelt vor⸗ 
geladen, in dem auf den sten September 1823. auberaumten Termine Vor mit⸗ 
tags um 9 Uhr hieſeloͤſt in Jauer in der Behauſung des Juſeltlari zu erſcheinen, 
und dem naͤchſt das Weitere, bei feinem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß die 


zwiſchen ihm und feiner provocantiſchen Ehefrau ſtatt gefundene Ehe ohne weſterts 
getrennt werden wird. 


Das Gerichtsamt der freiherrl. von Hohbergſchen Herrſchaft Prausnig. 

Sagan den 26. May 1823. Auf den Antrag der Maria vettoit. Bauer 
Schulz zu Coſel bei Naumburg a. B wird deren Sohn der zu Coſel gebürtige Carl 
Friedrich Schult, welcher im Jahre 1813. als Landwehrmann im erſten Schleſſſchen 
Infanterie⸗Regimente, zu dem Belagerungn⸗Corps nach Wittenberg marſchirt, ſelt 
dem zoſten November 1813. aber von feinen Leben und Aufenthalte keine Nachricht 
mehr von ſich gegeben, hierdurch ſo wie ſeine etwanige Erben und Erbnehmer oͤffent⸗ 

lich vorgeladen, ſich dinnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens in dem auf 


den 
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rt den sten April 1824. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Termine vor unterzeichneten Juſtlzamte auf dem Schloße zu Naum⸗ 
burg a. B. entweder in Perſon oder durch elnen mit gehöriger Inſiructſon und Vol⸗ 
macht verſehenen Mandatarlum zu melden, und weitere Anwelſung, im Falle des 
Nlchterſcheinens aber zu gewaͤrtigen, daß der Carl Friedrich Schul 


; für todt er 
klärt, und fein Vermögen denen ſich gemeldeten naͤchſten Erben ausgeantworiet 


werden ſoll. 
8 Das Juſtizamt der Herrſchaft Wee 1 ni 8 
eißflog, le. 
AVERTISSEMEN TS. 8555 er 
Breslau den 12. Auguſt 1823. Der Wiederaufbau ber zu Schefnig 
obgebrannten Pfarrtdeiv Gebäude fol im Wege der Öffentlichen kititatton, wozu 
dortſelbſt qua 2 Sſten d. M. als Montags Vormittags 9 Uhr ein Bleihungstermln 
anberaumt worden iſt, dem Mindeſtſordernden uͤberlaſſen werden, was hierdurch wie 
dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die Banbedingungen ſchon vorher im 
unterzelehneten Amte eingeſehen werden konnen. N 
Koͤnigl. landraͤthliches Amt. ; 
G. Koͤnlgs dorf. 
Breslau. Es wird ein Dabrlehn von 9000 Rthl gegen Beſtellung von 
binreichender Sicherheit auf eln hieſiges in der Stadt gelegenes Haus geſucht. Das 
Naͤhere hierüber iſt bey dem Koͤnlgl. Juſtizrath Hrn. Beer auf der Antonlengaſſe 
No. 65 1. wohnhaft zu erfahren. 

Breslau. Auf der Büͤttnergaſſe find mehrere kleine Wohnungen zu 
virmlethen und Michaeli o. c. zu beziehen. Nähere Auskunft hierüber erfaͤhrt man 
auf dem Roßmarkt No. 524. im Comptoir. : f ; 

) Breslau den 6. Auguf 1823. Von Selten des unterzeichneten Stadt 
und Hofpltals» Landguͤteramts wird hiermit oͤffeutllch bekannt gemacht, daß am 
2 7ſten Juſt a. c. bey Ranſern in der Oder eln ſchon ſehr In Faͤulniß uͤbergegangenet 
keichnam aufgefunden worden iſt, welches dem Anſchein nach ein Maͤdchen von 
12 Jahren war. Die Verungluͤckte war mit einem grauen Leinwandrode, einer 
roth und weiß geſtreiſten Schuͤrze und einem groben lelntnen Hemde ohne Zeichen 
bekleldet. 8.) N 

Stadt ⸗ und Hoſpltal⸗Laudgüteramt. 2 
„) Bauerwitz den azſten Jull 1823. Im Wege der Execution wird bie 
dem Bürger Fabian Kowalski zugehörige Poſſeſſton in Bauerwitz beſiehend aus 
dem am Marktplätze delezenen im Dpporbefenbuche unter der Nummer 79 einge⸗ 
tragenen maſſtven Wohnbauſe Nebengebäuden und Scheuer fo wie aus J Huben 
robothſamen Ackers und aus Wieſen⸗ und Gartengrund, von welcher die Ges 
bäude auf 713 Rthi. 10 ſgr. die nuzbaren Grundſtücken aber auf 1671 Rthl. 10 far. 
erichtlich gefchägt worden ind, zum gerichtlichen Verkaufe an den Meiſiblettenden 
feülgegelt und werden deshalb zahlungs und beſitzfäbige Kaufluflige hierdurch 
aufgefordert, ihre Gebothe den 1öten October, z5ten December 1823. * 
4 
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aber den 16ten Februar 1824, jedesmal fruͤh um 10 Uhr in dem hieſtgen Stadtge⸗ 
richts ⸗Zimmer abzugeben, wornach dem Meiſt⸗ und Beitbiethenden der Juſch 
wenn kein Umſtand obwalten wird, ertheilt, auf fpätere Gebothe aber nicht geach, 
tet werden wird, Zugleich wird auch der feinen Charakter und Auferhalte nach 
unbekannte Mathtas Axmann für den ſub Rubr. III. des Hypothekenbuchs eine 
Eaution des Urban Moramicg vom 16ten Juli 1764. per So Ribl. eingetragen iſt, 
hiermit aufgefordert, ſich bis zu oder in dem letzten Biethungs⸗Termine perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen. und mit Vollmacht und Information zu ver⸗ 
ſehenden Stellvertreter zu deſſen Auswahl ihm der Hofrath Herr Schwenzner und 
der Fuͤrſtenihumsgerichts⸗Aſſiſtent Hrn. Kloſe in Leobſchuͤtz genannt werden, zu 
melden und feine Rechte wahrzunehmen, in dem ohne Ruͤckſicht auf fein Ausdlet⸗ 
en nicht nur dem Meiſibiethenden der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gericht: 
icher Erlegung des Kaufſchillinas die Loͤſch ung ſaͤmmtlicher eingetragenen Kaptta⸗ 
lien und zwar der leer ausgehenden obne Production der Inſtrumente verfügt wer⸗ 
den wird. Die Taxe kann zu jeder Geſchaͤftszeit in der hleſigen Regiſtratur einge⸗ 


ſehen werden. 8 ö = 
4 N Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. : 
») Frankenſtein den aten Auguſt 1823. Das zu Eichau Muͤnſterberg⸗ 
ſchen Kreiſes ſub No. 33. gelegene zum Nachlaß der Maria Bar bara verehrt. Groſ⸗ 
ſer aan Bauergut gerichtlich auf 1195 Rthl. 5 far. detaxirt, ſoll im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation verkauft werden und es find die diesfaͤligen Licitaklons⸗ 
Termine auf den ızten September, ızten October und peremtorle den 17ten No⸗ 
vember a. c. in der ſtandes herrlichen Gerichts Kanzlei hieſelbſt anberaumt, zu 
welchen alle beſitz⸗ und 5 Kaufluſtige mit dem Brmerken eingeladen, 
werden, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden unter Genehmigung 
der verkaufenden Erben erfolgen wird. Hierbei werden zugleich alle diejenigen, 
welche an das auf dem ſudhaſta geſtellten Gute in deſſen Hppothekenbuche Rudr III. 
No. 8. haftende Intabulat per 40 Thlr. ſchleſ. d. d. 121en November 1783 als 
noch reſtirendes Kaufgeld für den Joſeph Kaps aus Eichau als Eigenthuͤmer, Eeſ⸗ 
ſionarien oder Pfand⸗Inhabet einen Anſpruch haben, aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten und ſpaͤteſtens in Ter mino den ı7ten November c. mit Ihren Präs 
tenſtonen perfönlich oder ſchriftlich dei uns zu melden und dieſe zu beſcheinigen, 
wiorlgenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie ihrer Anſpruͤche für verlustig erklart 
werden und auf Grund der abzufaſſenden Praͤcluſtoria die koͤſchung des Inkabulats 
im Hypothekenbuche erfolgen fol. 9925 N a 
Das Gerichtsamt der Standes herrſchaft Muͤnſterberg und Frankenſtein. 
8 Grottkau den zoften July 1823. Zu Folge der $. 11. und 1a. dee 
Geſetzes über die Ausführung der Gemeinbeltstheilung und Abloͤſungsordnung 
dom 7ten Junp 1827, Geſetzſammlung No. 7. wird die von den Einfaßen des 
idel Commiß⸗Gutes Ober⸗Kuͤhſchmalz Grottkauer Kreiſes in Antrag gebrachte 
üseinanderſetzung vorzüglich die Abgeltung der Huttung und Graͤſerey bettef⸗ 
fend, hiermit Öffentlich bekannt gemacht und werden alle diejenigen, welche das 
bei ein Intereſſe zu haben vermeinen, zu dem auf den sten September d. J. 
früh um 9 Une im Gerichtskretſcham zu Ober⸗Kühſchmalz anberaumten Termin 
unter der in oben benannten Geſetze enthaltenen Verwarnung eingeladen, ſich 
ju melden und zu erklären, ob ſie bel Vorlegung des Plans zugezogen fein wollen. 
elle 0 DODohliſeld, Koͤnigl. Dekonowie⸗Commiſſartus. 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. XXX XXIII. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes 5 
von ig. Nena e , i 


an 


Gerichtlich confirmirte Kaufcentraete. 


Oppeln den zoften Juni 1823. Verzeichniß der im erſten hal⸗ 
ben Jahte vom ıften Januar bis ultimo Juni 1823. bey dem Königt. 
Domainen; Juſtizamte Oppeln confirmitten Käufe, unter 1000 Gulden 
und den davon eingegangenen Armenhaus⸗Gebühren von Creutzburg: 

1 George Knoll zu Nackel, um die daſelbſt ſab no. 17 gelegene 
Robothhbäuslerſtelle, pro 114 rthl. 8 for. 6 d. 

2. Lorenz Sowade zu Tarnau, um die ſub no- 19. daſelbſt gele⸗ 
gene Robothhaͤuslerſtelle, pro 24 rthl. N 5 

3. Jacob Fikuß zu Tarnau, um die ſub no. 46. daſelbſt gelegene 

Mobothhaͤuslerſtelle, pro 40 C BR 3 

4. Barteck Ochotta zu Groſchowitz, um die daſelbſt ſub no. 63. gs 
legene Angerhäͤuslerſtelle, pro 14 rthl. 8 far. 6 d. Nat 
. Ferdinand Müller zur Carmerau, um die ſub no. 13. daſelbſt 
gelegene Kollonieſtelle, pro 228 rthl. 17 for. 15 d. . 
6. Andreas Slowig, um die ſub no. 42. zu Neudorf gelegene Ro⸗ 
bothhäuslerſtelle, pro 27 rthl. 12 for. EEE 8 
17 Agneta Kutzulka zu Wengern, um die ſub no. 32. daſelbſt gele⸗ 
gene Robothgaͤrtnerſtelle, pro 24 rthl. 24 for. e 

8. Joſeph Warzecha zu Dombrewig, um die ſub no. 10. dafelbft 
gelegene Freihäuslerſtele, pro 100 rthl. f 
9. Jacob Sarwolka zu Neudorf, um die daſelbſt ſub no. 40. gele⸗ 
gene Schmiede, pro 113 rthl. i ’ SEE 

10. Jaczeck Dattko zu Grofhowig, um die ſub no. 74. daſelbſt 
gelegene Angerhöͤuslerſtelle, pro 2 rihl. 5 5 

11. Greg Paſſon Groſchewitz, um die ſub no. 73. daſelbſt gelege⸗ 
ne Angerhäuslerſtelle, pro 2 ıthl. . SH 
12. Gaftwirh Kigar zu Malapane, um ein Stück Acker ſub no. 44- 
zu Schodnia gelegen, pro 60 rth. m : 

13. Johann Darocha zu Sowade, um die daſelbſt ſub no. 38. ge⸗ 
legene Hauslerſielle, pio 2 ethl. e 14 


15 
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14. der Domainen Gerichtsamts⸗Auctuar Lerch, un die auf dem Oſtra⸗ 
werk no. 9. gelegene Freiſtelle, für 950 rihl. 8 
15. Chriſtiane Ziegert geb. Schmal, um die zu Schodnia fub no. 32. 
gelegene Mahlmuͤhle, für 2530 rthi. 
16. Cathor Plazkuda, um die Nro. 15. zu Neudorf gelegene Roboth⸗ 
bauerſtelle, pro 770 Rthl. 
ö Schloß⸗Ratibor den 24. Juni 1823. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte ſind in dem Zeitraume vom iſten Januar bis Ende 
Juni d. 3. folgende Käufe berichtigt worden; 
1. Jobann Dolezich, über eine freie Wieſe zu Oſtrog, für 165 rthl. 
2. Fabian Blucha, über eine dergleichen daſelbſt, für 165 rihl. 
3. Nikolaus Varzecha über ein dergleichen zu Altendorf, für 8o rthl. 
4. Maria Pietſch, über eine Wieſe zu Oſtrog, für 1833 rthl. 
5. Carl Kindel einen freien Kretſcham und ein freies Ackerſtuͤck zu Ar 
tendorf, für 1400 rthl. BER: 
5 „Franz Czerwionka über eine Wieſe daſelhſt, für 87 reiht. 
7. Chriſtiana Wolff, über einen freien Garten zu Neugarten, fuͤr 225 rthl. 
8. Johann Bonczallafhe Eheleute über einen freien Garten, zu Neu 
garthen, für 500 rthl. Er 
9 Aloys Hillmer, über einen dergleichen daſelbſt, für 200. rthl. 
12. Joſeph Grabowsky, über ein Robothbauerguth daſelbſt, fuͤr 64 rthl. 
I. Franz Sisva, über ein Robothbauergutb zu Altendorf, für r rthl. 
12. Mathias Weißer, über ein freies Ackerſtuͤck zu Altendorf und 
eine Freigaͤrtnerſtelle zu Proſchowitz, für 310 rthl. 25 far. ö 
13. Barbara Golda, über ein freies Ackerſtuͤck zu Altendorf, für go reiht. 
14. Joſeph Nowak, über eine Robothgaͤrtnerſtelle zu Oſtrog, für 
co rthl. f f s 
15. Friedrich v. Eichſtaͤdt, uͤber eine Wieſe zu Oſtrog, für 
7663 rihl. f . 1 
ir 16. Victoria Siava, über ein freies Aderftück zu Altendorf, fuͤr 


1 


700 rthl. 


a Wenzel Koczur über eine Freihaͤuslerſtelle zu Kobilla, für 9 rthl. 


b. Marianna Latocha über ein freies Ackerſtück zu Oſtrog, für 24 rthl. c. 


Sıtob Gatzka, über ein Robothbauergut zu Markowitz, für 32 rthl. 


dä. Franziska Plotek, über ein freies Ackerſtück zu Oſtrog, für 332 rthl. 


e. Jacob Nowak, Aber eine Roborhäusterftelle daſelbſt, für 48 rihl. k. 
Joſeph Philipp, uͤber eine Wieſe zu Oſtrog, für 265 rthl. g. Matheus 
Dabaſch, uber eine Nobothgaͤrtnerſtelle zu Schichowitz, für 134 rth. h. 
Lorenz Nowak, über eine Robothgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 26% rthl. i. 


Bar⸗ 
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Barteck Juretzky, über eine Freigärtnerſtelle zu Schihowik, für 363 rihl. 
k. Anton Lazar, über ein Robothbauergulh daſelbſt, für 24 rthl. 1. 
Francisca Schander, über ein freies Ackerſtuͤck zu Altendorf, für 45 rthl. 
m. Andreas Wrubel, über ein Robothbauerguth zu Raſchitz, für 20 uthl. 
n. Magdalena Malczok. über ein freies Ackerſtück zu Altendorf, fuͤr 
16 rihl. o. Eliſabetha Jurytko, über eine Wieſe bei Markowitz, für 
20 rthl. p. Simon Czarnotta, über ein freies Ackerſtuͤck zu Oſtrog, für 
24 rthl. g. Andreas Klimuneck, über eine Robothgaͤrtnerſſelle zu Nies 
dane, für 40 rthl. r. Roſa Thereſia Klima, über eine Wieſe zu Oſtrog, 
für 17 tthl. s. Jakob Przegendza, über eine Freigärtnerſtelle zu Ham⸗ 
mer, für 48 rthl. 
Dias Gerichtsamt der Herrſchaft Schloß ⸗ Ratibor. 
© Langendls und Welkersdorf den zoften Juni 1823. Bei 
den geheimen Kriegsrath Erelingerfchen Gerichtsaͤmtern bieſelbſt find ſeit 
dem ıften Januar bis ultimo Juni 1823. nachſtehende Käufe zur Conſir⸗ 
mation eingereicht worden: 
I. Langendls. N 
1. Kauf des Gottfried Lachmanns, um Traugott Prenzels Bauer⸗ 
auth, pro 1730 rthl. N a 
. a des Traugott Prenzels, um Carl Gottlob Koͤrbers Garten, pro 
15 ıthl. 
70 des Gottfried Hertwig, um Gottlob Hertwigs Schmiede, pre 
400 tthl. . 
des Gottlieb Lauhs, um Gottfried Lauhs Garten, pro 300 rthl. 
8 Traugott Hoffmanns, um Gottlieb Hoffmanns Haus, pro 
100°’ kihl. ; 3 
f AL des Benjamin Hahns, um Gottlieb Schmidts Haus, für 
9 xl. 5 
a 7. des Samuel Sperlichs, um George Sperlings Garten, pro 
oo rthl. 
22 3. des Gottfried Ewalds, um Gottfried Feiſts Haus, pro 243 rihl. 
i f II. Welkersdorf. 
9. des Gottlieb Jerkels, um das väterlihe Haus, pro 240 hl. 
Warthau und Groß⸗ Hartmannsdorf den 30. Juny 1823. 
Bei den Reichsgräfl. v. Frankendergſchen Gerichtsämtern hieſelbſt find 
ſeit dem iſten Januar bis ultimo Juny 1823, nachſtehende Käufe zur 
Conſu mation eingereicht worden: 3 


en 30 = 8 = En a 5 


* g Warthau 4 pn 3 * 5 
Kauf des ooh iche, um Sotfried Bd eite, be 


i e Gottfried Emrichs, um Gottlieb Weber 4 Säfl, Acker, pro 
1 3: 105 Gottlob Schwabe ’ um Gottlieb Wehe 4 Schſt. cker pro 
ee LA bottles Anders, um Golllob Schwabs Kai,” #0 
5 N et Gottfried Walters, um Joſepb Stommpolds Hand, ie 
l 5 si des Anton Reichftein , um Gounleb Seidels Haus, pro 
1 5 des Gottlob Kuͤnzels, um 6 Gott Schanbers Haus, pre 


8. des Gottlieb Graves, um cyottftied Walters Haus, pro 100 tthl. 
9. des Friedrich Hoffmanns, um Gottlieb Horns Haus, pre 

250 ih. 

10. * Gottfried Hoffmanns, um Carl Gottlieb Hoffmanns gm 


ro 80 
: II. Groß⸗ Bartmankäbuek, 
11. des Anton dest, um rang Wecherts Buuethich, s pre 


2400 tthl. 
12 des Domini Hohlſtein, um ar Mugen Acker vom Anton geg 


lerſchen Bauergute, pro 1606 rthl. 
13. des Gottfried Arlt, um die Gebäude des Anton Leslerſchen Bau 
erguis und 1a Scheffel Acker, pro 1400 tthl. 

14. des Friedrichs Langes, um Ehriſtoph Langes Ackerſtüct no. 17. 


pro 200 tthl. 
15. des Friedrich Langes, um ehriſtoph langes Ackerſtück no. 275 


pro 600 rihl. 
16. des Gottlieb Kühne, um Gottfried Beyers Haus und Acker, 


ro 800 rihl. 
t 17, des Birth) Binners, um Gottfried Flügels Obermühle, pro 


1600 tthl. 
18. des Grrichtzſcholzen Hatters, um Gorge weicher 7 Nutzen 


106 DR. Ader, pro 680 ah, 
19, 


„ 


ge 3 „ 
ug 11859. bes Frtedrich Ge lachs um 2 Scheffe! Acker vom Anton Leg 
lerſchen Bauergute, pro 200 rh. a r 
20. des Gottlieb Engwichts, um 9 Scheffel von eben demſelben, pro 
600 rthl. 5 4525 N . 
21 des Gottfried Beyers, um Gottfried Thomas Haus, pro 
230 rthl. 8 i 
Ro 22. des Gottfried Beuls, um Gottfried Magdeburgs Haus, pro 
n 1 
N vr des Gottfried Hartigs, um Gottfried Leucherts Haus, pro 
750 „, 5 Br iR 
94, des Gottfeied Magdeburg, um Abraham Krauſes 3 Schfl. Acker, 
pro 400 rthl. 3 ; 3 
’ = Klein⸗Neundorf den Zoſten Juni 1823. Vei dem Gerichts⸗ 
amte Klein⸗Neundorf find ſeit dem zflen Januar bis ultimo Juny 1823. 
nachſtehende Käufe zur Confirmation eingereicht worden: s 
1. Kauf des Gottlieb Scholzes, um Gottlieb Tſchirchs Bauergut, pre 
1600 rh. ae 
? 2. des Gottlieb Johns, um Gottfried Paͤtzolds Bauerguth, pre 
18 nf SE Ne 3 ü 
3. des Carl Gottlieb Knebels, um Abraham Preuslers Freigarten, 
pro 700 rıhl. 8 8 
43᷑. des Gottlob; Anders, um David Fritſches Hofegarten, pre 
1506 kthl. 8 i 
S. des Joſepb Roͤsler, um Gottlieb Sauers Haus, pro 200 rthl. 
6. des Gottlob Bormanns, um Gottlieb Scholzes Hofegarten, pro 
350 tt$l. ee a Be 323230 ran 
er 7. des Georg Engmanns, um Chriſtoph Roslers Haus, pro 
230 kthl. 5 . id 2 
30. Brieg den zien Juli 1823. Bei hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht iſt dato der Kauf des Gottfried Kudel und der Wittwe Klei, 
nert zu Briegiſchdorf „um der letztern Robothgaͤrtnerſtelle, pro 550 rthl. 
in Courant gerichtlich conſirmirt worden. 
15 Brieg den ızten Juli 1823, Bei hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht bat der Seiffenſiedermeiſter Ernſt Wilhelm Steymann hie⸗ 
ſelbſt aus dem Nachlaſſe feines Großvaters des Garnhändler Johann Ehti⸗ 
ſtian Steymann durch das am z4ten April 1823. publicirte Teſtament 
deſſen Haus ſub no. 404, hieſelbſt für 4000 tthl. 8 
ber⸗ 


— (3472) — 


Ober⸗Stamnitzdorf den zoſten Juni 1923. Bei dem Ges 
tichtsamte des König. Lehnguts hieſelbſt find ſeit dem ꝛſten Januar bis 
ultimo Juni 1823. nachſtehende Käufe zur Confirmation eingereicht worden: 
5 11 Kauf des Gottfried Hillgers, um Gottlieb Hingers Haus, pro 
48 rthl. 5 
N 2. des Gottfried Bittners, um Chriſtoph Walters Haus, pro 
130 tthl. a 3 , 
fh Nieder⸗Polkwitz den Arten Juli 1823. Bei dem Gerichts⸗ 
amte Nieder ⸗Polkwitz, Kreis⸗Juſtizrath Kernſchen Antheils find folgende 

Kaufe confirmirt worden: 

1. dem Chriſtian Priemel wurde das Bauerguth no. 10., pro 760 rthl. 
verreicht. 
24᷑. der Ma ia Eliſabeih Jung verehl. Hoferichter die Haͤuslernahrung 
no. 24, cum attinentiis, pro 500 rthl. 1 

3. dem Chriſtian Schaͤpe, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 40., pro 
270 rthl. 8 88 a 

Wenni, Juſtit. 
Neuhoff den roten Juli 1823. Im Jahr 1822. find bei un 

terzeichneten Juſtizamte folgende Käufe confirmirt worden: 

1. des Johann Nimzewski, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 54. zu Kras⸗ 
kau, pro 80 rihl. ö a 3 * 

a 2. des Simon Zock, um die Gärtnerftehe fub no. 26. zu Kraskau, pre 
100 rihl. ̃ 5 

3. der Andreas Wollnyſchen Eheleute um die Sebaſtian Wonnyfche 
Gäͤrtnerſtelle ſub no. 19. zu Kuhnau, pro 44 rthl. 

4. der Johann Zgoninaſchen Eheleute, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 
66. zu Loffkowitz, pro 26 rthl. a f 

5 des Bauers Simon, um die ſub haſta erſtandene Cyrusſche Wieſe zu 
Nieder Kuntzendorf, pro 200 rthl. f 5 N 

6. des Adam Szoliyßek, um die Häuslerſtelle ſub no. 85. zu Loffko⸗ 
witz, pro 58 rthl. . 

7. des Thomas Neumann, um die Hahnſche Haͤuslerſtelle ſub no. 24 b. 
zu Loffkowitz, nro 40 hl. g 

8. des Johann Gowot, um die Gärtnerftelle ſub no. 50. zu loffko⸗ 
witz, pro 370 rihl. f 

f Koͤnigl. Juſtizamt Neuhoff. 
Karoſch, im Auftrage. 
AVE 
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en AVERTISSEMENTS. 
9) Sreslan. Elne Yarthte elnſchürige Wolle if zu verfaufen bey Gedräbee 
Scholz, Bättnergafie No. 40. und Ar. Ba g 
Y Sreslau. Auf der Junk trugaſſe in Nro. 594. der Voſt gegenüber iſt 
eine Handlungs Gelegenheit zu oermlethen und zu Michaell zu bezlehen. Das Naͤ⸗ 
Ben man bep dem Sigenthämer in Nro. 584. auf dem großen Ringe im 
ewoͤlbe. RR RE = 
) Breslau. Es wird ein feeyes Kuflfalgut von 50 bis TOO Morgen 
Ackerland zu kaufen, und ein Gut vor 300 bis 600 Morgen Flaͤchenraum zu pach⸗ 
ten geſucht. Voſtfreye Anſchlaͤge ͤbernimmt der Oeconom Schablowskyp, wohn⸗ 
haft In der Oblauer Vorſtadt bey dem Hrn. Bober. 
Breslau. Zu otrmiethen auf dem Naschmarkt der erfle Stock nebſt Zu⸗ 
behoͤr in No. 1979. 9 
) Breslau. Zu vermlethen und Michaeli zu beziehen IR ohnwiit dis Sand⸗ 
theres au der Promenade dir dritte Stock von drey freundlichen Studen nebſt Zus 
dehoͤr. Nähere Auskunft wird in Nro. 18 19. auf der Schwiebebräde zwey Stle⸗ 
gen hoc ertheilt. 
) Breslau. Eine Kammerſungfer mit guten Atteſten, im Sckneidern, 
Weilßnaͤhen und Waſchen wohl unterrichtet, wird aufs Land in der Nähe Breslau 
geſucht, und hat ſich ſeldige den 2 ꝛſten Auguſt auf der Taſchengaſſe In der Stadt 
Paris Parterre techts zu melden. f 5 
Y Breslan. Ein in Familien: Angelegenheiten an den wirklichen Staats⸗ 
roth v. Wͤͤrſt zu St. Petersburg gerichteter Brlef iſt verlohren gegangen. Da der⸗ 
ſelbe feinen Fremden nützlich ſeyn kann, fo wird gebeten, ihn gegen angemeſſene Bes 
lohnung im Haufe des Hrn. Gleſche, der poſt gegenüber, 2 Treppen hoch abzugeben. 
l *) Breslau. Eine Dame, welche in der Mitte des Septembers nach 
Würzburg reiſt, ſucht eine Reiſezeſellſchafterin auf halbe Koſten, If ouch erboͤtig 
ein junges Maͤdchen, welches der Huͤlfe der dafizen Anſtalt bedarf, mitzunehmen 
und in jeder Beziehung des Wortes Mutterſtelle bey ihr zu vertreten. Herr Raths⸗ 
Stcretalt Staroſta in No. 1062. auf der Toſchengaſſe wird die Güte haben näpene 
Auskunft zu ertbeilen. ; 
ran. in feblerfreyes Riltpferd, braune Stutte, 8 Jahr alt, IE 
zu verkaufen und das Nähere bey Weiß im ſtäͤdtſſchen Marſial zu erfahren. 
) Bresla Zu verkaufen IR ein nach der neuſten Bauart aufs eleganteſte 
und dauerhafteſte von Mabagonigol; gearbeiteter Flaͤgel von reinem angenehmen 
Ton für den billigſten Prelß bey Wilhelm Dürge, 
a Inſtrumeutmachir, Kupferſchmidtzaſſe in den 3 Pollacken. 
% Breslau. Sate Reifegelegenpeit nach Berlin ouf der Relfergeſſe Ins 
zelnen grieden No. 399. beym beate BE 
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5 Breslau. Felnen Ocker in verſchiedenen Farben, wie auch Satinober 
verkaufe ich in billigen Preiß en. Sn 
2 8. G Wiche, Altbͤͤßer - und Mö ſſergaſſen⸗Ecke Nro. 1666. den drey 
ofen gegenüber. N 8 0 
Breslau. Feine Seifen: als Wlndſor, Palm, Provence pour le teint, 
Strall und transparent find in dllligen Pre ben zu hoben bp © 15 
8 F. G. Wie, Altbüßer ⸗ und Meſſergaſſen Ecke No. 1666, den dreß 
Reſen gegenuͤber. ER 
% res lau. Ein Quartlet von zwey auch drey Zimmern nedfl Zugepör {fi 
in bermitihen auf der Groſckengaſſe in No. 1015. 5 15 
) Beedlau. Ein Orangerle⸗, Luſt . und Ziergartner, 30 Jabre alt, 
von unbeſcheltnem Ruf uud mit guten Atteſten verſehen, der auch zu mebreren Ger 
ſchicklichk eiten in feinen Dienſten kann gedraucht werden, iſt zum erſten kommenden 
Monat Diennfrey, kaun auch bis Michael bey ſelner alten Hertſchaft bleiben, zu 
eritagen in Steslau auf dem Salztinge in der bekannten Bude, welche mit der 
Safel behängt: hier werden männliche und weihliche Seſinde vermietbet bey 
. ae or Breiſchneider. 
) Breslau. Apotheler » kebrling wird verlangt, weiterts erfahrt man 
auf krankirte Brleſe in der Handlung von Carl Grundmann. 105 
NM) Bresiau. Aecht Kelniſches Waſſer habe ich fo eben erhalten und vers. 
kaufe ſolches zu einem biligen Prelle l 
Eh S. G. Schwartz, Oblauergaſſe im gränen Kranz Ne. 94T. 
Helen. Aechter Grünberger Welneſſig empfiehlt S. G. Schwarz, 
Ohlauergaſſe im grünen Kranz No. 941. g a 
„) Breslau. um meinen giehrten Abnehmern jede Anfroge zu ſparen, 
mache ich Hiermit bekannt, daß ich dle been Zündfläichel das Dutzend mlt 15 ſar. 
verkaufe, und ſtets alle Waaren in beſler Güte und billigsten Prrſſe ohne beſondere 
Pier und Eilquets⸗ Anzeige Hefern würde: DER ke 3 
R Cat Schneider, Ring: und Schmledebrücke Ede, 
) Breslau. Ju einigen Tagen g bt eine ſchnelle und brqueme Gelegenheit 
nach Win. Dos Näbere zu erfragen Reuſchegaſſe No. 46a. e 
Breslau. Vor einem der jetzt beliebten Shore in elne zu jedem Gebrauch 
ſehr vortheilhaft belegene Befigung eingetsetener Umſtaͤnde wegen unter ſollden Ten, 
dingungen zu verkaufen. Das Naͤhere bey Hrn. Kaufmann Regent, Sch weld⸗ 
iger Strafe No. 790. — RE . 8 
Breslau. Wegen Berfegung ſiad an der Promenade, det Wal ggaſſe, 
Wohnungen ; die geheilt werden können, In werımluuhen, dum ebenen daͤuſtel den 
— Be uhfabrtan > 
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5 Dienſtags den 19. Auguſt 1823. 
Auaf Sr. Koͤnigl. Majeſtät von Preußen de. ie. 
. allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 
Breslauſches Jutelligenz⸗Blatt zu No XXXIII. 


Sicherheits Polizze 9. 

Steck brie k, 3 | 

Fro nach 4 Uhr den 1. Auguſt c. o. ifl in der Kuckaͤdler Heyde anf offger 
Lanbſtraße, die von Erofen nach S gan führt, 4 Meile vom Dorfe Kuckädel, 
eben fo weit von Coſſat und 1 Me le von Bothenderf Ctoßntr Ereifes entfernt, ein 
unbekannter Fuhrmann feines Geldes beraumt und mit 11 Schultt, Stich und 
Schlagwunden im Kopf grauſam gewordet worden. Den deingendflen Verdacht 
der Mordthot trift nachſtehendes ſub No. 1 ſignaliſirtes Subjtet, welcher mit dem 
G'todteten früh den 1. Anguß c. von Bottendotf obgertiſt und noch Schleſten über 
Grunberg nach Glogau zu entflohen iſt, weshalb olle reſp. Behoͤrden dienſtlichſt er⸗ 
ſocht werden, ſowohl dieſen muthmaßlichen Mörder ſub No. 1., als feinem auf 
der Flucht zu ihm geſteßnen Begleiter ſub No. 2. ſoſoct zu verhaften und in das Eri⸗ 
minal Gefängniß an das nächſle Stadtgericht oder In qulſitortat bis wegen der 
wegen weitens Transports verbundenen Unſicherheit Moaßregeln getroffen ſeyn wer⸗ 
den, wohlgeſchloſſen obzuliefern, uns ober unter portofreper Rubrique ſchl, unigſt 
‚davon Anzeige zu wachen. — No. 1. Signalement des muthmaßlichen Wörders, 
ein junger Kerl, mehrere 20 Jahre alt, circa 5 Fuß 6 Zoll groß, von bleicher 
G. ſichts farbe mit unvollkommnen Stutzdart, heublonden Hoares verſtoͤbrten Anfehng, 
bekleidet mit einem dunkelen fchwarz gefutterten Ueberrock, grautuchnen Beintlel⸗ 
dern mit rottem Beſatz oder Vorſfoß und einer blauen Tuchmütze mit rothen Befatz 
und laklrten Soirm. Beſondere Kennzeichen And eine Verletzung om rechten Arm 
und ein Schaden am rechten unten verbundenen Fuß, der ihn am Gehen hindert, 
weshalb er feine Flucht zu Wagen ſoriſetzt, auch ein kleines Buͤndel in ein weißes 
Tuch eingeſchlagen bey ſich führe. Er hat einen mit Perlen geſtickten Geldbeutel, 
worlunen ganze Thaler und ratel Stücke befindlich, blicken laſſen, auch Fann er 
einen ledernen Geldbeutel, worann ein Petiſcheft oder Schluͤſſel von gelben Metall 
hängt, ouch 2 Fried ' ichsd'or dep ſich führen. Uedeigens ſoll derſ elbe vor 5 Jahren 
beym aten Huſaten⸗Rigtment ıften Ge lef. in Oels in Garnſſon geſtanden haben, 
eb it gleich kurz vor der That die von ihm weggeworfene und wieder aufgefundene 

Unl⸗ 
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Ualferm eines Unterofficiers vom 2 zſten Linien ⸗Infanterle Regiment getragen hat. 
No. 2, Signalement des ſich zum muthmaßlichen Raubmörder auf der Finch ge⸗ 
ſellten Begleitets, ein Mann von circa 40 Jahren, Angeblich eln Holzfloͤzer von 
Berlin kommend, hinter Breslau zu Haufe, eln Pohle, der aber gut deut ſch ſpricht, 
5 Fuß 5 Zoll groß, ſtarken Koͤtperbaues, ſchwarzen Haaren, bekleidet mit einem 
ſchwarzen runden Hut, kurzen blauen Tuch laͤckchen und grauen keinwandhoſen. — 
Gruͤnberg den 6. Auguſt 1823. g.) 
Der e und St. Gr. Director Walther. 
1.3. Juflt. zu Kuckadel bey Croſſen. 


Nachtrag zu einem Steckbriefe hluter einem unbekannten Raub mor der. 

Es hat ſich jetzt erſt ergeben, daß der am 1. huj. in der Kukaͤdler Helde 
ermordet gefundene Hubrfnecht auch elner Jagduhr mit doppeltem G haͤuſe, das 
äußere von graumarmorirter Schildkröte, das Innere von Silber mit Emaille  Zif: 
ferblatt und auf demſelden die Worte: „Ladi a Paris“ deutſchen Zahlen, an den 
2 zum Aufjtehen und mit 2 Schluͤſſeln, einer in Form eines gelbmeſſingnen Ringes, 
der andere von tothen Stein beweglich, in einem Nelſchen, bey an einem Peltſchen⸗ 
ſchnürchen haͤngend, beraubt worden iſt. Der im Steckbrief vom Sten hujus ers 
wäͤhnte lederne Geldbeutel hat 2 Abtheilungen und wird mit Riemchen auf und zu: 
gereigt, welches alen reſp. Behörden zur Aaleſtung, dem Thäter ayf die Spur 
zu kommen dienen kann. i a 

Grünberg in Schleſten den 1 1. Auguſ 1823. 80 


Waltber, z. 3. Juſttt. zu Kuckaͤdel bey Croſſen. 
— — . e 


Zu verkaufen. 

Breslau den 7ten Maͤrz 1823. Wir Director und Juſiiz⸗Räthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau dringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des hieſigen Koͤnigl. Stadt: 
Walſen⸗Amts das zur erbſchaftlichen kiquldatlons⸗Maſſe des verſtorbenen Zeug⸗ 
macher Heinrich Gottlob Scholz zugehörige ſub Nro. 1906. auf der Meſſergaſſe 
gelegene Haus, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bey dem allhier aus 
hangenden, Proclama einzuſehenden Taxe auf 4980 Rth. und zu 6 pro Cent auf 
4150 Rthlr., nach dem Matetialwertb im Durchſchmitt aber auf 5195 Nthir, 
Cour. abgeſchaͤtzt ifi, Öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungsfählge durch gegenwaͤrtiges Avertiſſement oͤffentlich aufgeſordet und 
vorgeladen, in den hierzu angelegten Terminen, nämlich den 16. Juni und den 
18. Auguſt, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 20. Oetbr. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Hufeland in un⸗ 
ſerem Partheien⸗Zimmer in Perfon oder durch gehörig inſormirte und mit ge⸗ 
kichtlicher Speclal⸗ Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl der hiefigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten 
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der Subhaftation daſelsſt zu vernehmen, ihre Gehothe zu Protocol zu geben und 
zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, in ſofern kein ſtattbafter Widerſpruch von den 3 
fer: ffenten erflärt wird, der Zuſchlag und Die Adjudication an den Meiſt⸗ und 
Beſtbtethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung dis 
Kaufſchilings die Löͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 
teer ausgehenden Forderungen und zwar leßterer ohne Production der Inſttumente 


verfügt werden, 3 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

„) Breslau den 15ten Juli 1823. Wir Direktor und Juſiſzräthe des Kö⸗ 
nigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur all⸗ 
gemeinen Kenninlß, daß auf den Anteag des Königl. Sradtwaiſenamtes hleſelbſt 
das zum Nachlaß des verſtorbenen Handſchumacher Mehlmann gehoͤrlge Haus un⸗ 
ter No. 1116. auf der Kirchgaſſe am Ohlauerthore gelegen, welches nach der in 
unſerer Regiſtratur oder bel dem allhier aushaͤngenden Proklama einzuſehenden Taxe 
u 5 pro Cent auf 7500 Rthl. und zu 6 pro Cent auf 6250 Rihl. abgeſchaͤtzt iſt, 
entlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige 
durch gegenwärtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in dem hler⸗ 
zu angeſetzten peremtoriſchen Termine den Eten September 1823. Vormittage um 
10 Uhr vor dem Könige. Juſtizrath Herrn Rambach in unſerem 0 
in Perſon oder durch gehoͤrlg informirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht 
verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juftiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalltäten der Subhaſtatlon daſelbſt zu verneb⸗ 
men, ihre Geborhe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnachſi der 
Zuſchlag und die Adjndſcation an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden nach erfolgter Ein⸗ 
willigung des Königl. Stadtwalſenamtes erfolgen werde. 52 

Director und Juſtizraͤthe des Königl. Gerichts hieſiger Haupt- und 
N NRNeſidenzſtadt. 8 . 

*) Landeshut den pten Auguſt 1823. Das In hieſiger Vorſtadt gelegene 
auf 492 Rıblr. tarirte Friebeſche Haus No 87. ſoll in deu auf den 1ꝛ6ten Octo⸗ 
der d. J. vor uns anſtehenden einzigen Biethungs Termine au den Melſtbiethen⸗ 
den ‚verjteigert werden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 

Ra 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. 5 

„) Pitſchen den agſten Jull 1823. Auf den Antrag der Michael Kaboth⸗ 
ichen Erben zu Ober⸗Seſchwitz Roſenberger Kreiſes ſol die Ihnen gehörige ohnlaͤngſt 
dienſtfrei und eigentümlich gewordene Bauerſtelle von 34 Morgen 133 k. Gar⸗ 
ten- und Wleſenland, welche zu einem Werthe von 419 Rthlr. 10 (gr: Courant 
Deconomle⸗Commiſſariſch ermittelt iſt, Erbthellungshalber in denen dazu unberaum: 
ten Biethungs⸗Terminen den Zoſten Auguſt, zoften September und 1gten Octo⸗ 
ber a. c. als wovon der letzte Termin peremtoriſch iſt, und in Seichwitz im herr⸗ 
ſchaftlichen Wohnbau e früh um 10 Uhr anſteht, gegen baare Zahlung in Courant 

ffentlch gerichtlich ſubhaſtirt werden. Es werden daher qualificiste und zahlungs⸗ 

n mit der Verſicherung vorgeladen, daß an den, welcher die beſten 

edingungen offerirt, der Zuſchlag nach elngeholter Genehmigung der Kabothſchen 

Erben erfolgen wird. Die Kaufsbedingungen werden in Termins licitationis öffent⸗ 

lch bekannt gemacht werden und koͤnnen nebſt der Taxe bei dem unterzeichneten 

Juſtitlarlo jederzeit inſplelrt werden. a ae e 
5 Dias v. Aulockſche Qber⸗Seichwitzer Gerichtsamt. 


Conrad. 
Bunz⸗ 
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Bunzlau denazften May 1823. Es iſt das auf 60s Nthl. 5 fgr, zopf, 
geiürbigte Haus No. 414, in der Ddets Beſſodt den Steh wacher Ehren Kloſe 

0 gehörig auf Antrag eines Real⸗ Gläubigers ſubhaſta geſtellt und Terminus lic 
sarionıs auf den roten September 1823. Borwitiags 10 Uhr im Faotgerißtliden. 
Geschäfts Locale an; fegt worden. Disß wird blermir öffentlich bekann gemacht, 
um in Termine das Geboth abzugeben und bei Zuſtimmüng der Real» Ereditoren . 


die Adiudicatlon zu gewarten. 3 En 
ERSTE 5 Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. i 
8 Nieder⸗Kunzendorf den zıflen Jun 823. Im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation ſoll das zu Dreiſſigduden Reichenbacher Kreiſes gelegene 
deim Franz Drauſchke geboͤrige Auenhaus, welches ortsgerſchelich auf 150 Athl. 
Edurant abgeſchaͤt worden, den ioten September Vormittags dis 1 uhr im 
der Gerichtsſtätte zu Oreiſſighuden öffentlich an den Melſtolethenden pecemtorlſch 
verſteigert werden. Kaufluſtige und Zahlungs fähige, welche die Taxe kaͤglich in 
der dortigen Gerichts ſtarte und in der hieſigen Regiſtratur einſehen konnen, wer⸗ 
den dazu hiermit eingeladen. a 52 f 
Der Commiffarınd des Könige, Dohm Capitular⸗Vogteiemts. a 
Dirſchberg den ısten Juny 1823 Die Auftrags weiſe ortsgerichtlich 
unterm 15ten May dieſes Jahres auf 430 Rthl 20 far. 3 d. Courant abgefisägte 
Kleingärtnerſtelle {ab No. 32 zu Quirl Pie ſchbergſchen Kreiſes wird im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation in Fer mino RE SR 
den toten September dieſes Jahres s 5 
in der Gerichröfanglet zu Buchwald plus licitando verkauft, wozu zahlungsfähige 
Kanflaflige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regulierung der Bes 
dingungen in Termino gefhieht.. 
TFVfTTTTPCTCCCCCTTTTTTT(TV( Thebeuliien intel 
Nteder⸗Kunzendorf den 21. Jun 1823. Im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhoſtatton fol das zu Dreißigduben Neichendacher Ereifes unter ro. 79, 
gelegene, der Morle Roſine verehl. Bergmann geb. Drauſchke gehörige Auenhaus, 
welches otrtsgerichtlich auf 300 Rth. Courant gewuͤrdiget worden, den 10. Sept. 
Nachmittags bis 5 Uhr in der Gerichtsſtaͤtte zu Dreißigbuben öffentlich an den 
Melſtblethenden petemtotiſch verfleigere werden. Kauflufige und Z hlungsfaͤhlge, 
welche die Tore täglich in der dortigen Gerichtsſtaͤtte und in der hieſigen Regillratr 
einfehen koͤnnen, werden dazu biermit eingeladen. s 5 20 * 


Der Commiſſartus des Koͤnigl. Dohm Capttular⸗Vogteyamts. 

GroßrStrehlig den 2zſten July 1823. Auf den Antrag der Erben 

und Behufs Erbtheilung ſoll das in die Casper Ruzakſche Vetlaſſenſchaft gehörige 
in Annaberg Groß Strebliger Kreiſes Oppelnſchen Regierungs⸗ Departements 
11 Melle von der Kreisſtadt Groß⸗Streblitz eine halbe Meile von der Stadt keſchniß 
delegenes ſub No. 3. des Hypothekenbuchs eingetragenes Haus, welches nach der 
gerichtlichen Taxe dle zu jeder ſchicklichen Zeit in der Gerichis⸗ Kanzley zu Groß⸗ 
A infpieirt werden kann, auf 70 Rthl. Cour. abgeſchaͤtzt worden, im Wege 
einer freiwilligen Subbaſtatton verkauft werden und find zu dieſem Behuf 3 Termine 
den ı6ten Auguſt, den öten September und den a7 len September a. c. von denen 
5 5 7068.27 
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der letzte peremtoriſch iſt, in Annaberg anberaumt worden. Kaufluſtige und Zaß⸗ 


iungsjähige werden daher eingeladen, in den anstehenden Terminen entweder per⸗ 
ſoͤntich oder duch gerichtlich Bevollmachttgte zu erſch inen, ihre Gebothe abzug ben 
und demnächſt zu gewärtigen, daß der Zuſchlag bis auf Genehmigung der Ruzak⸗ 
ſchen Erben an Beſt⸗ und Meiſtbiethenden erfolgen fo, HR BER 
5 Das Zyrower Gerichtsamt. 
N ; Werner, Juſſit. 
Auras ben gten May 1823. Das Samuel Schoͤnſche Haus Niro. 91, 
bleſelbſt, welches auf 220 Kıbl. Cour. abgefhägt, fol den gien September c an 
den Meiſtdtether en verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden am gedach⸗ 
ten Tage Vormitt⸗gs um 9 Uhr auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen ihre Gebote 
abzugeben und ſodann den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 5 * 
F % Koͤnisl. Gericht der Stadt Auras. 
i Namslau den zöften April 4823. Von Seiten des Ablich v. Keſſel⸗ 
ſchen Gerichtsamis zu Krachen wird hierdurch dekaunt gemacht, daß die dem 
Eroſ o zen Berfberger gehörige Erbſcholtiſey und der damit verbundene Kret⸗ 
ſcham füb No 2 zu Kraſchen, welche zufolge der aufgenommenen gerichtlichen 
Taxe 1926 Athlr. 20 gr. Cour. abgefpägt und gewürdiget worden, in denen 
auf den zöten Junp, ıgten July und peremtorie auf den zien September a. 6. 
anberaumten Terminen, wydon die erſtern beiden in der Behauſung des unter⸗ 
zeichneten Juſtitiarit zu Namsiau, der letzte ader auf dem herrſchaſtl. Hofe zu 
Klaſchen werden abgehal⸗en werden in via Executionis an den Meiſtdlethenden 
verkauft und Fbetlaſſen werden ſoll. Beſis⸗ und zablungsfäbige Kauflufige 
werden daher hierdurch vorgeladen, ſich in dieſen Terminen, beſonders ader in 
dem letzten peremtoriſchen Termine an der beſtimmten Gerichtsſtelle Vormittags 
um 9 Ubr eimufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Deſtdiethendee die gedachte Erdſcholtiſet cum appertinenntlis zuge⸗ 
ſchlagen und adjudieirt werden wird. Uedrigens iſt die Taxe diefed Fundi ſo⸗ 
wohl in der bebanfung des unterieichneten Juſtitlarii, als bei dem Königli⸗ 
chen Stadtgericht zu Bernſtadt und in dem Kreiſcham zu Kraſchen jeder Zeit 


uſehen. an eee 
nachunkezen Ablich v. Keſſelſches Gerichtsamt zu Kraſchen⸗ 


a 5 7 Leſſin er 
Banermig den zt. März 1823. Die der Thereſta verehl. Wilpert ge⸗ 
börige Poſſeſſton in Bauerwitz No. 94. des Hppothekenbuches, beſtehend aus dem 
in der Zilkowigergafe gelegenen maſftven Wohnhauſe, Nedengebaͤuden, Scheurr, 
fo wie aus einer halben Hube roborhſamen Ackers, aus einer Wleſe und einem Gar⸗ 
ten die am sten Juny 1821. mit Einſchluß der insbeſondere auf 1290 Rthl. 10 far. 
geſchaͤtzten Gedäude auf 3040 Rihlr. 10 fgr. gerichtlich geſchätzt worden, wird 
auf den Antrag der Hypotheken - Gläubiger zum Verkaufe an den Melſibiethen den 
fetigeftelt und werden desdald zahlungs⸗ und beſitzfaͤhige Kauffuflige hlerdurch zur 
Abgabe der Gedothe auf den 1gten Juny, zcſten Auguſt, beſonders aber auf den 
aoſten October d. J. früh um 10 Uhr in das biefige Stadtgerichtszimmer eingeladen, 
mit dem Eröffnen, daß der Meiſt⸗ und Befbiethende den Zuschlag zu erwarten 
bat, auf fpätere Gebothe aber nicht weiter geachtet werden wird. Die Taxe kann 
zu jeder Geſchaͤftszelt in der hleſigen Regtſtratur eingeſehen werden. 2 
Das Gerſcht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
2 Oppeln 


* 
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Oppeln den 24ften May 1823 Bon dem unterzeichneten Koͤnigl. Preuß. 
Stadtgerichte wird hierdurch Öffentlich bekannt gemacht, datz die hierorts vor dem 
Dperihore ſud No. 24 belegene Haus⸗ und Garten⸗Beſitzung, welche der gegen⸗ 
waͤrtige Beſ zer laut ſeines Kauf Contracts vom 2gfien März 1814. für den Werth 
von 1625 Kthlr, erkauſt hat, und deſſen materieller Werth dermalen auf 682 Rthlr. 
20 ſgr. dagegen der Nutzungs⸗ Ertrag mit 5 pro Cent zu Kapital gerechnet, auf 
903 Rthlr. 10 for. Courant feſtgeſtellt worden iſt, in Felge des Antrages eines 


Real- Gläubigers oͤffnelich an den Meiſtolethenden verkauft werden fol, Hlerzu 


haben wir 3 Biethungs⸗Termine reſp. auf 
den ı4ten July, 
a — zaten Auguſt i 
3 nnd — 17ten September 1823. Ft 
von welchen der letzte peremtor iſch iſt, auf dem hierortigen Stadtgerichtsſaale Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem hiezu ernannten Deputirten Herra Stadtgerichts⸗ Afs 
ſeſſor Lange angeſetzt, wozu Kauf⸗ und Befigfäbige eingeladen werden. Der Meiſt⸗ 
diethende hat den Zufchlag bei der binzutretenden Eiwilligung der Neal-Gläubiger 
und hiernach die Adjudicatoria zu gewärtigen, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme g⸗ſiatten. Zu mehrerer Bequemlichkeit kann die Taxe in den Amts 
ſtunden in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 8 , e 

JJ Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Hirſchderg den sten July 1823. Auf den Antrag eines Gläubigers 
ſoll das ſud No. 42. zu Cammerswaldau gelegene, dem Ehrenfried Stumpe 
gehoͤrige Bauergut mit Garten, Wieſewachs, Aeckern und Buſch, welches orts⸗ 
gerichtlich auf 3867 Rthl. Courant abgeſchaͤtzt worden iſt, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation Öffentlich veräußert werden und es find die dlesfaͤllgen 


Biethungs⸗Termine auf den zoften September und 22iten November dieſes, der 


letzte und peremtoriſche aber auf den zaſten Januar k. J. anberaumt worden. 
Beſitz und Zahlungs faͤhige werden daher hiermit eingeladen, ſich in dieſen Ter⸗ 
minen, und beſonders in dem letzten derſelben in der gerichtsamtlichen Kanzley 
zu Cammerswaldau einzufinden, Ihre Gehothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß nach erfolgter Einwilligung des Extrahenten und der andern betreffenden 
Neal» Gläubiger dem Beſtbiethenden die gedachte Beſſtzung adjudiclet werden 
wird. Be Das Gerichtsamt zu Cammerewaldan, i 
: Haͤlſchner. 


Er göôwenberg den 18. Maͤrz 1823. Das Koͤnigl. Land: und Stadtge⸗ 
richt biefelön ſubhaſtiret die in der Bunzlauer Vorſtadt ſub Nro. 10. belegene, auf 


3392 Rihl. 15 fgr. Courant gerichtlich gemürdigte Waſſermͤhle des bieſtg en Stadt⸗ 


Drauers Franz Reinhold ad inſtantlam eines Glaͤubigers im Wege der Sxecutlon, 
und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termine den 20 May, 15. Juli, pe⸗ 
renitorle aber den 16. Sept. d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hlefigen Roth⸗ 
Haufe vor dem Fand» und Stadigerichts⸗ Director Streckenbach einzufinden, ihre 
Gebothe obzugeden und ſodann zu gewärtigen, daß na erfolgter Zuſtimmung der 


Mealgläubiger, und wean Umiände nicht ein anderes nolhwendig wachen, der Zus: 


ſchlag an den Meiſtbiethenden geschehen wied. 
Kaoylgl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
RER = tier 
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Ltebentbal den toten Juli 1823. Behufs der Erbesauseinander⸗ 
ſetzung fubhafitre bieſtges Königl. Land⸗ und Stadtgericht die No. 117. in Göͤris⸗ 
ſeiffen Loͤwenbergſchen Kreiſes unter der Jurtsdiction des Koͤnigl. Land⸗ und 

Stadtgerichts zu Liebeutbal gelegene laudemtalpflichtige localgerichtlich auf 
144 Rihl. 20 gr. gewürdigte Häußlerfiele des Gotiftled Dreßz ler beſtimmt zum 
Biethungs⸗Termine künftigen f 2 
i zoſten September a. c. ae 
früh 9 Uhr, in welchem ſich Kauflledbaber in der Orts» Gerichtäfpoltifey eis 
finden und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Erbinter 
reſſenten gewaͤrtigen konnen. : N 
b a Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
f Bauerwitz den ayſten Juni 1823. Alle unbekannte Real Prätendentem, 
welche als Eigenthuͤmer, Exffionarien oder ſonſt an die Kaufgelber für die ſubha⸗ 
fiirte Realitäten des Bürgers Florian Schattke zu Katſcher als über welche heute 
auf den Antrag des letztern der Eiquldations- Prozeß ersffuet worden, namentlich 
an di: Kaufgelder: 1) für die von den Mrafrkichen Eheleuten erſtandens Haus: 
Poſſeſſton No. 89. zu Katſcher, per 400 Rtdl Courant; 2) für die von den Sed⸗ 
laczek ſchen Ehelenten erſtandenen zwey große Scheffel dazu gehoͤrigen Kraͤmmerepy⸗ 
Acker per 133 Rthlr. 10 fgr. uno 3) für die dazugehoͤrigen zum oͤffentlichen Ver⸗ 
kauf annoch feilſtehenden zwey große Scheffel Krämereyacker einen Anſpruch zu 
machen haben, insbeſondete der feinem Wohnorte nach unbekannte angeblich be⸗ 
reits verſiorbene Zoll⸗ und Acciſe Einnehmer Scheiper reſp. deſſen Erben oder Ceſ⸗ 
fionarten wegen des Capitals per 100 Athl. Courant aus dem Hypotheken Inſtru⸗ 
mene der Franz und Judithe Peſchelſchen Eheleuten vom sten Jull 1775, werden 
hiermit aufgefordert, ihre Biesfälligen Anſpruͤche vor oder in dem auf den iſten 
October d. J. Nachmittags um 2 Uhr in dem ſtadigerichtlichen Geſchaͤfts Zimmer 
zu Katſcher anſtehenden Liqufdations⸗Termine zu liquidtren und nachzuweiſen uns 
ter der Bedeutung, daß die Ausbleibenden mit jedem Anſpruche an jene Kaufgelder 
präcludirt und ihnen damtt ein ewiges Stilſchweigen ſowohl gegen die Käufer als 
auch gegen die Gläubiger, unter welche die Kaufgelder werden verthellt werden, 
auferlegt werden wird. s ’ . Be ; 
Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. * 

N 5 Er Lieblich. 


Citationes Edictales. 

„) Breslau den Öten Juny 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hieſiger 
Reſidenz wird der von hier gebürtige vor länger als 10 Jahren von hier fortge⸗ 
wanderter Schloſſergeſell Chriſtian Samuel Gedſcke, fo wie die von ihm etwa zus 
rückgelaſſenen Erben und Erbnehmer hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich noch vor oder 
fpäteftens in dem auf den 20. May 1824. Vormittags um 0 Uhr anberaumten Termine 
vor dem ernannten Depntirten Hrn Referendarſo Schutz entweder in erſon oder durch einen 

zuläßigen Bevollmächtigten oder wenigſtens ſchriftlich zu melden und von feinem Les 
ben und Aufenthalt überzeugende Nachricht zu geben, bei ſeinem Ausbleiben aber 
wird derſelbe für tobt erklärt und fein in dem walſenamtlichen Depoſitorio befind- 
liches Vermoͤgen denen ſich etwa meldenden und gehörig legitimirenden Erben und 
Erbnehmer bei deren Ermangelung hingegen als ein herrnloſes Gut der hieſigen 
Kaͤmnierey oder dem Koͤnigl, Fisco zugeſprochen werden. 
Das Koͤnigl, Stadtgericht. 
N *) Rati⸗ 


‘ 
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2 » zlegnik den roten July 1823. Es iſt das Hypotheken ⸗Inſtrument vom 
31. September 1816. nebſt Hypothekenſchein de eod. dato über 1800 Rthl. Cour. 
welche auf dem in hieſiger Stadt ſub No. 451. belegenen Haufe. fur den Kauf aun 
Carl Auguſt Lonleer zu Loslau in Oberſchleſien haften und er ceffione vom toren 
"März 1817. an den Kaufmann Anton Joſeph Weber ehemals zu Troppan jetzt 
zu Wien gediehen ſind verlohren gegangen und die Inhaber deſſelben ganzlich un⸗ 
bekannt. Wir haben einen Termin zur Anmeldung der etwanigen unbekannten Prä⸗ 
tendenten auf den gten November d. J. Vormittags un 11 Uhr vor dem Depatato 
Herrn Referendarlo Kretſchy anberaumt und ſordern alle diejenigen, welche an 
dieſes Capital, und das darüber ausgeſtellte Juſtrument als Eigenthümer, Ceſfio⸗ 
narien, Pfaud⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch haben moͤchten, hiermit auf, 
ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde auf dem Koͤuigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und binfduglidyer 
Juformarlen verſehene Mandataren aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarſen, von 
welchen ihnen die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Feige, Rößler und Wenzel vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitern Verhandlungen, m 
Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Auſprüchen 
werden präcludirt, ihnen damſt gegen den Beſitzer des verpfaͤndeten Grundſtuͤcks, fo wle 
gegen die jetzigen letzten beiden befannten Inhaber der Gapitalica und des Inſtru⸗ 
ments ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die qu. 1800 Rihl. werden gelöſcht 


werden. 8.) 
e Köıigl, Land⸗ und Stadtgericht. N 
HPatſchkau den 1 Sten Juli 1823. Alle diejenigen, welche an den Nach⸗ 
laß des bleſelbſt am zıflen September v. J. verſtorbenen Oeconom Friedrich Fer⸗ 
dinand Dreſcher irgend einen Anſpruch zu haben vdermeinen, werden hlerdurch aufs 
gefordert, ihre Anſprüche binnen 9 Wochen und längſtens in Termino auf den 
Zoſten September dieſes Jahres bei dem unterzeichneten Staotgerlchte gehoͤrig zu 
ſiquidiren und zu juftificiren, widrigenſaus zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren For⸗ 
derungen prächndirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt, auch die 506 Mh. 
24 for. 10 bf. beſtehende Nachlaß maſſe an die bekannten Dreſcherſchen Gläubiger 
nach deren guͤttlichen Einigung ausgezahlt werden folk, 
2 2 Koͤnigt. Preuß. Stadtgericht. 
a Oſtener Arreſt. a 
„) Ratibor den ızten Auguſt 1823 Nachdem dato auf den Antrag des 
Kaufmann Heimann Guttmann ſeldſt über ſein Vermögen der Concurs eröffnet wor⸗ 
den, wird hierdurch allen und jeden, welche von dem gedachten Gemein ſchuld ner 
etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Papieren hinter ſich haben, angedeutet, 
demſelben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem Gerichte davon 
ſofort getreue Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbe⸗ 
halt ihrer daran habenden Rechte iu das gerichtliche Depofirum des unterzeichne⸗ 
ten Gerichtsamts abzuliefern und zwar unter der Warnung, daß, wenn dem Ge⸗ 
meinſchuldner etwas bezahlt oder ausgeautwortet wuͤrde, dieſes für nicht geſchehen 
geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben, wenn aber der Inha⸗ 
a I ſolcher Gelder oder Sachen vdiejelben verſchweigen und zurück behalten ſollte, er 
noch außerdem alles ſeines daran habenden Unterpfandes oder anderen Rechts für 
chen 4 — werden wurde. Wornach ſich alle diejenigen, die es angeht, zu 
riehten haben. a SER 5 
Herzogl. Gericht der Güter des facularifirten Jungfrauenſtifts. 
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„„ DBEUELHR 
zu Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 
\ 1 ; vom 19. Auguſt 1 82 3. 8 


Citatio Edictalis. 3 

„) Prieborn Im Strehlenſchen Creſſe den rſten Auguſt 1923. Von dem 
König, Eharſte⸗Juſtlzamte Prieborn werden anf den Antrag des Freiſtellenbeſitzer 
Gottlieb Feige zu Crummendorf alle diejenigen Pratendenten, welche an das auf 
der Freiſtelle No 25. zu Crummendorf für dem ehemaligen Wirthſchaftsverwal⸗ 
ter Johann Emmerich haftende und er dreseto vom 7ten September 1808, inta⸗ 
dulirte Hypotheken Capital per 1690 Rihl. und an das diesfällige verlohren ges 
angene Hppotheken⸗Juſtrument als Eigenthümer, Ceffionarten, Pfand⸗ rder ſon⸗ 
ige Briefsinhaber Anſpruch zu haben vermelnen, hierdurch aufgefordert, dieſe 
ihre Anſprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtoriſchen Termine den 
1zten November c a. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Amts kanzlei eutwe⸗ 
der in Perſon eder durch geungſam informirte und legitimirte Mandatarien ad Pro⸗ 
tokollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. 
Sollte ſich jedoch in dem ange ſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten 
melden, dann werden dieſelben mit ihren Auſpruͤchen praͤelndirt und es wird ihnen 
damit ein immenwährendes Stillſchweigen auferlegt, das diesfaͤllige verlohren ge⸗ 
gangene Juſtrument für amortiſirt erklart und in dem Hypothekenbuche bei der 

verhaftenden Stelle auf Anfuchen des Ertrahenten wirklich abgelöſcht werden. 
i mais dente 

VVUH˖ 


Fr Ditfener ret. 7 
Breslau den gten Ju y 1823. Von dem Köntal. Stadtaericht biefiger 

Reſidenz if über den Nachlaß des verſtorbenen Agenten katarus Simmel auf den 
Antrag des Koͤnigl. Stadtweiſenamts der erbſchaftliche Liquidations Prozeß eröffe 
net worden. Es werden daber alle diejenigen, welche von dem verſtordenen Sims 
mel etwas an Geldern, Effecten, Waaren und andern Sachen oder an Briefſchaften 
hinter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch aufs 
gefordert, weder an die Erben deſſelden noch an ſonſt Jemand das Mis deſte zu vers 
abfolgen, oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofort anzu⸗ 
zeigen, und die Gelder oder Sachen wiewohl mit Vorbebalt ihrer daran habenden 
Rechte in das ſtadtgerichtiiche Denofitum abzuliefern Wenn dieſem offnen Arreſſe 
zuwider, dennoch an die Erben des verſtorbenen Agent Simmel oder ſonſt Jemand 
ewas gezahlt oder ausgeantwortet wuͤcde, fo wird ſolches für nicht geſchehen nes 
achtet und zum Befien der Maſſe ab derweit beigetrieben werden. Wer aber etwas 
e oder 33 3 en noch feines daranbadenden Unter⸗ 
Hands und andern Rechts gänzlich verlustig geben: 

5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


AVER. 


ai, nein AVERTISSEMENTS. 

Breslau. Der erſte Stock in einem anſtaͤndtg n Haufe, beſtehend im 
6 Stuben nebſt Zubehoͤr iſt Mich aell zu beziehen, und das Nähere bey Hen. Agent 
Mohnert, Sandgaſſe Ne. 1587. zu erfrag n. 
) Breslau. In elner lebhaften Provinzialfiaft iſt eln am Ringe gäeges 
ner ſehr nahrhafter Gaſchof ſogleich zu Übernehmen. Wo? ſagt Hoftichter, wohn⸗ 
haft am Ehriſiophort Stege. SEE 
Dres lau. Ein auf elner Hauptfiraß: belegenes Haus, mittler Große, 
welches ſich zu verſchlednen Giwer be eignet, auch Stallung und Wagenplag Hat, 
iſt dilig zu verkaufen. Das Nähere dex Hrn. A. W. Gingel im grünen Bergel, 
Ecke der Oder⸗ und Kupferfchmidrgaffe ö : 

„) Breslau. Vor dem Oblauerther am großen Hohplatz find dieſe Ml⸗ 
chaell 2 Wohnungen, jede von 2 Stuben, 2 Kammern und Küche nebſt Garten⸗ 
vergnügen, 2 Pferdeſtalle und Remiſe zu vermisthen. London. 

8 „) Breslau. Bere framöſiſche Gränberger und andere Eſf ge zum einma⸗ 
chen der Fruͤchte empfiehlt billigſt 8 i 
f S. G. Schröter, Ohl uer Straße. 

5 ) Breslau. Neue holl. Heeringe erhalte fo eben in ganzen Tonnen und 
afferire ſelche bedeutenſt billiger als bisher. N 5 
ie S. G. Schröter, Oblauer Straße. 
Breslau. Zu vermlethen auf der Schweidrigergaffe No. 8 14. iſt Bars 
terre eine Wohnung von zwey Studen, Michaeli zu dezlehen. Naͤhtre Aus kunſt 
in No. 813. 8 
) Breslau. (An die Herren Aerzte und geehrtes Puslikum.) Neue lu und 
auslaͤndiſche mineraliſche Geſundbrunnen Handlung in Breslau bey Friedr. Guſtav 
Pohl Im doppelten gruͤnen Adler No. 1878. erſtes Viertel der Schmiede bruͤcke vom 
Ringe. Um den häufigen Nachfragen zu entgegen zeige ich meinen ſehr geſchaͤtzten 
Abnehmern ganz ergebenſt an, daß der jo ſchnell vergriffene vorletzte Trans port 
Sochinger:, Gelinouerr, Spaa⸗, Vprmonter = Minrralfaljwaffers und Augen: 
brunn mit dem wieder direkt von den Quellen von beſter Friſche erhaltenen neuen 
Zuſendungen Selter , Pyrmonterſtahl⸗, Eger, Franzens Sprudel und Mine⸗ 
ralſalzquelle, Seldſchuͤtzer Bitter weſſer, Marlenbader Kceutz und Ferdinands 
Brunn angekommen iſt, und ſowohl von dieſen Gattungen als auch von den alle 
Wochen von den inlaͤadiſchen Quellen erhaltenen friſchen Zuſendungen, als Ober⸗ 
falgs und Muͤhl⸗, Langenauer , Cudowa, Flinsberger, Altwaſſer und Reiner zer 
"Brunn zu den blüllgſten Prelßen um geneigte Abnahme bitte. > 

e Frledtich Guſlav Pohl. 
) Breslau. Ich habe eine Sendung alten ächten Barinas Canaſter in 
Rollen ewpfangen, dieſes beehre ich mich melnen reſp. Hrn Abnehmern laut Ver⸗ 
a ſprechen 
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ſprechen höflich onzuzeigen. Zugleich etlande mir zu bemerken, daß ich Baſſard⸗ 
Barinad, der auf dem Eontinrnt kͤͤnſtlich nachgemacht, (nur das Unmögliche die 
Qualite nicht), welche Waare de: Zeitgelſt zu einem glaublich billigen Preiße ans 
empfiehlt bey mir nicht zu haben if : 
Carl Helorlch Hohn, Schweidnitzer Straße zum goldnen Löwen. 
*) Breslau. Einem dohen Adel und hochzube ebrenden Publiko habe ich 
bie Ehre hiermit anzuzeigen, wie ich bereis mit einer Sommlung ſehr ſchoͤner aus⸗ 
laͤndiſcher Vögel bier angekommen kin, worunt /r ſich ſebr ſchoͤne ſprechende Papar 
gehen, ein blauer Arras aus Merindin, ein ſehr zehmer Kokadu und mehrere 
große und kleine Peenſch befinden; eben ſo befige ich ouch einige kleine Affen, welche 
ſebr unterhaltend, und f> wie auch alle obengenannte Voͤgel billig zu verkaufen find, 
Wozu ſich ergebeuſt emyſt bit N 5 8 
Christian Kreatzig, im Gaſthofe zum blauen Hirſch No. 20. dtey Stie⸗ 
gen hoch Ohlauergaſſe. 5 EIER 
) Breslam: Noch im vorigen Jahre hatte meine Frau beym Durchgehen 
ber Pferde und dodurch erfolgten Umſturze des Wagens, das Ungläck Arm und 
Bein zu brechen, und zwor fo bedeutend, daß das Bein zerſchmettert war, dabey 
fanden noch Verwundungen an demſelben ſtatt, welche ſehr bedeutend, fo daß das 
Ganze einen furchtbaren Anblick gewährte; — Der Armbruch ſchlen minder gefaͤhr⸗ 
lich, obgleich auch an demſelben das Fleiſch von den gebrochenen Knochen durch⸗ 
ſtoßen war. Dleſe fuͤrchterlichen Verletzungen, bey einer ſchon 64jaͤhrigen Frau, 
ließen uns den ſchllmmſten Ausgang erwarten. Der Herr Stadtwundarzt Cieemann 
In deſſen Hände meine damals unglückliche Frau das Gluck führte, zeigte bey feiner 
Hülfe und Yflege eine vottreff iche Nm ſicht und einen eiſernen Fleiß, welches der 
Himmel auch bald kroͤnte, indem ſchon nach wenigen Wochen uns wieder Hoffuung 
leuchtete. Zwar fanden ſich während der langwierigen Kur noch manchetliy beſchwer⸗ 
liche und Gefohr drohende Uebel, z. B. durch Aufſiegen, welchen auch hier Herr 
Cleemann durch ſtanreiche Vortichtungen entgegen kam, und in Zeit von 4 Monaten 
waren die Knochendruͤche völlig geheilt und nicht die geringſte Verunſlaltung toaht⸗ 
zunehmen Als Folge blieb Geſchwulſt und elne gewiſſe Steifigkelt mehrerer Ge⸗ 
lenke, ſelbſt an den entgegengeſetzten Gliedmaßen zuruck, welches ſich nun auch im 
Laufe dieſes Sommers durch Bäder und Bewegung im Freyen, gänzlich gehoben 
hat. Das Gluͤck meiner Frau, ihre vorige Geſundheit wieder erlangt zu haben, 
mit empfindend kann ich dem Drange nicht wiederſtehen, Herrn Wundarzt Cleemann 
meinen Dank hierdurch Öffentlich zu dringen. So ouch dem Hen. Dr. kͤdicke, wel⸗ 
cher uns bey dieſem Unzluͤck mit feinen ärztlichen Rathe immer mit dem beſten Er⸗ 
folge beſtand, ſey der freundlichſte Dank gebracht. Möge die Vorſehung jedem, 
über. den ein ſolches Ungluͤck verhängt worden ſolche geſchlckte und freundliche Hülfe 
ſenden. Scholz, Schneldermeiſter. 
5 ) Drei 
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*) Dres tau. uche Havanna Eigarren aus unkenſtehender Fobrik erfaffe 
dle hundert Stück 2 a und 23 Rihl. Cour. Sort Heinrich Hahn. 
Fabrica De abacos De d, Nas Landrian Ya Juan Hernandez Calle 
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„ Sarnlung Lede e im eh Ges: 


schntdck«E 21187 elt 0 — Mayseder, Rondo p. le Viol. av. Acc Orch.“ 


op 56 1 Rtlilr. 10 gr. — Mayseder, Rondino p. le Pianof, et Viol, op. dr. 
eig — "Gzeiny, 8 sscond Divert brillant 4 4 n op. 43. 1 Rıh, 4 gr. — Bee- 
tits en, Von. p. le Pf et Viol op 47 1 Rth 16 Er. — — Sanumlung komischer 


‚Thektergesinge Nö 51. — 56. a 4. 6. und 8 gr. — Eberwein, 5 Duos p. a. 


viel op, 15 1 Rıhl 8 gr. — Köhler, Polon a gr. Orch 16 gr. — Lindner, 


Quint b Klute, kautb Clarin, Cor et Basson ı Kthl. 4 gr Eberwein, 6 Ge- 


- aue von Gothe aus dessen Kunst - und Alterthum in Beg! des Pianofı Rth, 

Märschner, Schön: Ella, Volksschauspiel mit Gesängen im Klav. Auszuge 
1 Rthl. 14 gr. — Schicht, 2 Chöre aus dem Oratorio, das Ende des Gerech- 
> ten i im Klav. Auszuge, jedes. 8 gr — Eberwein, Sonntagslied von. Niemeyer, 
fur 4 Singstimmen mit Begl von Blasinst. und Orgel oder Pianof 8 gr Rut⸗ ö 


tinger, 2 "Son, Faciles p. le pianof. op. 6 16 gr. — Frege, 12 neue Tänze f. 
‚Pianof 10 gr. — Sämann, die Spieluhr Eine Sammlung von Tänzen, Var. 
t Planet 18 Helft 6 gt — Leipz. Fav. Tänze k Pf No 15. 3 gr. Die Lieb- 
ling märsche des span. General Mina f Pianf. 4 gr — Praktische Flöten - 
schule oer * leichter Arien und Romanzen f. eiue Flute 6s Heft 10 gr. 
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Mittwochs den 20. Auguft 1823 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 1. 
g aallergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 
Vreslauſches Intelligenz ⸗ Blatt zu No. XXIII. | 
Siherbeits-Polizgen 2 


Nach trag zu einem Steckbrief vom 6. bis 11. Ungufl c. 6, hinter einem 
. Raub mord er. ö 
Es bat ſich fernerwelt ergeben, daß der Verbrecher, welcher wegen des 
am ıflen Auguſt c. a. in der Kukaͤdler Hende ermot det und beraubt gefundenen Fuhr⸗ 
manns mittelſt Steckbriefs vem Sten nud Iten Auguſt c. a verfolgt wird, boͤchſt 
wohrſcheinlich der am Eten und 7ten Auguſt c. a. ſchou in Neiſſe elugetroffene und 
bald von dort wieder entflohene ehemalige Unterofficler dis 2 gſten kin en » Jafont. 
Reg. aten Compagnie Carl Koller iR, welcher vorgeblich von der Polſzepbe horde zu 
Nelſſe einen Paß als Marqueur gefordert und mit Gelegenbelt den 7ten hu nach 
Wien gereiſt ſeyn fol. Alle ceſp. Behörden werden mit Bez edung auf dle in den 
Steckbrleſen vom 6, und 1 ften Auguß d. J. an gegebnen Datls darauf auſmert ſam 
gemacht, daß der Carl Koller, welchen der Verdacht des Reubmords teile, aus 
Brieg in Schlefien gebürtig, angel. Religion, 27 Jahr 5 Monat alt, und 3 
Fuß 7 Zoll groß i. Paare und Augenbraunen find Blond, die Augen blau, die 
Stirne ſchmal, der Bart wenig und blond, die Noſe gewöhnlich, der Wund mit 
ulmäͤßig, eie Zähne weiß und gefund, das Kinn rund, die OS fihrebildung lang, 
die Geſichtsfarbe blaß, die Geſtalt fang und bager, deſonders von einem ungewoͤhn⸗ 
lich langen Yalfı, deutſch ſprechend mit heißer Stimme bezeichnet IR er am 6. Aug. 
c. mit einem langen blauen Ueberrock mit tuchnen Kragen und uͤberzognen Ruöpfen, 
inet blau geblumten Were, der Stund gelb, gran tuchnen Beinkleidern mit rothen 
Vorſtoß, ein Paar Halbſtiefela, blauer Tuchmuͤtze mit Schirm und rothen Tuch⸗ 
rande und ſchwat; ſeſdnen Halstuch, auch mit einem Tab acksbeutel in Form eines 
Dompadurs, In Neiſſe geſehn worden. Sodold derſelbe eingebracht und vet haftet 
N, erbitten wir uns zur Bewirkung der Sicherteits Maaß tegeln wegen des weiten 
Transports baldigſt Anzeige. 2% 
Stapderg den 16 Auguß 1823. 8) ? 
Re Der Director Walther, 3 3.'Iufit. zu Kuckade! bey Erofen, 
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dr Ber “ba. Ant Zu verkaufen. * 2 „ K. 
7) Breslau ben 12. 


termine Vormittags 10 uh in hleßger Amts Canz ly zu erſcheinen, die näperg 
Bedingungen und Zahlungs: Modalitäten zu vernehmen, dotauf ihr Sebotd zn thun, 


an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gericht⸗ 
geira⸗ 
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Hetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne 
——— der Inſtrumente verfügt werden. e ser 
Be 5 ge a Fa des Köoͤnigt. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und 
Reſidenzſtadt. i 5 55 3 

„ ) Breslau den gten Juli 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des Koͤ⸗ 
nigl. Gerichts dieſiger Haupt- und Neidenzladt Breslau erſmngen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kretſchmer Johann Samuel 
Krafft das dem Kretſchmer Carl Stephan zugehörige, auf der Judengaſſe fub 
Mo. 891, gelegene, zum goldnen kachs benannte Haus, welches nach der im 
unſerer Regiftratur oder bel dem aller aus hängenden Proclama eln zuſehenden 
Tore zu 5 pro Sent auf 20984 Rihl. 15 fer, 43 pf. und zu 6 pro Gent auf 
18912 Nihir. 7 far. 2 pf. abgeſchatzt iR, öffentlich verkauft werden ſell. Dem⸗ 
nach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungefähige durch gegenwärtige Avertiſſement 
Öffentlich aufgefordert und vorgeladen in den hierzu angeſetzten Terminen, näm- 
lich den »7fien October c. und den zaſten December c., beſonders aber in dem 
letzten und petemtorlſchen Termine den 25. Februar 1824 Vormittags um 5 
über, vor dem Königl. Juſtizrath Herr Beer in unſerem Parthelenzimmer 18 
Per ſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Speclal⸗ Vollmacht 
perledene Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarlen zu er⸗ 
ſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sub daſtatlon daſelbſß 
zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß dem⸗ 
nächſt, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch don den Intereſſenten erklart wird, 
der Zuſchlag und die Adindication an den Meiſi⸗ und Beilbietdenden erfolgen 
werde. Uebrigens ſol nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchillings, die Loͤ⸗ 
ſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehen⸗ 
den Forderungen und zwar letzterer ohne Produktion der Juſttumente verfüge 


werden. a N 
ra SEE Des Keniel. Stadtgericht. 
Breslau den gten 2 uny 1823. Ven Selten des Königl. ſtiza mts 
iu St. Vincenz wird das zur Fleiſcher Gottfried Glatzſchen Birlaſſenſchaft geh 
rige Grundſtuͤck, beſtehend aus einem auf dem Vincenz Elbing No. 83. belegenen 
neu erbauten Wohnhauſe nebſt Seiten⸗Gebäude, 16 Morgen 128 UAH, 81 R. 
Acker und Scheuer, welches laut gerichtlicher Taxe auf 9509 Nthlr. 23 sr. 40°, 
Courant gewürdigt worden, auf den Antrag der Erben Behufs der Auselnander⸗ 
letzung hiermit freiwillig ſubhaſtirt, und öffentlich fellgebotden. Zu diefem Zweck 
find nachſtebende Blethungs⸗Termine, als der 19te Auguſt, aı le October und 
Zoſte December c. beſtimmt, und es werden demnach Kaufuſlige Behr und Zah⸗ 
Infigsfäpige hiermit eingeladen, in dieſen Terminen deſonders in demauf den zoſten 
Dezember c. peren toriſch anberaumten Bletbungs⸗Termine Vormittage 28 Uhr 
in hieſiger Anus kanzley zu erfchrinen, die naͤhern Bedingungen und Zahlungs = 
dalltäten zu vernehmen, demnächſt ihr Geboth abzugeben und ſodann zu gewaͤrtt, 
gen, daß dem Meiſtdtethenden und Beſtzahlenden das erwähnte Grundſtuck nach 
vorgängige Einwilligung der Erden zugeſchlagen, auf Nachgedothe aber nicht weis 
ter reflestiee werden wird. Die über das Grunditü aufgenommene Tape fang ſo⸗ 
wobl in hleſiger Amts kanzlei als auch bei den hiefigen Koͤnigl. Stadtger ichten ein⸗ 


en werden. „ e 15 4 
5 7 Koͤnigl. Juſtizamt zu St, Vincenz, 
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ir 1823. Wir Dirsstor und Fuſihzrͤehe des Knigl. 
i brtgen ierdurch zur 4 
ufmann Frieb ich Lol beim Rauerſchen Con⸗ 


Cent. auf 33763 Rthlr 10 jgr. angefhäge it, oͤffentlich verkauft n erden ſoll⸗ Dans 
ige durch gegenwärtiges Abertiſſement 


Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Ratibor den 30. Jun 1823. Nachdem auf den Antrag einen Real⸗ 
släubigers.der aͤffentliche Verkauf der zu Annaberg bey Schloß Oderterg Matitorer 
Crelſes ſub No. 25. getegenen unterm 24. Map c. auf 200 Ribl. Cour. gerichtlich 
gewültdigten, dem penſionitten Arziſetonttolltur Ftledtich Meje gehörenden Freg⸗ 
baͤuslerſteue, wozu 3 Scheffel 8 Metzen Breslauer Maos Acker gehören, dirfüge, 
und zu dieſem Bebufe ein einiger Bierhungs’ermia auf den 13. October c. Vor 
mittags 9 Uhr ia der Geri pisfanzled zu Schloß Oderberg angeſetzt worden, ſo with 
ſoſches Koufluſiigen mit dem Bedenten dekannt gemacht, deß der Meiſt und Behr 
dlelhende den Zuſchlag, falls nicht geſetzlich: Hinder niſſ eiae Ausnahme nöthig 
machen, zu gemwärtigen hat, und auf die nach dem Termine etwa noch ting denden 
Gebothe nicht welter reflectirt werden wird. : r 

N 3 Dos Bericht der Schloßherrſchalt Oderberg. 8 

„ Aaras den 19ten Juli 1823. Die der verehel. Korn geb. Haberkern ge: 
hoͤrigen eheznallgen Königt. Salz» Maga ingebäude No. 117 zu Auras, welche 
auf 1977 Ribl. 20 fgr. Courant abgeſchatzt, follen den 21. Oeidr. d. J. öffeiulſch 
an den Meiſtblethenden verkauft, wozu Kaufluſtige eingeladen werden, am gedach⸗ 
ten Tage Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen, lhre Ge. 
bothe abzugeben und ſodaun den Zuſchlag zu gewärtigen. BE 

Könige. Gericht der Stadt. 

) Michels dorf bel Wuͤſtewaltersdorf den iſten Anguſt 1823. Da ble 
Großgärtuerſtelle des inſolvendo gewordenen Leindwand⸗Kaufmann Benjamin Pätzoldt 
in Michelsdorf 1839 Rihl. tarict meiſtblet hend verkauft werden ſoll, ſo werden zahle 
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und beſikfähige Kauſluſtige hierdurch zur Lieltatlon In den deshalb augeſetztem Ter⸗ 
gabe 0 ale ed 18 eder und pe ate Den een Dee. 
beinber vorgetaden und wird das Grundſtt en Dei iblethenden zugeſchlagen were‘ 

ee 8 ER Jas Ge chtsamt. . re 
% Nieder⸗Kunzendorf den sten Auguſt 1823. Die zu Jauemig Waſden⸗ 
burger Kreifes unter No. 44. gelegene, dem Carl Gottlieb Wunder geiz oe 
773 Rthfe: 10 fgr. Courant ertsgerichtlch tarirte Aleingärtuerftelle ſol im Wege der 
noihwendigen Subhaftatiou auf den zaſten October Vormittags bis 12 Uhr in-unferer , 
Amisitude zu Dit tmansdorf oͤffentlich au den Meſſible henden peremtoriſch verſtel 
werden. Kaufluſtige, welche die Tare täglich In unſerer Kanzlei und in der erchts 
ſtäktte zu Jauernig elnſehen Lönnen, werden dazu hiermit eingeladen. f 

„Das Gekichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 

» MRieder⸗Kunzen dorf den Eten Auzuſf 163. Es fe des ju Jeuer⸗ 
uig Waldenburger Krotles unter No. 32. gelegene, der aerwit. Marie Nofine Nis 
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geln fetzt wieder verehl. Roſemann zugehörige auf 241 Medi. Ceurant ortsgerſcht⸗ 
lich trete Freihaus im Wege der nothwendigen Sushaſtation den aaſten Octoder 
Nachmittags bis 5 Ubr in unſerer Amtsffube zu Ditmannsdorf Den an 
den Meiſtblethenben peremtoriſch verſtetgert werden. ‚Kaufluflige, welche die Taxe 
in der dortigen Gerichtsſtätte und ku unferer Reg eſtratur einſehen koͤn nen, wer⸗ 
den dau hiermit ein gelo den ö r 
: Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 
Wartenberg ten 1. Acguß 1823. Das unterzeichnete Gericht macht 
dem Publico hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Gläubiger die Subhaſta⸗ 
tion der in der freyen Standes berrſchaſt Warteuderg und dem Wartendergſchen 
Ereiſes liegenden Kirtergürer Kraſchen, Gaffron et Miefken ;nebil Zubehör allen 
Reslitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche Im: Jahre 1823. nach der, dem 
bey dem unterzeichneten Gerichte anshängenden Procloma beigefügten zu jeder ſchick⸗ 
ichen Zeit einzuſehenden To xe landſchaftlich auf 54852 Rthl. 16 fgr. 103 pf, atge⸗ 
ſchatzt ut, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und ZJablüngsfäbige 
blerdurch oͤffeutlid aufgefordert und vorgeladen, in elnem Zeitraum von 9 Mona⸗ 
ten vom igten August angerechnet, in den hlerzu angeſetzten Terminen, nämlich 
den raten November 1823., den zoften Februar 1824. beſonders aber in dem 
letzten und pemtsriſchen Termine den zzſien Mat 1824. Vormittags um 9 Uhr auf 
bleſiger furſtlicher Gerichts⸗Kanzlet in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatatien, wozu ihnen für den Fall der Unbekannt⸗ 
ſchaft der Herr Juſtitiarius Scheurich vorgeſchlagen wird, zu erſchelnen „ die bes 
ſendern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtution daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuschlag und die 
Adjudieation an den Meiſt; und Beſtbtetdenden erfolge. Auf Me nach Ablauf des 
petmtoriſchen Termins aber eingehenden Gebolde wird keine Rück ficht genommen 
werden und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchilliugs die Löſckung der 
ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der lier ausgehenden Foldetungen 
und iwwer letztere obne Production der Inſirumente verfügt werden; ES 
ER. Fuͤrſtl. Curlaͤndiſch freiſtandes herrl. Gerichr. 


1 » a RO Leſſing, : 

») Strehlen denagfien Juli 1823. Das zum Schleifer Joſeph Pitſchmana⸗ 

(en Nachlaſſe gehörige auf dem biegen Steinwege vor dem W ſub 
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No. 69. gelegene und auf 132 Rthl. 3 far. Ceuraut gewärbigte Haus ſon mode 

ſudhaſſa lente vergußert werden. Darzu haben wir einen peremtetiſthen Blethungs⸗ 

Te min auf den ezſten October c. Vormittags 10 Uhr anderaumt. Kauftuſtige 

Deſitz⸗ und Zablungsfäbige werden daher hierdurch eingeladen, alsdann bei uns 

ſicd elnzufinden, itre Gebothe abingeden und der Adjudicallen des Fundl an den 

Meiſt⸗ und Diethenben. gegen zu erfolgenden Kaufgelder Berichelzung gewärtig 
zu ſeyn. Die Taxe davon kaun ſowohl hier ſelbſt als in dem Kretſcham jn Kleine 


kauden eingeſehen werden. i > ne ns 
„ a Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. 8 
, Groß ⸗Streblitz den iſten May 1823. Das Zyrower Gerlchtsamt 
ſubbaſtirt auf den Antrag eines Real⸗Gldudigers im Wege der Execution die ig 
dem Dorfe Gogolin Groß ⸗Strebliger Kreiſes zur Herrſchaft Zyrowa gehörig, zwei 
Meilen von der Kreisſtadt Groß Stredlitz, eine Melle von der Stadt Krappſg 
delegene ſub No, 55. des Hypotbekenbuchs eingetragene dem Wopteg Bomba zuge⸗ 
derte Freidauerſteue, welche nach der gerichtlichen Taxe die zu jeder ſchicklichen 
Zelt in der Gerichts ⸗Kanzley zu Groß ⸗Streblitz inſpieirt werden kann, und wor 
gegen den eingetragenen Släubtgern fo wie dem Raufliedhabern frelſſehet, während 
et Subhaſtaltons- Friſt bis 4 Wochen vor dem peremtoriſchen Termine die bey 
Hufnehmung der Taxe etwa vorgefe enen Fehler oder Vel ſeben dem Gerichte oan⸗ 
11855 um wenn. fle erbbeblich ſein ſollten, die nähere Unterſuchung zu veran⸗ 
laſſen und den Ausfall dieſer Unterſuchung, inſofern elne Abaͤnderung der Taxe 
erfolgt, den im Termine ſich meldenden kleltanten vor Abgebung des Gebots bes 
kannt zu machen, indem wegen Erinnerungen und Aus ſiellungen wider die Tape, 
welche erſt im Licitations⸗Termine ſelbſt angebracht werden, die Fortſetzung der 
Bieitation und der Zuſchlag ſelbſt nicht aufgehalten werden ſoll. Zu Adgebung 
er Gebothe ſiad drep Termine den sten Jult, den Aten Auguſt, den zten Sep⸗ 
tember dieſes Jahres von denen der letzte peremtoriſch iſt, ank erer mt worden. 
Kaufluſtige nnd Zablungsfähige werden daher eingeladen, in dem auſtehenden Ter⸗ 
mige entweder perſoͤnlich oder durch genchtuch Bevollmächtigte und zwar in den bey 
den erſten Terminen in Groß⸗Strehlitz in dem dritten und veremtoriſchen Termin 
abet in Zyrowa zu erſcheinen, und ihre Gedothe abzugeben, demnaͤchſt aber zu ger 
wärtigen, daß dem Meiſt⸗ oder Beſtblethenden die fubhaflirte Frtybauerſtelle zu⸗ 
geſchlagen werden wied, indem auf Gebothe, welche nach dem peremtoriſchen Ter⸗ 
mine eingeben, wenn ſonſt keine Grunde zur Fortſetzung der Subhaſtation ſich er⸗ 
geben, nicht welter reflectirt werden ſoll. a EEE 
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Dias Zyrower Gerichtdamt, f 3 
„ Sagan den agſten Februar 1823, Auf Antrag der Hoffmannſchen Era. 
ben fol die ihnen zugehörige, iu Zeipau Priebasſchen Ereifes ſub No. 2. delezeng, 
auf 3803 Riblr. 5 fgr. abgeſchatzte Waſſermühle aus 2 Mahlgaͤngen und 1 Schnel⸗ 
demüble Iffentuch an den Meiſtbterhenden verkauft werden, befig- und zab lun gs 
faͤhige Kauflaſtige haben ſich zu Abgade ihrer Gebothe in den Blethungs Dermi⸗ 
nen, den 17. Map, 19. July und 20, September. d. J. von denen der let pee⸗ 
‚serntorifh it, Fed um 9 Uhr vor uns auf dem berzogl. Sch loſſe hier einiufinden 
ud konnen die Verkaufs bedingungen auf unſerer Negifiratur eingeſehen werden. 
uf, nach dem letzten Termine eingehende Gebothe wird nicht Rück icht genom⸗ 
N Herzogl. Sagan ſche Rent⸗ Cammer⸗Juſtizamt. 4 1 12 
5 N z — a 11 
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PER; I: Ask 4 | — ah “ RE Eee x ya 
„ Ratlbor ben ꝛrten Sehruar 1823. Da bei dem Hlefgen Könkgl. Obet⸗ 
kandesgericht auf Anſuchen der Vormundſchaft der . Studnitzſchen minorennen 
Kt der das im Furſtenthume Oppeln und deſſen Roſenberger Kreiſe delezene DR 
Aut Eziorfe nebſt Zubehör an den Melſtbiethenden öffentlich Schuldenhalber im 
Wege der freiwilligen Sub haſtatlon verkauft werden ſoll and die Biethungs⸗Ter⸗ 
wine guf den 17ten Junp 1823., den loten September 1823, und, beſonders den 
Zoſten Deceinber 1843. ſedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem bleſigen Königl. 
Oder kaudesgericht vor dem ernannten Deputirten dem Herrn Ober Landes gerichts⸗ 
tab Flögel angeſetzt worden, fo wird ſolches und daß gedachtes Rittergut nach 
der Davon durch die Oberſchleſiſche kandſchaft aufgenommenen Taxe ec = 
hieſtgen Ober kandesgerichts⸗Regiſtratur eingefehen werden kann, auf 29515 Reh. 
10 fgı. der Betrag zu 5 pro Cent, gerechnet, gewuͤrdigt worden, den beſigfählgen 
Koufluſtigen bekannt gemacht, mit der Machricht, daß im letztern Biechungs⸗Ter⸗ 
mine, welcher peremtoriſch iſt das Frundſtuͤck dem Melſiblethenden nach eingehohl⸗ 
ter botmuneſchaftlcher Lenehmugung unteblbar zugeschlagen und auf dle ea nach⸗ 
ber elakommenden Becotge uicht weiter geachtet werden ſoll, ig ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Utaſtaͤnde eine Aus nahme geſlatten und nach gerichtlicher Erlezung des Kaufe 
ahlügs, die Loͤſchung ber ſaͤmnitlihen eingetragenen wle auch der leer ausgehen 
de: Forderungen and zwar det letzteren auch ohne Production der Inſtrumente 
verfuͤßt werden wird. 5 f f 8 nr 


unterrichteten Hevolrächtigten aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen 
und Gerichts ⸗ Aſſiſtenten auf unſern Gerichtszimmern hierſeſbſt vor dem ernann⸗ 


perctitorſſch Vormittags um 10 Uhr ſeſtgeſetzten Licttations⸗Termine an hie get 
Serich stelle zu erſcheinen, Ihre Gehoth alzußeden und ſonach zu gewärtigen, daß 


8 dem 
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dem Melſt und Berbierbenden dieſer Fundus mit Bersiligung der Real⸗ 
ger gerichtlich zugeſchlagen und adjudieirı werden wird. 5 a g erg 

. Rönigl, Gericht der ehemaligen Grüffauer Stute guͤter. 
er Ohlou ten gien Jul 1823. Auf den Antrag der Mun m ier Gotinleb 
Roß ler ſchen Erbenzu Ohlau fol Tpeilungspalber die zu Fägdorf.t Melle von Ohlau 
an der Ole gelegene Waſſermüble mit 3 Gängen Zubehör und Realitäten nebſt 
12 Morgen Acker und Miele im Mofenbeiner Teiche, gerichtlich auf 4104 Rihlr. 
24 fdr. 3 Pt. taxirt, im Wege der freiwilligen Sudbaſtation in Termin per emtorlo 
den 17ten October e. Öffentlich verkauft werden. Beſiz⸗ und zatzlungsfäbige Kaͤu⸗ 
‚fer werden nun hiermit aufgefordert, am gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr 
im gewohnlichen Amts⸗Locale zu erſch einen, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt 
In gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Genehmtaung der extra⸗ 
Fender Erden und der Borwundichaftsbebörde der Zufchiog ertheilt werden wird. 
ie Taxe und beſondern Kaufs bedingungen können zu jeder ſchicklichen Zeit in der 


Meziſtratur nachg eſchen werden. f 
V Vonigl. Ohlauſches Domainen⸗ Juſiikamt, 
aS te, 11 are AVERTISSEMEN TS. » ! 
le gau den Zißen Jult 1823. Wenn dle Hppothefenbücher der lm 
Glogauer Kreiſe liegenden beiden Dörfer Alt» Kranz und Biegnig auf den Grunde 
der Darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen, lange ſchon geführten 
Grund⸗Akten jedes einzelnen Fundi definitive regulirt und angelegt werden ſollen 
und Termini auf den igten und zzſten November a. c. Vor und Nachmittags 
angeſetzt worben, als wird ſelches einem jeden der dabei ein Intereſſe hat und 
feiner Forderung die mit der Ingroſſation berbundenen Vor zugsrechte zu verſchaf⸗ 
ken Wil ens iſt, hierdurch mit der Aufgeforderung bekannt gemacht, ſich binnen 
dieſen 


RR 


da Reichardt. i 


en 3 Monaten a dato bis zu den ptäfigirten Terminen, wozu der erilare für 
iegnitz, der letztere aber nur für Alt Kranz bestimmt iſt, auf dem herrſchaftll⸗ 
Sen Schloſſern daſeldſt zu melden und feine etwanigen Anſpruͤche ſowohl naher 
anzugeben, als auch zubeweiſen und ſollen: 1) diejenigen, welche fi binnen der 
geſetzten Zeit melden, nach dem Alter und Vorzuge ihres Realrechts eingetragen 
berden; 2) di jenigen dagegen, welche ſich nicht melden, ihr veimeintes Real⸗ 
Recht gegen den dritten im Hppotbekenbuche bereits eingetragenen Beſitzer nicht 
mehr ausüben kunnen; 3) vorgedachte ad 2) in jedem Fall mit ihren Forderun⸗ 
gen den eingetragenen Poſten nachſtehen; 4) denen, welche eine bloße Grundge⸗ 
ktechtigkeit (Serbitut) haben, ihre Rechte nacd Vorſchrift des allgemeinen Lands 
techts Tol. 1, Tit. 22. $. 16, und 17. und nach H. 88. des Anhangs zum Geſetz 
war vorbehaiten bleiben, es dieſen aber auch freiſtehe, ihr Recht wenn es aner⸗ 
kannt oder erwleſen worden, eintragen zu laſſen. = . 

.Das Amts rath v. Hartmannſche Gerlchtsamt zu Alt⸗Kranz 

7 3 Biegnig, Rapſen, Oppach. Weißflog. 
se Area Freytag den 2 2ſten giht ein ganz gedecklet Wagen leer noch 
Relnırz, wo mehrere Pe ſonen ſehr bill g mitfahren konnen. Das Naͤhere auf dem 
Schweldultzer Anger neben dem Coffetler Hrn. Weiß. 5 . 
OD Breslan. Oer erde Stock, deſtebend in 5 Seaben und Ultowe auf der 

Albrechts gaſſe Wo. 43 74. if} auf Michaell zu beziehen. Des Mäbere Parterre. 
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zum Termine. fehrifsitch,, in demſelben aber per ſoͤnlich oder durch geſe 
dige Bevollmächtigte, wol ibn deim Mangel der Bekanntſchaft 


rechtliche Einleitung der Sache zu zewärtigen, wogegen die Aus bleibe le 
ihrer etwanigen Vorrechte verlußig gehen und mit Ihren Forderungen nur 15 
der Maſe 
e 
) Dohm Brestan den gten Jail 1823. Von Seiten us en 5 


noch übrig bleiben möchte, werden verwleſen meiden, 


r 


Juſtiz Commifirien Meyer, Bahr und Van der Velde vorgeſchlagen werde 
3 erſchetnen, We zu liquldlren und zu juſtiſielren, und bierant 
die geigmäßige Anfegungin dem Clafifications-Urtel bel ihrem Ausbleiben oder 
unterlaſſener Anmeldung ihrer Anfprüche aber zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer 
etwenigen Vorrechte verlustig erklärt und mit Ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige wos nach Befrletisung der ſich gemeldeten Gläubiger, von der Maße 
noch übrig bleiben möchte, verwichn werden ſollen. 5 
zus Koͤnigl. Preuß, Doferichteramt, Aste 
at 
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» Ratibor den ıflen Auguſt 1823. Ven dem unterzeichneten Köntgl. 
Der» Landesgericht werden auf Antrag des Koͤnigl. Flscus: 1) der Andreas 
Sobel aus Heydau; 2) der Johann Helsrich Stenzel aus Borkendorf Neiſſer 
Kreiſes, welche iheen Aufenthaltsort in Königl. anden perlaſſen haben, biers 
durch aufgefordert, ſich in dem auf den sten May 1824 vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts Auscultator Heller augeſetzten Termine allhier zu geſtelles, über 
ihre, geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und Ihre Züruͤckkunft glaub⸗ 
Haft nachzuwetſen, wiorigenfalls fie nach Vorschrift des F. 139 Tit. 17 Thl. II. 
des A. k. R. mit einer auß erordentlichen aus ihrem zuräckgelaſſenen Vermögen 
elnzuztehenden Strafe werden Arfegi werden. 3 > 

nn. ar, König Dreuß Dber s Landesgericht von W - 


2 . Be 3 2 tze. 

Reatlbor den 2oflen' May 1823. Von dem unterzeichneten Ober: Fans 
besgerlcht wird auf Antrag des Königl. Fiscas der Mathusz Ezemtor aus Krter 
Pleßner Ereifed, welcher feinen Aufenthaltsort in Königl. banden verlaſſen hat, 
hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den iſten October dieſes Jahres vor dem 
Oder kandesgerichts Aus cultator Adameipck angeſetzten Termine allbter zu geſtel⸗ 
en, über ſeine geſetzwidrige Entfernung fi zu verantworten und feine Zuruͤckunft 
glaubhaft nachzuweiſen, wiortgenfalls er nach Vorſchrift der Geſetze ſeines ſaͤmmt⸗ 
lichen Bermoͤgens, fo wie der izm in Zukunft etwa zufallen en Erbichaften verluſtit 
erklart, und ſolches ales der Regierungs- Hauptkaffe zugeſprochen werden wird. 
Koͤntgl. Preuß. Oder Landesgericht von Oder Schleſten. 2, 2 


Föcſtesſtein den ıgten Juld 1823. Nachdem über die in 170 Rib. 
befiehenden rückſtaͤndigen Kaufgelder des geweſenen Hetehäusler Ernit Leis hritz 
u Ober⸗Salzbrunn wegen Ul zulänglichkelt zur Befriedigung ſeiner Gläubiger 
uf den Antrag derſelden heut Mittag der Concurs eröffnet und Terminus li⸗ 
guidattonts et Herificationid auf den 23ſten September c. Vormittags 10 Uhr 
biefelbit anberaumt worden, fo laden wir ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger hler⸗ 
mit vor, in deſagtem Termine entweder perſoͤnlich oder durch einen zuläßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen der Königl. Berg⸗Juſiizrah Steinbeck in Wal⸗ 
denburg vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre etwanigen Anſpruͤche an die bes 
ſagte Maſſe gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, wogegen 
Diejenigen, welche in dieſem Termine nicht erſcheinen, mit allen ihren For⸗ 
derungen an die Maſſe pracludirt und ihnen deshalb gegen die erichtenenen 
Glaͤudiger ein ewiges Stilſchweigen auferlegt werden ſoll. f 
a Reichsgräfl d. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften 
8 Fuͤrſtenſtein und Rohnſtock. 5 
0 Greiffenſtein den 2 iſten Januar 1833. Von dem unterzeichneten Ges 
tichtsamte werden nachbenannte perſchollene Perſonen aus dem Loͤwenderger Ereife 
auf Antrag ihrer Geſchwiſter, als: 1) der Fleiſcherburſche Johann Gottlieb Brauer 
aus Glehren gebürtig, welcher im Jahr 1807. in Collberg zum framzöſiſchen Milt⸗ 
tairdienſt gezwungen worden, und die letzte Nachricht aus Groningen in Holland 
im Jahre 1812. von ſich gegeben hat; 2) der Jägerburſcht Traugott Leberecht 
ürth aus Flinsberg, welcher von ungefähr 30 Jahren in die Dienſte eines 
Preuß, Officlers getreten, mit demſelben nach Berlin gegangen iſt und 5 5 
ach⸗ 
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Nachricht mehr von ſich gegeben hat; 3) der Dlenſtknecht Ehrenfried Pohl aug 
8 welcher vor ungefähr 15 Jahren nach Böhmen gegangen fein fol und 
nichts weiter von ſich hören laſſen; 4) der Schneider Johann Gottlleb Rinke aus 
Moͤhrsdorf det Frledeberg am Queis, weicher ſich vor circa 22 Jahren auf die 
Wander ſchaſt begeben, von feinem Aufenthalts orte keine Nachricht erthellt hat und 
5 der Johann Ehriſtoph Eiger aus Rabiſchau gebürtig, welcher ſich in einem Alter 
von 14 Jahren circa im Jahre 3775. entfernt und von ſich gar nichts welter hören 
laſſen, hierdurch öffentlich vorgeladen, Ach binnen 9 Monaten und ſpateſtens in 
Termino peremtorio den raten November d. J. Vormittags um 10 Uhr in hleſtger 
Gerichtokanzlel entweder perfönlich oder Durch jnläßige mit gehoͤriger Vollmacht und 
Information verſehene Mandatarien zu geſtellen, im Fall dieſelben ader verſtorden, 
fo werden ihre etwa nachgebllebene Et den hierdurch aufgefordert, ihre kegltima⸗ 
tion gehörig nachzuweilſen, in dem ſonſt fo wie die Verſchollenen in Folge des 
H. 152. Abſchniit 4. Tit. 51. der Prozeß Ordnung zu gewärtigen haben, daß die 
Extrahenten für dle rechtmäßigen Erben angenommen, ihnen als ſoſche der Nach⸗ 
laß zur freien Oispoſitlon verabkolgt und dle nach erfolgter Präclufion ſich etwa 
erſt meldenden nah ern oder gleich nahe Erben alle ihre Handlungen und Diane 
‚fitionen anzuerkennen und zu üternebmen ſchuldig, von ihnen weder Mech nungs⸗ 
legung noch El atz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern ſich 
lediglich ai 2 was alsdann von der Erbſchaft vorhanden wäre, zu begnügen 
verbunden fein. fol. Sr Da ae e Y th 
Reichsgraͤfl. Schafgotſch Greiffenſteiner Gerichtsamt, 

Glogau den ııten April 1823. Von dem Königl. Lands und Stadtge⸗ 
richt zu Groß⸗ Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß ſich in deſſen Depoſiton 
rio mehrere Maſſen befinden, deren Prätenden en, bei dem Mangel aller Nachrichte⸗ 
unbekannt find. Um das Depofitorlum von dieſen Maſſen zu befreien, iſt deren Auf⸗ 
geboth beſchloſſen worden. Es werden demnach alle unbekannte Praͤtendenten oder des 
ren etwanige Erben, Ceffionarien oder andere Sukjeſſoren hiermit vorgeladen und zwar: 
1) der für den Johann Carl Wilhelm und Johanne Dorothea Siegellaffabrifant Da⸗ 
vidſche Kinder feit 1784. deponirten 23 Rthl. 6 fgr. ro pf.; 2) der fur den dem Auf⸗ 
enthalte nach ſeit 1802. unbekannten Schaͤferburſche Gottfrled Schmidt aus Broſtau 
dep. 14 Rihlr. 11 fgr. 7 pf.; 3) der fuͤr die Erben des Johann Helnrich Ernſt Nachers⸗ 
berg privatifirenden Gelehrten in Breslau angelegten Maſſe von 12 Rihl. 1 for, 2 pf. 

) der für die ſelt 1785. verſchollene Thereſia Wolff dep, 107 Rthlr. 13 fgr, 2 pf. 
) dekgl. felt 1802. für den Schneidergeſellen Heinrich Seifert dep. 8 Rihl. 4 fgr. 9 pf. 
6) desgl, ſeit 1801, für den Zimmergeſellen Franz Göllner dep. 3 Rthl. 25 fgr. 10 pf.; 
7) besgl. für den Fluhrſchuͤtzen Hoffmann in Broſtau dep, 29 Rihlr. 1 gr. 11 pf.; 
80 der George Gründelſchen Maſſe von 47 Rthlr. 26 fgr. io pf. 9) der Johann 
Friedrich Wilhelm Tambour Rieheſchen Maſſe 13 Ribt. 4 ſgr.; 10) der Kaufmauns⸗ 
diener Wachsſchen Maſſe von 4 Rihl.; 11) der Maſſe feit 178 1. unbekannt gewor⸗ 
denen Frater Opto nane Thalhammer mit 45 Nehtr. 10 far. 11 pf.; 12) der füt den 
geweſenen Reliknecht des vormaligen Kommandanten v. Rutz, Lorenz Hoffmann dep. 
Maſſe von 6 Rthlr. 2 ſgr. 6 pf.; 13). der Aune Margaretha Ganzeſchen Maſſe von 
5 Rehlr. 27 fg. 14) desgl. des unbekannten Musketier Hecht von 217 Rihl.; 15) 
der Soldatenfrau Eliſabech Gallaſch von 2 Rthl. 20 fgr,6 pf., woran aber die Erben 
keluen Thell nehmen koͤnnen, well fie deren Nachlaß entſagt hahen; 16) der Canonier 


Antotz 
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Auton Schnateſchen Maſſe von 3 Rth. 25 fgr.; 17) der Armen ſtipendirten Marlackl⸗ 
0 Maſſe von 11 Rehlr 6 ſgr, 6 pf.; 18) un Maſſe del Aune 

Marie Schwarzbach aus Zerbau mit a Rthlt. 25 fer. 1 pf.; 19) der Maſſe des Jo⸗ 
haun George Hoffmann aus Dig mit 7 Rthr. 9 ſgr. 9 pf.; 20 der Mahler Jo⸗ 

haun Carl Wluklerſchen Maſſe von 1 Rthlr. 14 far. 3 pf. 21) der Schuhmacher 

und Soldat Carl Joſeph Schmidtchen Maſſe von 5 Rtblr. 12 ſgr. 9 pf.: 22 der 

Maſſe der Witte Markel au aus Koblin, geuaun: Eliſabeth Keberfde- Maße bon 

7 Rthr. 8 far. 6 pf; 23) der Maria Ellſabeth Valcher mit 2 Rö blr. 26 fgr. 6 ph.; 

24) der Maſſe des Kochs Minor aus Meinungen von 4 Ribir. 29 for 9 pf.; 233 


der Masketlerwittwe Moriane Kochſche Maſſe von 12 Rtble. 7 gr. 9 pf.; 28) 
der Piariſten Johann George Leitlerſchen Maſſe von 27 Airbir. 6 far.; 27) der Ja⸗ 
validen⸗Wittwe Barbara Eliſabeth Nebelon chen Maſſeſpon 14 Rihlr. 11 pf; 28) 
der Füfelier und Pfefferküchler Johann Goteftied Shorsfchen Maſſe von 30 Rthlr. 
17 far: 9 pf. 29) der Maſſe der Demolſelle Breudel von Zar kau von 6 Rihl. 2 ſgr. 
pf. 30) der Maſſe des Creisbothen Fredrich Wilhelm von 45 Rthl. ; 31) der 
3 Raudtſchen Maſſe von 2 Rthlr. 23 far. 9 pf.; 32) der Michael Schläger: 
en Maſſe von 98 hl. 10 far. 5 pf.; 33) der Carl Sigismund Wolfframſchen 
\ 05 von 2 Rthl. 24 ſgr. 11 pf.; 34) der Korbmacber Johann N 
Maſſe von 1 Rihlr.; 35) der Maſſe des Joſeph Hoffmann in Jatſchau von 1 Rehfr. 
14 Gr. 93 pf.; 36) der Maſſe des Schmidt Pickroth von 17 Rehlr, 16 fgr. 7 Pfau; 
37) der Maſſe des Franz Franke aus Ober⸗Schrepau von 14 Rthl. 5 ſgr. 10% pf. : 
8) dei Maſſe des Feldſcher Carl Ludwig Seifert und des Schueiderburſchen Gottfried 
Abraham Seiffert, welche beide verſchollen find von 27 Rihlr. 15 ſgr.; 39) der Ju⸗ 
liaue Elfaberh Wolffſchen Maſſe von 5 Rthl. 24 far. 7 pf.; 40) der Ignatz Machul⸗ 
{hen Maſſe von 58 Neblr. 1 ſgr. 4 pf.; 41) der e des Cbriſtian Siriefe aus 
Jätſchau von 17 Kihlr. 22 far. 104 pf.; 42) der Maſſe der Johanne Chriſtiane 
Schmidt geb. Gleſern von 2 Nthlr. 12 fgr.; 43) der Maſſe des Flurſchuͤtzen Hoffe 
mann aus Broſtau von 28 Rthlr. 16 jgr. 5 pf.; 44) der Sattler George Gruͤndel⸗ 
ſchen Maſſe von 47 Rihlr 26 ſzr 103 pf.; 45) der Maſſe des Christian Eckert aus 
Guglan von 4 Mthir. 12 fgr. 1 pf.; 46) der Wittwe Zachartasſchen Maſſe von 
18 Rthlr. 47) der Maſſe der Gebrüder Schorß aus Belchau von 12 Rihlr. 21 fgr. 
8 pf.; 48) der Maſſe der Wirrwe Paritſchke geb. Niche aus Beuthnick von 42 Rihl. 
20 far, 5 pf.; 49) der Anton Ruskeſchen Maſſe von 21 Rihlr. 19 far. 104 pf. ; 
50) der Schmidt Melchior Weiſſerſchen Maſſe von 105 Rtbl: 28 far. 91 pf. SL) 
der Klempiner Kaufmannſchen Maſſe von 262 Rıhlr. 22 fgr. 6 pf.; 52) der Bauer⸗ 
Aus zügler Chriſtian Hoffmannſchen Maſſe von 12 Nthl. 12 gr.; 53) der Maſſe der 
Aune Dorothea Heydern geb Natkin von 31 Rihfr. 6 fgr. 14 pf.; 34 der Maſſe 
der Catharina Petern geb. Bieberſtein ang Zerbau von 26 Rtbir 28 fgr. 94 pf. 3 580 
der Boͤrtchergeſellen Chriſtian Springerſchen Maſſe von 5 Rthlr. 21 ſgr 6 Ku 4 
ln Termino den 22flen September d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem zum Deputir⸗ 
ten ernannten Herrn Juſtizrath Regely einzufinden und ihre Auſprüche an diefe Maſſen 
anzumelden und nach vollſtändig erfolgter Legitimation darzuthun. Sollten ſich von 
Seiten der Jutereſſenten oder derjenigen, welche als Erben, Ceſſionarlen oder aus ei⸗ 
nem andern Rechtstitel an deren Stelle treten, im Termine nſemq ud melden, fo wer 
den die aufzebothenen Maſſe dem Koͤnigl. Fiskus als herruloſes Gut üͤberwleſen 
werden. b N Pr 
* 
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Soöͤrlitz den 27ften May 1823. Von dem Könlgt, Preuß. Landgericht 
der Ober⸗Lauſitz zu Goͤrlitz iſt in dem über den auf einen Betrag von 1264 Rihl. 
6 for. 5 d'. manifefiirten und mit einer Schuldenſumme von 305 Rthlr. 6 ſgr. 
d', belaſteten Nachlaß des am agfien July 1822. derftorbinen Pfarrers Chriſtian 
Gottlob Kolbe zu Pen zig am heuligen Tage croͤffneten Concurs Prozeſſe cu Ter⸗ 
min zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſpruche auer etwauig en nubekauuten 


Gläubiger auf 5 . 
den zwey und zwanzigſten September e. ne 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herru Landgerichts, Aſſeſſor ß auge nenne 
den. Diefe Glaub ger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum ermine 
ſchaftlich in denmſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, 
zu ien beim Mangel der Bekanniſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarlen Scholz, 
d niſch, Dr. Vrotze u d Hoͤffner vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forder⸗ 
ungen die Art und das Vorzugs recht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen 
schriftlichen Bewelemittel brizub ingen demnachſt aber die weitere rechtliche Einlei⸗ 
tung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden mit ihren Aufprücen 
von der Maſſe werden aus geſchloſſen und ihnen deshalb gegen die ubrigen Gläubis 
ger ein ewiges SAN RREER wird auferlegt werden. n 
öuigl. Preuß. Landgericht der Ober⸗Lauſitz. 


= 3 5 . 

„) Michelsdorf den iſten Auguſt 1923. Die unbekannten Gläubiger 
des infoloendo gewordenen hieſtzen Tanfımann Pägoldts werden blerdurch ad Terz 
minum liqutdatlonis den chen November c. ſub poͤna praͤcluſt et frentii per⸗ 
petui ver unterzeichnetes Gerichtsomt geladen, ihre Forderung in Perſon oder 
durch Bevollmächtigte, wozu die Juſtiz-Commiſſrit Largmaier in Schweidnultz 
und Steinbeck in Waldenburg ve geſchlagen werden, gehörig anzuzeigen and 
ibre Befriedtgung nach Verbölentß der M eſſe zu gewärtigen. Letztere be 
aus einer Stele a 1839 Ribl. und etwa 1500 Nihil. Acttvis gegen 6629 Rthl. 
Yafliva, worunter 1000 Rthl. priorttattvs. RE 5 

Das Gerichtsamt. 


Görlitz den sten Juli 1823. Ven dem Königl. Preuß, Landgericht der 
Ober⸗Lauſitz zu Görlitz iſt in dem über den Nachlaß des zu Laudan verſtorbenen 
Juſtizverweſers Siegismund am gten Juli c. auf Antrag der Erben eroͤffneten 
erbſchaftlichen Liquidarions: Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung 
der Anſprüche aller etwa nigen unbekannten Gläubiger auf 1 

5 den Zwey und Zwanzigſten November 1823. 

Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten Herrn Landgerlchsrath Heino angeſetzt 
wo den. Dleſe Glaͤubiger werden daher 9 aufgefordert, ſich bis zum Ter⸗ 
min ſchriftlich, in demſeben ber perfönlich oder durch geſetzlich zuläßtge Bevell⸗ 
mächtigte, wozu ihnen bei Mangel der Bekanntſchaft die hieſigen Juſiiz⸗Comu.iſ⸗ 
ſarlen Herrn Kömiſch, Neitſch, Haupt und Lapger II. vorgeſchlagen werden, zu 
melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugstecht der elben anzugeben und 
die etwa vorhandenen ſchriftuſchen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die 
weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen „ wogegen die Aus bleibenden 
aller ihrer etwanigen Vortechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen uur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. f 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht der ht 
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0), &otdberg den 1gten Mai 1823. Nachdem auf den Antrag mehrerer Gläus 
diger über das Vermögen des hieſelbſt am a9ften Mai v. J. verſtordenen hieſigen Buͤr⸗ 
gers und Kaufmann Johann Gottlieb Richter, zu welchem hauptſaͤchlich ein aüf dem 
hiefigen Oberringe ſub Nro. 370. belegenes im Jahre 1797. für 1800 Rthl. erkauftes 
Haus gehört, per deererum von heutigen Tage der Concurs eröffuer worden » fo wers 
den alle diejenigen, welche an den Nachlaß des gedachten Kaufmanns Johann Gott⸗ 

leb Richter aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 

oͤffentlich vorgeladen, in dem vor dem zum Deputirten ernannten Herrn Land⸗ und 
Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Altmann auf den 2rſten November c. Vormittags um 8 Uhr 
anberaumten Conitatkons⸗ und Liquidariuns: Termine entweder perſönlich und reſp. Im 
Beiſtande von Geſchlechts⸗Curatoren oder durch geſetzlich zuläßlge Bevollmächtigte, 
wozu ihnen bei etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarlen Bormann und Hahn 
vorgeſchlagen werden, zu erſchelnen, ihre Forderungen zu liquldlren und deren Rich⸗ 
ilgleit nachzuweiſen, im Fall des ungehorſamen Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß 
dleſelben mit allen ihren Forderungen an die Concursmaſſe präcludirt und ihnen des⸗ 
halb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden, 

Ye Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

\ Offener Arreſt. | | 
) Soldberg den ı3ten Mai 1823. Alle diejenigen, welche von dem hie⸗ 
ſelbſt am 25flen Mat v. J. verſtordenen dieſigen Bürger und Kaufmann Johann 
Sotilieb Richter über deſſen Nachlaß per decretum vom heutigen Tage der Toncurs 
eroͤffnet worden iR, etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter 
lich haben, werden hierdurch aufgefordert, Niemanden das Mindeſte davon zu ver⸗ 
abfolgen, vielmehr dem unterzeichneten Gerichte davon foͤrdet ſamſttreullch An zelge 
in machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
Rechte in das gerichtliche Depoſſtum abzullefern, unter der Warnung, daß, wenn 
dennoch Jemanden etwas bezahlt oder ausgeantwortet wurde, dieſes für nicht ger 
ſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben, wenn aber der 
Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückhalten ſollte, 
er noch außerdem alles ſeines daran habenden Unterpfands und andern Rechts für 
verluſtig erklärt werden wird. 8 
Er Roͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 2 
Breslau. Um meinen geehrten Abnehmern jede Anfrage zu ſparen, 
mache ich hiermit bekennt, daß ich die befen Zuͤndflaͤſchel das Dutzend mit 15 fgr. 
verkaufe, und ſtets alle Waaren in beſter Güte und billigſten Preiße ohne befondere 

Preiß ⸗ und Etlquets⸗Apzeige liefern werde. 

8 a Carl Schneider, Ring⸗ und Schmiedebtücke Ecke. 
) Breslau. Zu vermiethen und Michail zu beziehen, Windgaſſe Ro. 1087, 

im erſten Stock 2 Stuben und Alkowen nebſt Zubehör, auch ein Pferdeſtall and 
Wagenremiſe. 

5 J Sreslan den 16. Auguſt 1823; Die heute Morgen um 72 Uhr erfolgte 

glͤͤcklicht Entbindung meiner Frau Coͤclle geb. Websky von einem mantern Knaben 

zelget allen Verwandten und Freunden bierdur⸗ ergebenſt an. 
Eduard Jah niſch, Kaufmann. 


5) Bets⸗ 


Bis WWF ¾‚?· 


) Greslau. (Vetlohrner Huͤbnerhund auf der Straße von Zobten nach 
Schwelduit) Abzeichen: weiß und braun geſprengt, dr une Be baͤnge, hört auf 
Partoat, auf dem lebernen Heisband, Naß me des E genthamers nabſt Haus⸗ 
Nro 1576. Wer ihn an fi genommen, wird erſucht, denſelben gegen Etſtat⸗ 
tung der Koſten uud einem Douccur in Brestou ſob No 1576 abzugeben. 


J oppeln den 14. Auguſt 1823. Die heute Morgen um 2 2 pe gluͤcklich | 


erfolgte Enthladung meiner Frau von einem gefunden Sohne Habe ich blereult das 
Vergnügen, allen meinen Verwandten und Freunden ergeben anzuzeigen. 
i Tat k. E. Schliws, Kaufmann. 
6) Breslau. (Kauchtabacke) aus der Fabrik von Friebr. Juſſus in Haun 
Surg, als: extra f. f. und f. Maracalbo, f. Barinas, f. Knoſter, Otonoteo, Petit, 
Botavia, f. Slegetaback, f. Olel Mud, Porlocarere, kouiſiana und Umericanch 
empfehle ich zur geneigten Abnahme, 5 5 
G. D. Jaͤckel, am Noſchmatkt im Haupt» Johannes Nro. 1982: lin 
Locale der ehemal. Ktuͤgelſteinſchen Gold : und Silder⸗Mauufactur. 
) Breslau. (Zweytes großes milltatriſches Conzert.) Der allgemeine 
Gepfall, welchen milttärfhe Muſik findet, bewigt mich, jeden Mittwoch vom 2oflen 
Auguſt an in meinem Gacten zur goldnen Sonne ver dem Oderthore eine ſolche zu 


berauſtalten, der allerſeitigen Zufriedenheit mit meiner Aufwartung ſchmeſchle ich mir 


im voraut verſichert zu ſein. Eutter nur die Herren 2 gr. Cour. 


Brodbeck, Coffetier zur goldnen Sonne. 
Beerberg den ıaten Juni 1823. Ueber das Vermögen des vormalis 


gen Sandſchenker Gottlieb Kaſch zu Beerberg iſt wegen deſſen Unzulänglichkeit zu 
Befriedrgung feiner Gläubiger der Concurs heute eröffnet worden. Es werden 925 i 
her alle und jede, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Ef⸗ 


fecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, angewieſen, Niemanden das Mindeſte 
dabon verabfolgen zu laſſen, ſondern alles mit Vorbehalt ihres daran habenden 
Rechts in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern. Sollte hiergegen jemand hans 
deln, fo wird es für nicht geſchehen augeſehn und das Bezahlte zum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben, im Fall aber etwas verſchwiegen und zuruck behale 
ten werden ſollte jo wird außerdem der Inhaber feines daran habenden Unterpfandes 
und jeden andern Rechts fur verluſtig erklart werden. Wenn nun zugleich der all⸗ 
gemeine Liquidations und Verificatons⸗Termin auf den zten October a. c. des 
Morgens nur 9 Uhr in dem Gerichtszimmer zu Beerberg angeſetzt worden, fo wer⸗ 
den alle unbekannte Glaͤubiger mit der Maasgabe hierdurch vorgeladen, entweder 
perſönlich oder durch gehörig legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Forderun⸗ 
gen zu Liguiofren und zu juſiifickren, widrigenfalld fie zu gewärtigen haben, daß die 
Maſſe unter vie en RE 2 7 und ſie mit ihren daran habenden 
echten fuͤr immer werden praͤcludirt werden. - 
Ren NEE Gerichtsamt. Boltz, Juſtit. 
Beerberg den ısten Jump 1823. Ueber das Vermoͤgen des vormall⸗ 


“ 


gen Erameıs Gottloh Reſmann in Beerberg iſt wegen deſſen Umzulanglichkeit f 
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zu-Beſtledigung ſelner Gläubiger der Concurs heute eröffvet worden. Es wer⸗ 
den daber alle und jede, welche von dem Gemelnſchuloner etras an Belde, Gas, 
chen, Efferen aber Brlefſchoften hinter ih haben angewteſen ulemanden das 
Mind ſie davon verabfolgen zu laſſen, ſondern alles itt Vorbehalt ihres daran 
dadenden Rechis in das gerichtliche Depoftum abzuliefern. Sollte hiergegen 
jemand handela, fo, wird es für nicht geschehen angeſehen und das Bezahlte 
zum ae der Maße anderweit beigetrieden, im Fell ader etwas verſchwlegen 
und zuͤruͤck dehalten werden ſollte, fo wied außerdem der Jndaber ſeines das 
ran habenden Unterpfands und jedes andern Rechts für verlustig erklart werden, 
Wenn nun zugleich der allgemeine kiquidalions⸗ und Beriflcattonds Termin auf 
den zien October a. c. des Noch nete es um 3 Uhr in dem Gerichtszuumer zu 
N rg angeſetzt worden, fo werden alle unbekannte Blaͤnbiger mi: der Mags⸗ 
gabe Hierdurch vorgeladen, enıme: er per ſoͤnlich oder durch gehörte kegktimirte 
Mandatarien zu erſcheinen, ihre Ford uagen zu liquldlren uns zu juſt fieiren, 
wfdrigenfalls fie zu gewärtigen haden, daß die Maſſe unter dle erſchlene nen Glät⸗ 
diger versheilt und fie mit ihren daran habenden Rechten für immer werden 


‚präckudien werden. Bi 
ee Das Gerichtsam. Bolz, Juſilt. 
Waldendurg den zuſten July 1823. Der Feldgdener Johann Car! 
Ben en meines unterhabenten Ereifes hat ſich ent cloſſen, auf feis 
zem Grund und Boden eine Maſſermeblmühle mit einem oderſchlaͤchtigen Waſ⸗ 
ſerrade zu erbauen. In Folge des Edlets vom agften Octo er 1970, fordere ich 
29 . 1 ne N u na A 1 vermeinen, 
rnit auf, ihre erfpräche binnen 8 Wochen präclufiv..: riſt det mir an⸗ 
aumelden, : NR Der Könige, Landrath des Ereifrs. 5 0 ‚oA 
8 Ken. * * — * N 5 ; * ei en a ” 
L˖eobſchütz den ızten July 1923. Das Gerichtsamt des Altterguteg 
* Brani und der Coſonle Michelsdorf thut kund und fuͤget hlermit oͤffentlich zuiwiß 
ſen, daß das zu Branttz Leobſchüger Kreiſes fur No. 19, des Ruſtieal-Hppotheken⸗ 
duches belegene 3huͤbige Bauergut und die dazu gekauften ſub No. g. ſttutrten ehe⸗ 
maligen Dominial- Grun dſtäcke von 9 Scheſſeln 38 Ca groß Maas Ausſaat, 
welche zufammen auf 2939 Nthl. 28 [gr. 9 pf. Courant gerichtlich gewurdiget wor⸗ 
den, auf den Antrag eines Neal: Gläubigers im Wege der Executlon Öffentlich 
an den Meiſtblethenden einzeln oder zuſammmen verkauft werden follen, wozu Li⸗ 
aitatlons Termine auf den 8 — 
1 rien September, ı8ten November e. 


in Kanzlet des unterzeichneten Gerichts amtes zu Leobſchuͤtz und der letzte peremto⸗ 


tiſche auf den 
BEE aiſten Januar 1824. 
anf Burg Branig anberaumt worden ſind. Kaujluflige und Zahlungs ſhlae wer 
den daher hlermit vorgeladen, in dleſen beſonders aber in dem peremtorlichen Ter⸗ 
uln zu erſcheinen, ihre Geboths abzugeben und der Meiſibletbende und Zahlunge⸗ 
fähige den Zufchlag zu gewaͤrtigen indem auf dle nach Ablauf des letzten Reitatiene⸗ 
Termins etwa, einkommende Gebothe nicht welter zeflzctiet werden wird, inſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen folten. 


Das Gerichtsamt Branltz. 
Koͤcher. 


® 3296 
Dreonnerſtags den 21. Auguſt 182g. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. u 
N allergnaͤdigſten Special Befehl. . 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXIII. 


N Zu verkaufen. f N 

») Wartenberg den ıflen Auguſt 1923. Da das zum Fleiſcher Gotifr, 
Kübnſchen Concurs maſſe gehörige, bleſe bſt am Ringe beletzene Haus fub No. 15. 
aum appertinentiis, welches auf 2988 Rthl. 20 ſſer Conr. gewuͤrbigt worden, im 
Wege der nothwendigen Sudhaſtation verkauft werden. fol, fo ſind hierzu Ble 
thungs⸗Termine auf den 2ıflen October, ıgten December a. c, peremtoriſch 
aber auf ven ofen Fed rnatr 1824. hieſelbſt anderaumt worden, zu welchen dem⸗ 


nach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
. Koͤntal. Petuß. Stadiger icht. 


f Greiffenein den 14en Juli 1823. In dem auf Antrag der Real 
Gläubiger verfügten nothwendigen Verkaufe der auf 110 Rthl. Cour. ortsge⸗ 


richtlich gewürdigten ſub no. 268. zu Rabiſchau delegenen Häuslerſtelle des 
Gontried Bretſchneider ſteht Terminus auf den aten Octoder c. Vormittags um 
9 Ubr in biefiger Gerichts⸗Canzlei an, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Nauf⸗ 
Infiige eingeladen werden. Zugleich iſt uͤder die, aus dem öffentlichen Berkauf 
edachter Haus lerſtele zu gewinnenden Kaufgelder ex Decreto vom heutigen 
ge der Liquidations⸗Preceß eröffnet, und werden daber alle und jede Gläus 


diger hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüäche an erwähnte Häuslerſtelle und des 
ren Kaufgelder in dem obgedachten Termine anzumelden, deren Richtig rels 


nachzuwelſen, bet ihrem Aus bleiben aber zu gemärtigen, daß fie mit ihren Ans. 
ſptuͤchen an das Grundſtück praclndirt, und ihnen damit eln ewiges Stillſchwel⸗ 


gen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als auch gegen die erfchienenen Glaͤn⸗ 


diger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden wird. 
Reichsgräfl, Schaffgotſch Greiffenſteiner Gerichtsamt. 
Gubtrau den 20. Juni 1823. Die von dem Fripbaͤusler George Frie⸗ 
drich Wende zu Koͤden erſlandene Fran, Jankeſche Freyhaͤuslerſtelle No. 6, olldett, 
weicht unterm 10 Ottbr. 18 22, auf 89 Rtblr. 10 for. dorfgerichtlich tapice wor 
dun, ſoll im Wege der nothwendigen Sub haſtatlon in Termine 
x den. 11. Septbr. c. a. Vormittags 10 Uhr 0 


auf dem Schloſſe zu Köben meiſtblethend wiederum verkauft werden, wozu befig⸗ 


lun ‚Kauflufig: vorladet 
e Das Ser chts amt der Hersfpoft Kos en. 
= Neumann. 
7 1.717 
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„ Bubsau den 2ıfeg Junk 1823. Die dem Müller Johann Gottlub 
Sch en Resdeids zugehörige Bindmüblen⸗ Nat tung ob Niro. 1. daſelöſt, dorſ⸗ 
geri Yet.) torlet auf 32 7 Rthl. 20 fer. foQ im Wege der nothwendigen Subhaga⸗ 
tion in Termino licttationiis ss rs r 
u), den 12. Septbr. e. a. Vormittags 10 uhr 5 
auf dem Schloſſe zu Koben meiſiblethend verka alt werden. Es werden dem c 
beſig ⸗ und zablunge faͤhige Kaufluſlige eingeladen, in genanntem Termine zu er⸗ 
ſchelnen ihre Gedothe abjugeben, und bat der Melſt⸗ und Beſtbiethende den Zu⸗ 
ſchlag zu gewartg en. a 2 ER 
Kalle 4) Das Gerichtsamt der Herrſchaft Köben. ü 
ff.! man 
„ Wirſchkouiltz Milleſcher Kreiſes den zien Juth 1823. Die von dem 
verſtordenen Soldaten Joſeph Kluge binterlaſſene zu Dat rawe jub No. 15 bele⸗ 
‚gene, dorfgerichilih auf 230 Rıhl. Courant abgeſchßte Haͤuslerſtelle ſoll auf den 
Antrag des Vormundes der Kiugefihen Minorennen Kinder in dem einzigen perem⸗ 
toriſchen Term ne den Arten September a. c. freiwillig ſabhaſtirt werden. Kauftu⸗ 
5 füge Deſitz + und Zahlungs faͤpige werden daher hiermit aufgefordert, ihre Gebolhe 
iu bem gedachten Termine abzugeden und hat ber Meiſtdietdende und Beſtzahlende 
nach vorher eingegangener Senehmigung den Zuſchlag und die Adjudlcakton dieſes 


N 


kundſtuͤcks zu gewaͤrtigen. 5 5 a N 
A 0 Reichsgraf v. Hochbertz Frei⸗Minderſtandes berrl. Neuſchloſſer 
\ 85 . 2 Serichtsamt. Fer id 7 Hoffmann. 


88 Helürlchau des 10. Js 1823. Von dem wäterjeihneren Ger chtsz⸗ 
amte wied das ſud No. 6. zu Stomsdorf gelegene, zum Vermögen des Anton Ezu⸗ 
der gehörige, und auf 22 65 Mahl. 23 für. ger. ctllch g:fihäpte Baueczut im Wege 
der Executlon ſubhaſtitt. Es werden daher deſit und zahlung ⸗faͤdſge Kaußuſſge 
büerdurch eingeladen, in den auf den 23. Septbr. c. o., deg 25 Nopdr. 4 a. und 
peremtotie auf den 22. Januar 1824. fegefegten ieltatlonst / rmine in hieſiger 
Kanylep, woſeldſt die gerichel de Tarı d d. 8. Jull 1823. zu jeder ſchicklichen Zeit 
nichseſehen werben kana, zu eufbeinen, ihr Geboth abzugeben uad den Zuſchlag 
an den Melſt⸗ und Beſibiethenden, mit Bewill gung der Crebitoten und dis Der 
ſitz ers ſodann zu gewaͤrtigen. f 8 
Das Serichtsamt der Ihte Majeflät der Königin der Niederlande 11777 
eigen Herrſchaſten Heinrich au und Schoͤnſons dorf. FETT, 5 
Streb len den isten Juli 1823. Die ſud no. 6 in Warkotich y 
legene, zum Schuldt Sate Nachlaß . tecalgerihun er 
- 876 Rid. (. e. achthundert ſechs und ſiebenzis Nihl. Cour. gennürdigte Schmiedes 
Doſſeſſion [oll Behufs der Erbſon derung ſuhaſtationts modo verkauft wer den. 
Dazu ficht ein Termin peremtoriſch auf den aten Octbr. a. c. zur Abbeltung 
anf dem gussperrt. Schloſſe zu Warkotſch von Vormittags 9 Uhr ER 


4 
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KRauflupige werden daher dlerdurch eingeladen ich alsdann dafcldſt vor uns in 
Aan , ihre Gedolde abzugeden und zu gewärtigen, rc Mei 
Ind Defibietseno bieldenden dieſe Poſſeſſion adiadteire werden wire, 
bett Pig lin den am dan urn a A 
4 oh in Neukirch den alen Juli 1823. Wege d uti 
wird die zu Drzewoß ſue No. 17. gelegene Bieisäußienieie, werd a s 
Bast Eofei 24 Meile aus a Ruler 1 Meile dicht an der Oder gelegen und 
unterm zien Jon d. J. auf 178 Nhl. in Courant gerichtlich gewuͤrdigt worden dem 
Simon Zumeifa geddris ſuopaſia geſteht, wozu wir einen einz'gen peremtoriſchen 
Termin auf den 19% September 5. J. zum I ſſentlichen Berkauf anberaumt ba; 


; den. Kantetaflige und Jahlangsſapige wercen eingeladen, und es hat der Meiſſ⸗ 


blethende zu gewärtigin, vun tom vieie Freifäusierfiihe gegen baare Bezabiung 
ne Sag auf fpätere Gedolde Wird Iageſchlageg werben. e 


die undekannte Neal» Präteadsaten zuc Anmeldung ihrer Anfprüche borgela bes, 


wibrigenfaus Me inte deuſelden präc most und ihnen ein eiwiges Stlüſchwelgen 
auſerlegt wetden wirs. en e ene 
ER Das Berigtsame der Herrſchaſt Dohinifh Neukir t. r 
„ Salkenbeng den zaen July 28.3. Die bieſelbſt bel gene mit 
No 1 bezeichn⸗te und dein Weber Frauke fen, geb dete Poffeffion, w iche 
auf 350.Rıht. gewürdige, worden iſt, wird in dem einzigen Bie hungs⸗Ter⸗ 
min auf cen 4. Oct. a c. ſabhaſtiet. Zahfungs; und beſithfahige Kaufluſtige 
we den hierdurch einge aden, in dem anberaumieu Termin ihre Gebothe vor uns 
abzugeben, der Meiſt⸗ und Beſtbiethenbe ha: übrigens den Zuschlag zu gewärs 
Hack, =» - Koͤnigl. Gericht der Stadt. EN 7 
Wartenberg den aaſten Jul 1823. Es fol ad inftantiam Cre⸗ 
ditoris das hieſelb r ſub No. 5 8 delegene Raths canzliſt Fiebigſche au fen 7 Nth. 
10 ſgr. gewuͤrdigte maſſiwe Haus ſubhaſtirt wee den und ift hierzu ein 1 5 853 
tiſcher Biethungs Termin auf Zoſten September a c hieſelbſt in dem Königl. 
Stadigerichtslokale anberaumt worden, zu welchem demnach beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfahige K.ufluſtige hierdurch eingeladen weiden. b Er 
. A Königk Preuß. Stadtgericht. 
: Citationes Edictales. 3 
Breslau den 11. ebruar 1823. Auf den Antrag des Königl. Majors 
und Eommandeund Hen. » Malıig werten don Seilen des bleßgen Königl. Ober⸗ 
TLaooadesgenchts von Schu ſſen alle und jede , defend 8 ater alle unbekannte Glau- 
dige „ welche en di Leſſe cee aten Batallons (Besstauev 3ten Garde: kandwehr⸗ 
M gimeuts ür een Zeiſtaun vom Ende 82 1 bis Ende 1822 aus irgend einem 
nchlich a Grund‘ an ge Ufo üds zu haben vereinen, hierdurch vorgele den, 
In den der ben Ober- Bude: g richts Aſſeſſor M kues ly auf d 9. Schr. 4, 4. 
Vor ta is um 11 Ut sn „ d b % sion termine in dem bi ſigen Ober 
Landes gteich hen ts öndug Hoss durch einen gef-pilh zuäßigen Depanmächtigten 


ee (or 


zu erſchelnen, idre vermelnten Anſpruͤche anzugeben, und durch Beweis wittel zu 
b. ſcheinigen. Dle Richterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtlgen, daß fir aller ihrer 
Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verlustig erklärt, und nur an die Perſon 
desjenigen, mit welchem fie contrabirt haben, verwieſen werden. g.) 
rer Koͤnigl. Preuß: Ober Landesgericht von Schleſten. 9 
28 5 BER 3 1 Falkenhauſen. 
Breslau den öten May 1823. Von dem Könlgl. Stadtgerlcht Eiefis 
ger Reſidenz werden die unbekannten Eigenthuͤmer und Praͤtendenten der bleſelbſt 


am sten Junp v. J. auf der biefigen großen Stadtwacge oder in deren Naͤhe 


aufgefundenen Zuͤche Wolle in der Miste mit P. No. I. und am Ende mit eis 


nem kleinen Kreutze, beydes von verblüchener ſchwarzer Farbe, bezeichnet, au Ge⸗ 


wicht 3 Centuer 62 Pfd. brutto und 190 Nthlr. gerichtlich gewuͤrdiget, bierdurch 
Öffentlich vorgeladen, ſich in Termino den 11. Decbr. a c. Vormittags um 10 Uhr 
in unſerm Geſchafts⸗Lokale einzufingen, und ihre Anſprüche an bieſe Zuͤche Wolle 


anzumelden und zu jufificiren, widrigen alls und bei ihrem Ausbleiben ſie den 


Zuſchlag der gefundenen Wolle an die Finder und die Armenkaſſe nach dem la 


den Geſetzen beſtimmten Verhaͤltniſſe zu gewärtigen haben. 
e Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


Ratibor den Aten Juli 1823. Von dem unterzeichneten Ober: Landes 


gerichte werden auf den Antrag des Koͤnigl. Fiskus: 3. die Gebrüder Joſeph 


und Fran; Kosler, b. Dominik alias 5 aus Badewitz, e. Audreas 


Ben: aus Bleiſchwitz, welche ihren Aufenthaltsort in Könige, Landen verlaſſen 
al 


en, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den 24. October c. a. vor dem 
Ober⸗Landesgerichts⸗Ausgultater Stache angeſetzten Termine allbier zu geſtellen 
uͤber ihre geſetzwidrige Emf.rımung ſich zu verantworten und ihre Zurückunft glaub⸗ 
haft nachzuwelſen, widrigenfalls fie nach Vorſchrift der Geſetze ihres ſäͤmmtlichen 
Vermoͤgens ſo wie der ihnen in Zukunft etwa zufallenden Erbſchaften verlustig 
erklart und ſolches alles der Regierungs⸗Hauptcaſſe zugeſprochen werder wird. g.) 
a Königl. Preuß. Ober sLandesgeride von Ober⸗Schleſten. 


1 Goͤtze. 


) Jauer den sten Aud uſt 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 


amte werden alle und jede, welche an nachſtehende angeblich verloh enges 
gan ene Documente und reſp. eingetragene Hypotheken-⸗Poſten, als: 10 
den Sypothekenſchein vom iſten Juli 1792. uber eingetragene 30 Rthl. für 
den Freigaͤrtner Gottlieb Sommer zu Ober⸗Peterwitz auf der Sreigäitners 
ſtelle ſub No. 12. zu Nieder ⸗Peterwitz; 2) das e e 
d. d. 17ten Oetober 1801. über eingetragene 2co Nthl. für die Hanns Laos 
par Seuerſchen Muͤndel auf dem Sceihaufe ſub No. 5. zu Ober »Peterwig 
3) den Hypothekenſchein vom 8. Oetobet 1806. üher eingetcagene 50 Athi. 
far die evangeliſche Nirchenkaſſe zu Peterwitz auf dem Gerichtskretſcham 
ſub Fo. 1 zu Ober Pet erwitz; 4) die Recognition vom 25. May 80g. 
über eingetragene 60 Rthl für den Lehnguts⸗Auszügler Gottfried Reich 
zu Semmelwig auf dem Bauergut fub No. 10. zu Ober-Veterwig; 5) 
die Recognition d d. zten October 1803. über eingetragene 530 Rehl für 
die minorennen George Jriedrich Geiſterſchen Kinder auf dem §relbauer⸗ 
. Ye gut 
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gut / ſub No ro. zu Ober⸗Peterwitz; 6) die Obligation d. d. aaſten Detem⸗ 
ber 1788. uͤber eingetragene 300 Athl. für den Hanns Chriſtorh Hoppe zu 
Blein⸗ Neudorf auf dem Frelbauergute ſub Nos 6, zu Gber⸗Peterwitz; 7). 
die Retoznition vom gten Auguſt 1797. Über eingetragene ros Athl. fuͤr den 
Herrn Notarius Schröter zu Jauer auf dem Kreibauergute ſub No 6. zu 
ber⸗Peterwig; 8) die Recognition vom 24ften Juni 1793. über einge⸗ 
tragene 120 Athl. fuͤr die Frau Paſior Grimmer auf der Keihaͤuslerſtelle 
ſub No y zu Ober⸗Peterwitz; 9) die Recognition vom 19. Auguſt 1799. 
über eingetragene go Rthl für den Hausmann Gottfried Wagner zu Pe⸗ 
terwitz auf der Frey haͤuslerſtelle ſub No. 7. zu Ober⸗Peterwitz ; 10) die 
Recognition vom z3ſlen December 1799 über eingetragene 6o Athl. ſuͤr den 
vorgenannten Hausmann Bottfried Wagner zu Peterwitz auf de Freihaͤus⸗ 
lerſtelle ſub No. 7. zu Ober⸗Vete witz; 11) der e vom 24fteny 
Juny 1802. über eingetragene 74 Athl 26 fgr. 9 pf. für die Freihaͤusler 
Meierſchen 3 mino ennen kinder aus iſter Ehe auf der Keihausle ſtelle ſub 


ER No. 7. zu Öber- Peterwin; 12) das vigore Deireti vom zulten.Sebruar ı 


io eingetragene Capital, per 30 Athl für die Anna Maria verehl Haͤus⸗ 
ler geb Hentſchel auf dem Bauergute ub No. 15: zu Ober Peterwiz; 13) 
das laut Obligation vom 25. Marz 1788. für den Bauer Erbe zu Rroyn auf 
der Freihaͤusterſtelle ſub No. 7 zu Ober Pete witz haftende Capital, per 
40 Nthl als eigenthäme , Ceſſiona ien, Piand= oder ſonſtige Inhaber oder 
aus inem anden Grunde fechtsguͤltige Anſpruͤche zu haben verneinen, hier durch 
oͤffeninch vorgeladen, binnen drei Monaten ſpaͤteſtens aber in dem 98 
88 aut den sten November e. 0 
an gewohnlicher Serichtsſtelle zu Peterwitz vor dem unterſchriebenen Juſtitiarlo Nach⸗ 
mittags um Ut anberaumten peremtoriſchen Termine entweder in Per ſon eder duch 
zuläßige und gehörig legitimirte Bevollmächtigte zu erſchelnen, ihre Gerechtſame 
in dieter Aufgebotzsſache wahrzunehmen und insbeſondere ihre vemeintlichen Rechte 
und Auſprüche an die verlohrnen Hypotheken⸗Inſirumente und reſp. eingetragene 
Poren geitend und auf die gehörige Art erweislich zu machen und gereicht den 
Ausbleiben den hierbei zur Warnung, daß fie mit ihren diesfälllgen vermeintlichen 
Ansprüchen nach Verlauf des gedachten Termins nicht weiter gehort, vielmehr 
unter Auferlegung eines cwigen Stillſchweigens damit präcludirt auch in Folge 
deſſen nicht nur die bezeichneten Inſtrumente für amortiſirt und unguͤ tig durch 
richterliches Erkenntniß erklärt, ſondern auf Antrag der Jutereſſenten dle darin 
verſchriebenen Gapıralien in den Hypothekenbuchern ohne Weiteres geloͤſcht und 
reſe, über dle noch unbezahlten Poſten neue Inſtrumente aus geſertigt und erthellt 
werden ſollen. i ae 
= Das Negierungds Director Gebel Peterwitzer Gerichtsamt. ö 
1 4 = x Bayer, Juſtit. 

O bertaſädt din raten Auguſt 1823. Der Auszügler George Stiedrich 
Sbater it zu Strien bel Winzig den 26ften December 1822. verſtorben, als ſeine 
nächſten Inteſtat Erben baben ſich gemeldet: 1) feine Wittwe Eliſabeih geb. 
Noͤchlitz; 2) der Auszuͤgler Gottlieb Steuer zu Strlen: 3) die Johanna verwit. 
Tagelöhner Wengler geb. Steuer zu Winzig, weſche beide lelbliche Kinder von des 
Seblaſſers Schweſſer, Namens Auna Rofna Steuer geb. Thater ſind. Abe dien. 

A 5 5 f i deni⸗ 
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jenigen, welche ein näheres oder gleich nahes Erbrecht zu haben dermelnen, 
wor wir daher o Hiermit auf, dasſeibe in dem 8 ns BR . m 
re auf den 25ſten Oetober 823. 
Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Strien angeſetzten Termin anzumel⸗ 
den und zu erweiſen, im Nichterſcheinungs fall ader zugemärtigen , daß die obger 
nannten Erden für die rechtmäßigen angenommen, ihnen als fotchen der Nachlaß 
zur freien Dispeſttien berab olgt und der nach erfolgter Praͤciuſton ſich etwa er ſi 
m ldende nähere oder gleich nahe Erbe, alle ihre Handlungen und Dispoſictenen 
gun stennen und zu üb zrnebmen ſchuldig, won ihnen weder Rechnungstegung noch 
ſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit 
dem, maß als dann noch von der Erdſchaft vorhanden fein wird, zu degnügen vers, 
dunden fein ſou. Zugleich werden alle unbekannte Erbſchaſts Gläubiger hie tinit 
aufgefordert, am gedachten Tage, Stunde und Ort zu erſcheinen, Ihre Ansprache 
an die Maſſe anzumelden und in beſcheinigen, außenbteibenden Falles aber ges 
wärtig iu sein, daß ſſie aler ihrer etwantgen Vorrechte verluſtig erklart und mit 
eee an das jenige, was nach Befriedigung der ſich meld enden 
ubigern von der Maſſe nec übrig bie ben machte, verwieſen werden ſollemn. 
Das Nittmeiſler von Sälfireng Striener Oer ichtsamt. ? 


ER, te Er 8 Conradi. 
K Neu ſtad t den ısten Juny 1823. Es find hier die Inſtrumente uber 
nachſtebende im Hopothetenbuch bieſiger Stadt eingetragene Fold rungen ver⸗ 
lohren gegangen, als über ein; 1) Capttal per 70 Thir. ſchlel. oder 50 Ruhl. 

der 84 Bittner den 25ſten Julp 1708. laut Hopotdef ron der Kir 

a aufgenommen auf dem Haufe Mo. 136. ſetzt dem Gärtner Cas. 


5 g gehörig, ingroſſirt, wofür der Schmidt Georg Hampel cov; 29 
ital Prr 16 Nihlr. Heinrich Hübnerſche Mändel gelder, fo den 15ten Marz 
710. auf eine gerichtliche Hypothek ausgelleben worden auf demſelden Hauſez 
3) Capital per 100 Thlr. ſchleſ. oder 800 Athlr. auf dem Hauſe No. 71. Igt 
dem Tuchmacher Carl Hoffmann gehörig, fo Käufer dei Anner mung die Haus 
ſes als ein Darlehn aus dem Johann Nemetbſchen Vormnndſchaft über, ſich 
genommen, ohne Datum und Bennung des Schuldners, mobei ſich jedoch nach 
dem Hpoothekenduch annehmen läßt, das der aufgeführte Käufer Samuel Mende 
gewelen, welcher 1735. am 24flen März dieſes Haus für 480 Nıbir. von dem 
Johanu Bemelhſchen Erben erkauft; 4) Capual per 60 Thir. ſchleſiſch auf dem 
Haufe No. 162. itzt dem Bäcker Anton Schneider gebörig hiesiger Neuengaſſe 
fo mit dem Worten ohne Datum im Hppothekendych eingetragen ſtedt. Auf die 
rääändigen 60 Tblr. ſchleſ. Termins Gelder ind Ereditvies, aff'gnirt, und den⸗ 
ſelden In fo lange bis fie befriedigt, das Dominium r-fervirt worden. Noch 
dem Hpootbeker buche läßt Ach ſcheindar annehmen, daß dieſer Vel merk (con 
im Jahr 1754 eing tragen worden; 5) Capital von 100 Telr. ſchlel auf dem 
Ni dervorſtadter Hauſe No. 60 itzt dem Seifenſie der Jotepb Kemp; gel oͤrig mit 
folgenden Worten ingroſſirt, 100 Tol. ſchleſ. rücwandiae Kaufrelder als ein ſub 
keſervoto Dominio ſtehen bleibendes Capital a 5 pro Ceal Mrd vigore Decreti 
„ vom zten Sepfember 1773. intobulttt. Es werden daber al, dieß nigen, wil⸗ 
che an beſagt⸗ «Kapitulten und die etwa da über ausgeſt Aten jecech verlebren 
gegangenen Inſtrumente als Eigenthuͤmer, Ceſſionatii, Pfand “u e 
ee} . 5 rieſs⸗ 
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Brlefs⸗ ub aber irgend einen Anſoruch haben, Hiermit vorgeladen, in Termins 
den ꝛcftetz Oetober c. des Vormittags um 9 Uhr in dem Seſſionszimmer des 
unterſchriedenen Stabdtgerichts auf biefigem Rarhhauſe vor dem Erlminal⸗Ralh 
kebamann entweder in Perſon oder durch gehörig legittnnete Bevollmachtiate, 
wozu ihnen wegen etwaniger Unbekanatſchaft Herr Stadi⸗Richter Posca in 3 
oder Herr Syndlcus Diebitſch hierſelbſt vorgeſchlagen werden, zu eiſcheinen, 
ihre etwanige Anſprüche an die eorerwähnten Caplfallen und die dar ͤder ex⸗ 
vedirten Inſtrumente anzumelden und gehörig zu juſiſfeiren, dei ihrem Adkın: 
bleiben ader zu gewärtigen , daß ſie mit ahen thren Vrätenfionen präcladirt und 
Ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die in Rede ſtehenden Capit allen aber 
geloͤſcht und die etwa darüber ſprechenden Inſtrumente amorliſirt werden ſellen⸗ 
e 10872772 2 Königl. Preuß. Stadtgericht. NUT 
VVV man eh 
„ Srog-Streblttz den 24fen Juny 1823. Der g⸗weſene Arſendator 
Jobonn Pole meky hat die zu Tworog Toſter Kreiſes belegene ſab No. 2. des 
Hopotbelenbuchs aufgeführte, zu dem Stmon Kowolſchen Nuchlaſſe gehörige und 
unterm ten Auguſt 1816. ortsgerlchtlich auf 1160 Kthl. Sourant abgeſchatzte 
Waſſermügte in Trmino (icitatienis dea 3 fen July 18718 für dat Meiſtgeboth 
von 402 Mebl, Cour. ſubhaſta ecſtanden. Das da dies faͤlige Protokoll don dem 
damaligen unwiſchen ader Herfiorbenen Juſtitiarto nicht unterſchrteben iſt, adjus 
dico toria daber auch nicht abge faßt werden kann, fo werden hiermit alle diefent⸗ 
gen, weiche an dieſe Muͤdle aus dem in Rede ſtehenden Subhaſtations Verfab⸗ 
ren oder ſonſt Anſprücke zu baden vermeinen, bierunt vorgeladen, ſolche in bei } 
auf den arten September d. J. in der hieſigen Shloßgerichtöftube angeſetzten 
Termine anzugeden und zu deſcheintgen, wldrigenfaus fie damit auf das in diebe 
Kehende Grandſtuͤck werden präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. f RER Fe 
Das Gerichtdamt der Herrſchaft Tworog. 
Zantkau den zofteen Juli 1823. Von Seiten des gräfl. Blücher b. 
Wahblſtadt Gerichtsamt für Schawoine wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
Antrag einiger Real- Creditoren des Bauer Johann Sacher zu Schawoine ſo wie 
des Gemeinſchuldner, des "sc. Sacher ſelbſt über die Raufgelder des Bauerguts 
No, 31. zu Schawo ne, welches in einzelnen Parcellen an mehrere Beſitzer, ge⸗ 
maͤß des in Sub haſtarions⸗Sachen gedachten Bauerguts ergangenen Adjudiea⸗ 
tions ⸗Beſcheides für 818 ribl. Cour. zugeſchlagen worden, ein Liquldatjons⸗Ver⸗ 
fahren eröffnet worden. Es werden demnach alle diejenigen, welche an die ge⸗ 
dachten Kaufgeld c auen, Neal⸗Anſpruch zu haben, vermeinen hiermit vorgeladen, 
binnen dato und 9 Wochen, ſpäteſtensaber in dem auf den aten October 1823. 
zur Anmeldung und Beſcheinigung ihrer Anſpeüche anberaumsen Liquidatines⸗Ter⸗ 
min Vormittags 9 Ubr in der berrſchafttichen Wobuung zu Zantkau in Perſon 
eder durch binlanglich unterrichtete und geböriger Vollmacht verſebene Mandata⸗ 
rien zu erſchelnen und ibre diesfällig n An prüche anzumelden und durch Production 
ihrer e Haͤuden habenden Schriften und Angaben und ſonſtiger Beweis⸗ 
mittel zu beſchelnigen. Im Fall ibres Auſſenbleibens haben fie zu gewärtigen,. 
daß die Kaufgelder denen ſich gemeldeten und ibre Forderungen dargethane Reale 
gläubigern extradict und ihnen eln ewiges Stillſchwelgen gegen die ge 
De ; ale 
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Maſſe und dle uͤdrigenſich gemeldeten Creditoren auferlegt werden wird. Denjeni⸗ 
gen Ereditoren, welche an dem perfönlichen Erſcheinen gehindert werden, wird 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſarjus Tiede und von der Slobt zu Oels zu Mandata⸗ 
rien vorgeſchlagen, anwelche fie ſich zu wenden, und dieſelben mit Vollmacht und 
Information zu verſehen haben. 

Das gräfl. Blucher v. Wahlſtadiſche Gerichtsamt für Schawoine. 


Seeliger. 
| AVERTISSEMENTS, 5 
„) Breslau den Arten July 1823 Da nunmehro die Maſſe der verfiors 
denen Kaufmaunswittwe Maria Roſina Sturzin geb. Dinfe nach Verlauf von 
4 Wochen unter die ſich gem ideten Gläubiger vertdeut werden ſon, fo wird 
ſolches hierdurch Vorſchrifts mäßig 12 oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 
3 8 \ a Das Kinigl. Stadtgericht. ee 
„ Groß⸗Streblitz den gten Juny 1823. Auf den Antrag der Erben 
BR das zu dem Andreas Niemtſchen Nachlaſſe gehörige zu Schwieben Toſtet Kreis 
ſes belegene Freidauergut, welches ortsgertchtlich auf 683 Athlr. 10 ſgr. Courant 
abgeſchaͤtzt worden, in Terminis den 17 ren July, 16ten Auguft und igten Sep⸗ 
temder d. J., welcher letztere perem toriſch at, in Der hieſigen Schloßgerichtsſtube 
an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden und werden zahlungs fähige 
Kauflaflige zu dieſem Termine hiermit eingeladen. Die Taxe die ſer Realitäten 
kann zu jeder Zeit in unſerer Gerichtsſtude intpieirt werden⸗ Zugleich werden alle 
diejentgen, welche an das ſubhaſta gestellte Bauergulh aus irgend einem Rechtsgrunde 
Anſprüche zu machen vermeinen, vorgeladen im gedachten Termine zu ericheinen 
und ihre e YEAR fie ae werden praͤcluditt, und 
ihnen ein e tiliſchweigen auferlegt werden wird. 
1 5 5 25 6:40,88 te Herrſchaſt Tworog. 
— —j— — — —— —— — —— 
Wechſel? Geld- und Fonds Er urſe⸗ 
Breslau den 20. Auguſt 1823 
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B * AVERTISSEMENTS. Se wer 

5 B 761% ‚Eine lichte grün gewahlte Stube auf der uuf ls af bot⸗ 
glalich geeignet für einen einzelnen Hrn. dom Ober⸗ Banbeögericht oder von der Re⸗ 
gierung An deren Nähe fi: it, kann zu Michaelis oder auch gleich vermiethet wer⸗ 
den. Des Nähere if zu erfahren Abrecktäbuſße Miro. 1374. neben dem ‚Kart 
drey Stlegen hoch. 1 

* Breslau. Da ich Willens sin, Denfiondre onjahehmen, 80 yige 13 
dies den E tern an, die etwa geſongen ſind, ihre Söhne zu Mic ges auf ein bier 
dises 7 zu bringen. a 

Kopf, tehrer am Bagalnar Spunfum, woßnhaft.auf der ul. 
f brechtsſiroße No 1374. 

95 Breslau den 18. Auguſt 1823. Am 14. uutaſt b. 9 entſchllef nad 
einem ſchmerzdaften Ktankenloger unſer Vater, der biefige Bürger und Kauf⸗ 
mann Herr Feil Ppelipſobn in elnem Alter von 72 Jahren 6 Mon sten und 13 Ta⸗ 
gen. Wir machen diefes feinen zahlreichen auswärtigen Freunden unter Verbitrung 
aller Bepleinsdegengungen blarmit dekannt. 

Des Verſtorbenen binterloſſene Kinder. 
3 Breslau. Zu vermletben iR eine freundliche Wohnung mit Möbels, 
Oblanergaſſe No. 179 8. in zwer Kegel. Das Naͤtere beym Schneider meiſter Sle⸗ 
bert eine Stiege boch eben doſe bſt 

„) Breslau. Dip G. D. Baͤdecker 2 FEſſen find erſchienen und in allen 
guten Duchbant angen (in Breslau dey J. Fr. Korn d. zit) zu haben: Blatter, 
milit atriſche Eine Zeit ſchriſt, beransgeg ben von F. W. von Maurihon. Vierter 
Jibrgang 1823. 7 Rebir. 15 far: Brieſe über die Union der beyden protiſtan⸗ 
sifchen Kirchen, beoch. 5 gr. Kraft, J S. (Conſtſtorfalrath in Coͤln,) kurzer Un⸗ 
terricht in der chriglichen Kırche für evangel. Gemeinen 12 mo 7 far. Lieder des 
Blinden Conſtanein Müdmanu, broch. 23 r Natorp, B. C. k., Brieſwechſel 
einiger Schullehrer und Schulfreunde, 16 Bändchen ate verbeſſerte Aufl 1 Rthlr. 
5 fer. Orynpunfen, D. v., Vi rſuch einer geognolfiſchen Beſchrelbun z von Ober⸗ 
ſchleſten und den naͤchſ angränjeuden Gegenden von Polen und Defterreichifch: & chigs 
Ben, Mit einer geogusfilchen Charbe und 3 Specialriſſen, 98. 3 Rig l. 2 3 ſgr. 

5 (Die 
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„) Breslau. (Datlehn.) 1560 Nih’anf eine Beſitzung, dle 7562 Rth. 
tarlrt if, ſucht zur erſten Hypothek der Koͤntgl. Commiſſ tons rath Fiſchach, Ohlauer⸗ 
Straße in 3 Rränzen, - 

7) Breslau. Bey G. D. Büpeker in Eſſen iſt erſchleuen und in all en guten 
Buch handlungen (in Breslau bey Fr. Korn d. alt.) zu baden: Dos Fräulein vom 
Ste. Ein Gedicht in 6 Gefängen von Walter Scott. Aus dem Engliſchen, und wit 
elner hiſtoriſchen Einleitung und Anmerkungen von Dr. Adam Storck, well. Prof. 
in Bremen. Zwepte vom Ueberſetzer ſelbſt noch vielfach verbefferte Aufl. Preiß Rede 
15 far Die Storckſche Ueber ſetzung dieſes herrlichen Gedichts, wurde ſcho n lu der 
erſten Ausgabe als votzüglich gelungen vom ganzen deutſchen Pablitum anerkannt. 
Der leider zu fruͤb entſchlafen : treffiihe Ueberſetzer hat aber mit großer Sorgfalt das 
Ganze noch einmal überarbeſtet und kurz vor ſeinem Tode vollendet. Hier erſchelnt 
das Buch nunmehr in jeder Hinſi dt in elner neuen veredelten Giſtalt; möchte es 
elne gleiche Aufnahme finden, wie bey feiner erſten Erſchelnung! 

„ Dreslau. Vor dem Oblauerthor am großen Holiplag ſind dieſe Mi⸗ 
Hall 2 Wohnungen, jede von 2 Stuben, 2 Kammetn und Küche nebſt Garten 
vergnügen, 2 Plerdeſtalle und Remiſe zu vermiithen. London. 
Breslau. En junger Hund, Pucher Mace, iſt von dee Alt rechts goſſe 
vorigen Sonnabend den 16, Auguſt verlohten gegangen; derfelde iſt beſonders dar 
ran kenntlſch, daß er ohne Schwanz gebohren if. Sollte dirfen Hund Jemand 
an ſich genommen haben, fo wird derſelbe erſucht, ihn gegen eine angemeſſene Ber 

lohnung In No. 1278. der Albrechtsgaſſe, 2 Stiegen boch abzug den. 7 

) Breslau. Auf der Carlsgoſſe im Haufe Nis. 730, find Termin Dile 
harlis drey Waarın Gewoͤlde zu vermiethen und zu beziehen. Nähere Auskanft 

giebt der Haushaͤlter Kaſchur. 5 g 

) Breslau den 1. Aug. 182 3. Das eingetretene und bia herige große Oderwaſ⸗ 
ſet hat den vom unterzeichneten landraͤthlichen Amte bereits unterm 16. Junla-c. als 
vorſeyind bekannt gemachten Bruͤckenban zwiſchen hler und Hunds feld auf der Straße 
nach Oels über die ſogenannte alte Oder, verzögert; da nun derſelbe Morgen detinnen, 

und daher dieſe Bruͤcke für einige Zelt nicht pafjire werden kann, fo wird dies hier⸗ 
mlt erneuert zur öffentlichen Kenntniß gebracht, und zugleich das reifende Publikum 
angewleſen, wenn es die Fahrt durch die alte Oder neben der Brücke nicht unter⸗ 
neben kaun und will, während diefer Zeit auf blefer Route AG des Wag ens von 
Breslau äber Roſenthal rechts vom Damme durch Carlowitz in die et 
N | TER - ER Hunds. 
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Hand sſeld, und von da hleher zu bedienen, Falls bafılde ulcht Gorzlehen ſolte, 
den gebahnten Weg über die Paßbruͤcke nach Schwoiiſch und Über Cawallen nach 
Hundsſeld zu fahren. ae Are Er 
er, Königt. Iandlärhliches Amt. 
2 S. Koͤnigsdorf. 
Brestau. Eine gute eingerichtete Seifenſtederey auf einer Hauptſtraße 
il zu vermiethen, und eln einſpaͤnniges Fuhrwerk und Kinderwagen if} zu ver⸗ 
kaufen. Des Nähere beym Agent Hähnel, neue Weltgaſſe No. 120. | 
oh gesgtontau Groß v Strebliger Ereijed. Bey dem Dominlo hleſelbſt 
fiegen 40 Stück junge tragende Schaafwuͤtter, ſaͤchſiſcher Rage, nach der Wolle 
gemerzt, zum Verkauf. i : Sur? 2 

J Gellowitz den 1gten Auguſt 1823. Das Brau- und Brandtwein⸗ 
urbar des Dominik Galulwih bey Breslau ſol von fänftige Michaelis d. J. ab, aus 
freper Hand anderwiitig verpachtet werden, Die Pachtbedingungen nd bey hier 
ſigem Witihſchaftsamt einzufihen. : ME RETTET 


wi 


1 85 Purrmann, Beamter. 
„) Breslau. Auf der Schmiedebräcke in No 1927. iR ein Logis von zwey 
Stuben nebſt Zubehör zu vrmiethen und auf Michaeli zu beziehen. K 
*) Breslau. Auf der Schweidnitzer Straße zum goldnen Lötoen iſt eln 
offnes Gewölbe nebn Schreibſt abe und ein großer Keller, welches ſich zu jeder Brau 
she elgnet, vorzüglich aber zu einer Weinhandlung wegen feiner guten Lage, Mi: 
chaelt zu vermietben. Bu 
Breslau. Zu vermischen auf der kleinen Mahlergaſſe Nro. 206. der 
erſte Stock von 4 Stuben, Atome neh Inbehör, auch kann es gethellt werden zu 
zwey auch 3 Stuben, noͤthigenfalls auch Pferdeſtal und Wagenplog. Das Naͤhere 
im Gtwoͤlde. e 8 2 ee *. 8 
Breslau. Wer iſt Jeſus? Predigt, gehalten von J. K J. Schilling, 
zu haben bey dem Kirchendiener der evaugeliſchen teformirten Kirche. Preiß 2 gr. 
Courant. e 
Breslau. Eine Wohnung von drey Stuben und einem Neben Cablutt 
iſt in der neuen Tuchhausſiraße im Mohren zu Michael, oder auf Weihnachten zu 
vermiethen. i 
) Breslau. Wer auf G. W. Muͤters Werke pränumeriven will, melde 
ſich bey Unterzeichnetem s S. Kondal. 
..*) Schweidniß den oten Auguſt 1823. Nach §. rr. und 12. des Ge⸗ 
ſitzes über die Ausführung der Gemeinbeſtstheilungs und Aoloͤſungsordnung 
vom 7ten Junp 1821. wird die von dem Fldei Commiß Gute Panzkau Strle⸗ 
gauſchen Kreiſes in Antrag gebrachte Seroltuten⸗Abloͤſung Öffentlich bekannt 
gemacht, folge deſſen werden alle Diejenigen, welche dabei ein Intereſſe 15 ba⸗ 
5 N 5 „ dee 
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ben vermetnen, vorgeladen, ſich bis zum iſten October d. J. Bei der unterzeich⸗ 
neten Kenigl. Special⸗Oekenemie⸗Commiſſton zu mieden und zu erklären, ob 
fie del Vorlegung des Plaus zugeſogen ſeyn wollen, Von den Nichteriheinen« 
den wird angenommen, daß ſie die zu bewirkende Servituten⸗Ablöſung gegen 
ſich gelten laſſen und ſich jeder Einwendung binſühro begeben. 
5 s Koͤnigl. Special⸗ Oekonomie Commiſſien dee Kreiſe Schweidultz, 
f Striegau, Bolkenhaln und Landshut. ; 


ö Kober. 
8 Nleder⸗Faulbrück den 10. Juli 1823. Das Dominium Mieder⸗Faul⸗ 
bruch Reichenbacher Ereifes und die dortigen 7 Bauern haben die Bauern: Kos 
dotben den Schuitners uud den Hühnerzins abgelöſet. Zur vollſtaͤndigen Be⸗ 
endigung dieſer Sache iſt Terminus 
ES 1 5 den sten September 1823. . 

in loco Nleder⸗Fauldruck auf dem berrſchaftlichen Schloſſe anberaumt und nach 
dem die pochlsdl. Lanoſchaft fo wie die beiden bekannten Real⸗Creditoren ihr 
Conſentiment zur Ablöfung bereits gegeben haben, fo werden alle und jede et:- 
wanige Real⸗Prätendenten des Rktter gutes Mieder⸗Fauldruͤck in Gemäß heit 
des Ablöſungs⸗Edicts vom 7ten Junt 1823. und $. 460. dis 465 Tit. 20. Thl. I. 
des Algemeinen kandrechts hierdurch eingeladen, gedachten Tages ihre Gerecht⸗ 
ſeme wahrzunehmen Im Nichterſcheinungsfalle werden fie als eonſentirend in 
die Ablöfung erachtet worden. 
RR Das Nieder » Zauldrücer Patrimonial: Gericht 

8 5 \ Sk 5 Langenmapr. 
Muskau den 18ten Juny 1823. Das Hypothekenbuch des in Schle⸗ 
gen im Zürftenthum Sagan delegenen Dorfes Cromlau ſoll auf den Grund der 
darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von den Beſitzern 
der Grundfläche einzuziehenden Nachrichten eingerichtet werden. Jedermann der 
dabet ein Intereſſe zu haben vermeint und feiner Forderung die mit deren Ein⸗ 
tragung verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, hat ſich dinnen 3 Mo⸗ 
naten det dem Gerichte zu meiden und feine etwanigen Anſprüche naher anzu⸗ 
geben. Zugleich wird den Intereſſenten eröffnet, daß: 1) diejenigen, welche 
ſich dingen der geſetzten Friſt melden, nach dem Alter und dem Vorzuge ihres 
dinglichen Rechts elngetragen werden; 2) dieſent ten, welche ſich nicht melden, 
ihr vermeintliches Realrecht gegen den dritten im Hypothekenbuche eingetragenen 
Beſiter nicht mehr ausüben können: 3) in jedem Falle mit ibren Forderungen 
den eingetragenen Poſten nachſteden mäffen, daß aber 4) denen, welche ene loße 
Brundgerechtigkeit ( Servitut) haben, ihre Rechte nach Vorſchrift des Allgemeie 
nen Landrechts Thi. I. Tit. 22. F. 16 und 17. und nach . 58. des Anhanges 
zum Allgemeinen Landrecht zwar vorbehalten bleiben, daß «8 Ihre aber auch 
freiſteht, ihr Recht, nachdem es gehörig anerkannt oder erwieſen worden, ein⸗ 


tragen zu laſſen. ’ ; 

Das Gerichtsamt Eromlan. 

Grünberg den taten Int 1823. Die deredl. Tuchmacher Johanne 
Caroline Heinrich geb. Mattich hat die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehemann 
Tuchmachermeiſter Gottlieb Wilhelm Heinrich aus ge ſchloſſen, welches hierdurch 

Iffentlich bekannt gemucht wird. Rs Er: 
VVaoͤnigl. Preuß. Fand und Stadtgericht. 


— 


e 
= Freytags den 22, Auguſt 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. ze 
| | allergnädigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXIII. 
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Zu verkaufen. 9 

Breslau den 20. Map 1823. Wir Director und Juſtizräthe des Königl. 
Gerichts Hiefiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur all⸗ 
gemelnen Kenn niß, daß auf den Antrag des Herrn Louis v, Monsmarin das 
Bar Gruͤneiwe, welches nach dem in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhter 
aus han e den Proclama einzuſeh enden im Jahre 1816, aufgenommenen gericht⸗ 
lichen Tore zu 5 pro Cent auf 18216 Renke. 20 fer. und zu 6 pro Cent auf 
154% bl, 16 cr. 8 d', nach dem Tax⸗Meviſions Protoken vom 26 Apr c. a. 
aber zu § pro Cent auf 10327 Rthlr. 21 ſar 8 pf. zu 6 pro Cent auf 8689 Rihir⸗ 
231. 3 d“. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle 
eſiß⸗ und Zahlungsfaͤhtge durch gegenwärtige Proclama öffentlich au fgefondere 
und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in den bierzu angeſetzten Ter⸗ 
minen, naͤmlich den ten September e. und den 1iten Movember g. c. „beſonders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den aaſten Januar 1824 Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Muzel in unſerm Partheten⸗ 
Ztmmer in Peron oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Voll⸗ 
macht verſehene Mandatarlen, aus der Zahl der bleſigen Zuftij: Commiffarien zu 
er ſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt 
zu vernehmen, ihr Geboth zu Protocoll zu geben und u gewaͤrtigen daß demnäcdſt 
inſofern kein fotihafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zu⸗ 
ſchlag und die Asjudication an den Meiſt- und Beſtbiethenden erfolge werde, Uedri⸗ 
gens ſoll nach gerichrlicher Erlegung des Kaufſchill ings die Loͤſchung der ſaͤmmtli⸗ 
chen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
letztere ohne ee en 5 1 

; sector und Juſtizrathe des Koͤnigl, Gerichts hieſiger 5 
Medes ahr b 8 chts hiefiger Panne und 


Breslau den 5. Mär; 1823. Von dem Koͤnigl Juſtlzamte zu St. Mas 
thias wird die zu Merzdorf bey Dylan ſud Nro. 1. belegene aus 0 
und 23 robothſamen Hube Acker zu Felde nebſt dem Kreticham beſtehende und 
auf 8821 Kehle. 10 far. Cour. gerichtlich gewürdigte Emanuel Lehfeldſche Erb⸗ 
ſcholtiſey auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers im Wege der Execution hier⸗ 
durch offen elich fubhaflirt und zugleich dekennt gemachte, daß die kicitations - Ter⸗ 
mine auf den zzſten Mad, zıflen July, peremtorie aber auf den azſten Sep⸗ 
tember, c. angeſetzt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zap lungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige hiermit vongeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten 
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peremtoriſchen⸗Lieitatlons⸗Termine Vormittags um 9 Uhr in der hleſigen Ges » 
richtamts⸗Canzley zu Abgebung ihrer Gebethe in Perſon ohnfehlbar zu erfchets 
nen und bat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtdtethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, 
Uebrigens kann die Bebufs der Jaformätion aufgenommene Taxe des Fundl in 
der Gerichtamis Canzley gehörig nachgeſchen werden. EN 
SER BEN Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Darhiad. £ 
15. u IE Cogho. 


) Roſenberz den 18ten Juli 1823. Die Haͤuslerſtelle No. 27, in dem 
Cämmerepdorfe Wyfofa unferer Jurisdictlon, welche auf 30 Kehl. Courant gericht: . 
lich gewurdiget worden, ſoll Tdetlunzsbalber in Termine den zien Oetoder 1823. 
auf hleſigen Ratbhauſe öffentlich an den Metſtbiethenden verkauft werden, wozu 
beſißfaͤhige Kanfluſtige einlader. x 
NE: ELBE ER DER Das Königl. Stedtgericht. 


8 7585 8 - 2 
„ 0 Hirſchberg densten Auguſt 1823. Bet dem hleſigen Koͤnigl. Lands und 
Stadtgericht fol das ſub No. 41. B. hieſelbſt auf der Schügengaffe gelegene auf 
999 Rihlr. 10 fer. abgeſchätzte Mahler Mällerſche Haus und Garten in Termino 
„ als dem einzigen Bierhungs⸗ Termine öffentlich verkauft 
Wenn. 57... 2 

) Diehfa Rothenburger Kreiſes den raten Jult 1223. Auf Antrag der 
Haͤusler Gottlob Schwarzeſchen Erben alldter fol die ihnen gemelnſchaftlich gehö⸗ 
rige, auf 391 Rthl. 8 gr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Haͤuslernakrung mit Zas 
behoͤr hieſelbſt der Erbtheilunghalber öffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfählge Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, in dem auf 3 

den 2gflen October 1823. £ 3 
Vermittags 9 Ubrangefehten Biethungs Termine an unſerer gewohnlichen Gerlchts⸗ 
amtsſtelle all bier zu erſcheinen, ihre Gebothe zu eöffuen und den Zuſchlag unter 
2 Mimmung der Erben und des obervormundſchaftlichen Gerichts zu aemärtigen, 
Die Taxe liegt in der Negiſtcatur des Gerichtsamts zur täglichen Einſicht bereit. 

3 Das Graͤfl. v. Einſledelſche Juſtizamt daſebſt. . 

Auer. 


) Zaͤlz den 4ten Auguſt 1823. Das von dem Schumacher Bürger Job. 
Weber verlaſſene, theils maſſiv, theils von Holz und Lehm erdante, in der zleg 
Elaſſe bierbrauberechtigte Gaſſerhaus ſud No. 50. ſonſt dazu gehoͤrigen Ackermor⸗ 
gen von 24 Breslauer Scheffel Ausſaat, ſteben Krautland⸗ und einem Loſſekecker⸗ 
teese auf 720 Ritzl. Courant g ſchätt, ſoll auf Anbringen der Gläubiger noih en⸗ 
dig verkauft werden, wozu die kicitations⸗Termine am 2 ꝛſten September, zzften. 
October und peremtorle iſten December a. c. anſtehen, daher biſttz⸗ und zablungs⸗ 
faͤhige Käufer blerdurch eingeladen werden, in dieſen Terminen beſonders aber in 
peremtoriſchen Vormittags um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu Nathhauſe 
allhier zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gemärtigen, daß dem annehm. 
barfien Meiſtbiethenden dieſes Haus ſammt Zubehör gegen baare Zahlung des 
Meiſtgeboths uͤberlaſſen und fpätere Gebote nicht berückſichtiget werden ſollen. 
ars Be Das Koͤnizl. Gericht der Stadt. ; 
) Ratibor den taten Auguſt 1823. Da die ſub No. 60. zu Rzetzltz Coſeler⸗ 
Kreiſes gelegene Johann Proskeſche Freigäctnerſtelle, weithe auf 114 Rthl. g ſar. 
87 de iu⸗Kourant gerichtlich abgeſchätzt worden it, auf den Antrag eines Real 


2 
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Skaͤubigers affentlich an den Melſtblethenden verkauft werden fol, fo Haden wir 
blezu einen Termin auf den 24ſten October dieſes Jabres anberaumt und laden 
Kaufluſttge und Zablungsfähige hierdurch ein, in dieſem einzigen peremtoriſchen 
Termine auf unferer gewöhnſichen Gerichtsſtelle zu Rietzitz vor uns zu erſcheinen, 
ihre Gebotbe a zugeben und zu gewärtigen, Daß dieſe Poſſeſſlon dem Meiſt, und 
SHeftbieihenden zugeſchlagen werden wird. f i ee 
33 Das Gerichtsomt des Allodiol⸗ Rittergut Nietzizz 

*) Friedland den 28. Juli 1823. Der zu Friedland Flkenbergſchen Krei⸗ 
ſes ſub No. sg zelegene ogen annte Ringfretſcham zum goldnen Kreug, wozu⸗ 
außer dem Woßggebäude un Stallung wel Gärte, 65 Morgen 110 Qn cfere 
land Aus fag und zwei Wleſen nebſt einer Scheuer gehoͤren, und welcher durch 
eine gerichtliche Jaxe auf 429 Athl. 3 far. 33 pf. Conrant adgefchigt worden ft, 
fol auf den Array eines Meal⸗Gläubigers Schuldenbalber öffentlich verkauft 
werden, Zu dieſem Behufe ſind 3 Termine und zwar auf den roten Ockober; cen 
10t in December c. und peremtorte auf den igten Fedruar 1824. anberaumt worden. 
Ans beſit⸗ und zaß unzeſaͤtne Kaufluflige werden demnach aufgefordert, beſenders 
m dem itzt anſteben den Teruiime auf oem Zimmer des unterzeichneten Gerichts zu 
Friedland zu erſcheinen und izr Gebeth abzugeben, wob lahgen bemerfiich gemacht 
wird. daß der Zuschlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen, und auf ole 
nach Verlauf des latzten Lieitations Termins etwa einkemmenden Gedothe nicht 
reſlectirt werden wild. a el a ad E77 
55 Das Ge richtsamt der Herrſchaft Frledland. 

„ Sreiffenſtein den alten Auguſt 1823. Daß unterzeichnete Gerichts ⸗ 
amt ſubhaſtirt das eon dem verſtorbenen Ahrenfcied Schröter ſud No. 78. in Kun⸗ 
zen dorf hinterlaſſene und von Ortsgerichten auf 805 Rthl. gewurdigte Puppillar⸗ 
Haus und fordert Beſiz⸗ und Zahlungs faͤhige hiedurch auf, in Termine unico 
et peremtor o eicitationis den 23ſten October c. Vormittags 9 Uhr in allhleſiger 
Gerichts ſtelle zu erſcheinen, ihr Gebotd abzugeben und ſodann den Zuschlag an 
Meiſtbtethenden nach vorher abgegebener Erklarung der Intereſſenten zu gewärti gen. 
3 Reichsgräfl Schafgotſch Greiffenfteiner. Gerichtsamt. 

„) Schmiedeberg den 31ſten Juli 1823. Die unter No; 72. zu Ho⸗ 
denwieſe beirgene Kuhnertſche Däusierfelle,. welche jährlich 4 Rthl. 15 far Ads 
gaben zu entrichten hat und aus folgenden Parcellen beftehr? 1) aus der Brand⸗ 
ſtelle für deren Aufbau eine Ceisgülle von 109 Rtbl. gezablt wird z. 2) aus 
einem laut ortögerichtliche: Tace auf go Krb. adgefhägten Graſegarten; 3) aus 
einem Zins ackerſtück⸗, weint jährlich 10 far Zins zu entrichten joß in dem auf 
den 24% Octoder c Vormittags um 11 ue 
auf dem Stadtgericht anfierenden Termine oͤffentlich an den Meiftbiethenden: 
verkauft werden. Wir laden Kouflaſtige hiezu dor, der Meiſtdtethende aber hat 
den Zuſchlag zu erwarten, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten ſollten. 

Fe, Kontal Preuß. Lande und Stadtgericht: 

„) Ohlau ben Eten Auguſt 1823. Auf, den Antrag der Ebriſtian Sempt⸗ 
nerichen Erben fol die Flaiſcher gerechtigkeit No 7. zu Dhlaurnedft dem oazu⸗ 
ge rigen Nutzungsreche an der Fleiſcherwieſe und einem Antheil an einen Och ſen⸗ 
und Schaafſtalle, alles zuſammen auf 295 Atti. 19 [gr. 45 pf. Courant gericht⸗ 

nuch abgeſchatzt, im Wege der nothwendigen Subhaflation oͤffemlich an den Meiß⸗ 
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piethenden veräußert werden. Zu dleſem Behufe Ift ein peremtorlſcher Blethungs⸗ 
Termin auf den 24flen October a c. Vormittags um 9 Uhr anberaumt more 
den, wozu deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige zu erfcheinen und ihre Gebothe 
abzugeben, hierdurch mit dem Beifuͤgen vorgeladen werden, daß der Zuſchlag 
en den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden unter Genebmigung der Real⸗Intereſſenten 
erfolgen und auf etwanige Nachgebothe nach Publication der Adjudication nicht 
weitet Ruͤckſicht genommen werden wird. f 
8 9 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 
Leobſchuͤtz den g9ten März 1823. Von dem Gerichts amte des Nils 
tergutes Branitz wird hierdurch oͤffentlich, beſonders wo es von Noͤthen iſt bes 
kannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers das dem Bauer 
Valentin Klimon gehörige zu Branig Leobſchützer Kreiſes ſub Nro. 7. gelegene 
Ahubige Freybbauergut und die dazu gehörige ehemalige Dominal⸗ Realitäten 
von 9 Scheffeln 133 gk. 50 F. groß Maas Ausſaat, welches incl. der letzten 
auf 2678 Rthlt. 12 gr. 3238 d. Cour. gerichtlich gewürdiget worden, im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den Metſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den ſoll, wozu wir Termine auf den 17ten May, ı8ten July a. c. in der hie⸗ 
ſigen Gerichtsamts⸗Kanzley und einen peremtoriſchen Termin auf den 22. Sep⸗ 
tember a. c. auf Burg Branig anberaumt haben. Kaufluſtige und Zahlungs ⸗ 
faͤhige werden daher hiermit vorgeladen in dieſen Terminen zu erſcheinen, ihre 
Geboöthe abzugeben und den Zuſchlag an den Meıfidierhenden zu gewaͤrtigen in⸗ 
dem auf die nach Verlauf des letzten Licitations⸗Termins etwa einkemme de 
Gebothe nicht weiter reſlectirt werden würde in ſofern nicht geſetzliche Umſtände 


eine Ausnahme geſtatten ſollten. 5 
b N; 0 2 Das Gerichtsamt Branitz. 5 = 
: 23 Kächer, 


Liegnitz den igten April 1823. Das freihertlich v. Sauerma Oyfer 
Juſtiz ant ſudhaſtirt dle zu Opas ſub No. 30. belegene, auf 2628 Rthlr. gerichtlich 
© gewäürdigee Waſſer⸗ und Wundmüblen⸗ Beſizungen des Ehrifian Gottlieb Warſt 

ad Inſtantiam eines Real⸗Crebuoris und fordert Biethungsluſtige out, ſich in 
Termino den 23ſten Juni, den 25ſten Auguſt, peremtorie aber den 23. October 
D. J. Vormittags un Uhr in der Amts Wohnung zu Oyas einzufinden, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimm ung 
der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden geſchehen 
wird. Dadei dient den Kaufluſtigen zur Nachricht, daß nur ſolche Käufer zur Li⸗ 
citation gelaſſen werden Edunen, weiche ſich vorher über ihre Beſitz und Zahlungs⸗ 
fäbigfeit genügend ausgewieſen haben. Zugleich werden diejenigen, deren Real⸗ 
Anfprüche an das zu verkaufende Grundſtück aus dem Hypptbekenduche nicht her⸗ 
vorgehen aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten letzten Termine anzu⸗ 
melden und zu deſcheinlgen, außerdem fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht 
welter werden gehört werden. 5 f 
Be Das krevherrl. v. Sauerma Opaſſer Juſtizan tt. 

Reichenbach den zoften Juny 1823. Auf den Antrag einiger 

Gläubiger wird die Gottlob Krancherſche zu Niede.⸗Peilau Schloͤßel Nei⸗ 
chenbachſchen Kreijes belegene, auf 1010 Athl. abgeſchaͤste Steiftelle, noth 
wendig ſubhaſtirt. Es werden daher alle beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kauf⸗ 


luſtige 
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tuſtige hierdurch aufgefordert, in dem auf den ꝛsſten September d. J. 
Nachmittags 2 Uhr angeſetzten peremtoꝛiſchen Licitations⸗Termine vor 

unterzeichnetem Gerichtsamte in dem Schloſſe zu Nieder ⸗Peilau Schloͤßel 
zu erſcheinen, ſich zu legitimiren, die Kaufbedingungen zu vernehmen, 
und ihre Gebothe auf das feilgebothene Grundſtuͤck abzugeben, wonaͤchſt 
ſelbiges dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Einwilligung der Intereſ⸗ 
ſenten zugeſchlagen uud auf ſpaͤtere Nachgebothe nicht geachtet werden 
En er Taxe iſt in dem Nieder⸗Peilau Schlößeler Gerichtskretſcham 
nachzuſehen. g 4 a Fee 

Das Kaufmann Riedelſche Nieder⸗Peilau Schloͤßeler Kenan 


2 f Buſch. 
Wirſchkowitz den 3. July 1823. Die zu Ozlatkawe Militſch Trachenberger 
Ereifes ſub No. 15: belegene, dorfzetichtlich auf 250 Rthl. Courant abgeſchaͤtzte 
Haͤuslerſtelle, iſt auf den Antrag der Huͤbnerſchen Vormundſchaft ſub haſta ger 
ſtellt und Terminus licttatlonis auf den ıten September a. c. anberaumt wor⸗ 
den. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden hiermit aufgefordert, en hieſiger 
Amts⸗Kanzley zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtbietbenden nach vorhergegangener vormundſchaftlicher Ee⸗ 
nehmigung dieſer Fundus adjudteirt werden wird. = 
Neihsaräfl. v. Hochberg Frei⸗Minderſtandesherrſ. Neuſchloſſer 
. Gerichtsamt. „Hoffmann, Juſtit. 
Frankenſtein den aten Juli 1823. Das zum Franz Heumannſchen 
Nachlaſſe gehoͤrige Wohnhaus und Gatten fub No. 128. zu Olbersdorf bei Fran⸗ 
kenſtein, weiches lm Jahre 1819 auf 768 Rthl. gerichtlich gewuͤrdiget worden, wird 
Theilungshalber hiermit zum öffentlichen Verkauf geſtellt und Kaufluſtige hiemit 
vorgeladen, in dem einzigen und peremtoriſchen Termine den ten October c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf dem Stadtgerichtszimmer vor dem Hetrn Reſerendarte 
Teuber hleſelbſt zu erſcheinen und nach Ablegung der Gebothe des Zuſchlags gewaͤr⸗ 
tig zu fein, Die Taxe ſelbſt iſt an der Gerichtsſtatte zur Einſicht ausgehangen. 
Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberderger Stadtgericht. 
Liebenthal den aten Juny 1823. Auf den Antrag der Erden fubhas 
ſtirt hieſiges Koͤnial Land⸗ und Stadtgericht die fub No. 30. zu Neundorf köͤ⸗ 
wenberger Kreises gelegene localgerichtlich auf 170 Rthl. gewuͤrdigte Haͤuslerſtelle 
beſlimmt zum Biethungs, Termine kuͤnftigen 8 
lasten September a. c. Ex 
feib 9 Uhr, in welchem ſich Kaufltebhober in dem Gerichtskretſcham daſelbſt 
einfinden und den Zuſchlag gegen das Melſtgedoth nach vorangegangener Elnwilli⸗ 
gung der Intereſſeuten gewaͤrtigen konnen. i 2 
ö Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 
Citationes Edictales. 75 
Breslau den ısten April 1823. Es werden hierdurch alle und jede uns 
bekannte Erben der in dem Jahre 1820. allbler ab inteſtato verſtorbenen Unt roff⸗ 
zier Witiwe Barbara Pechmann geb. Arzt auf den Antrag des bieſigen Magiſtrats 
da die ſich gemeldeten Perſonen ein Verwandſchafts⸗Verhaͤltniß oder ein Erbrecht 
darzutbun, nicht im Stande geweſen find, hierdurch Öffentlich vorgeladen innen 
einer monatlichen Frift ſpaͤteſtens aber in dem auf den sten April 1824. Vormit⸗ 
j - 7 tags 
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tags um vo Uhr anberaumten peremtoriſchen Termine vor dem ernannten Com⸗ 
nuflarto Hrn. Juſtizrath Krauſe an unſerer Gerichtsſtele entweder perſon lich oder 
durch hinlänglich legteimtrte und informirte Bevollmächtigte, wozu ihnen bei eta 
ermangelnder Dekan tſchaft die Hrn. Juſtiz⸗Commtzgarien Conrad und Rrumsan in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Erbrechte und ſonſtige An prüche 
an dieſen Nachleß nach zu erwetſen, bei ihrem Ausbleiben aber zu gewart gen daß 
dieſer Nachlaß als ein herrnloſes Gut dem hleſtgen Magiſtrat zugeſprochen werden 


ſoll. g) 
a 85 Das Konig! Stadtgericht. N 
Breslau den azſten May 1823 Von dem Königl. Stadtgericht hle⸗ 
Ager Reſidenz iſt in dem auf den Antrag des Koͤnigl. Stadtwalſecnamtes über 
die künttigen Keufgelder des Fleiſcher Eng Itaritichen ſub No 1852, belegegen 
Hauſes am 2zſten May a c. eröffneten Liquidations⸗Prozeſſe ein Termin zur 
Anmeldung und Nachweiſung der An ſprüche aller etwanigen unbekannten Gläus 
biger auf den 22flen September n c früh um 10 Ubr vor dem Deren Jaſiizrath 
Krauſe angeſetzt worden. Dieſe Glaͤubiger werden daher hierdurch aufgefordert, 
ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber perföntich oder durch geſetz⸗ 
lich zuiäßige Bevollmächtigre, wozu ihnen beim Mangel dee Bekanntſchaft die 
Herten Juſſtz⸗Commiſſarien Enge, Pfendſack und Conrod vorgeichlagen werden, 
zy melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelden anzuge⸗ 
den und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweis mittel beizubringen, dem. acht 
aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die 
Aus bleibenden mit ihren Anſpiüchen an die Kaufgelder Maſſe werden ausge⸗ 
ſchloſſen, und ihnen deshalb gegen den Käufer des Geundſtuͤcks und die übrigen 
Gläubiger ein ewiges Stellſchweigen auferlegt werden und die Vertheilung der 
Kau' gelder unter erſtere erfolgen wid. u Sr ee 
VVT Koͤntal Stadtgericht. 
Breslau den 18ten April 1823. Auf den Antrag der Königl. Inten⸗ 
dantur des VI. Armee Corps bierſeldſt werden von Seiten des hieſigen Konig. 
Oder Landesgerichts von Schlefien alle und jede beſonders aber alle unbekannte 
Slaäubiger, welche an die Kaſſe der allgemeinen Garniſon⸗Lazarethe zu Git und 
Silberberg für den Zeitraum vom iſten Jannar dis ultimo December des Jah rrs 
1822 aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpeüche zu haben vereinen 
hierdurch vorg laden, in dem vor dem Koͤnkgl Ober-Landesgerichis⸗Aſſeſſor Hrn. 
8. Wed ll auf den §t en September a. c. Vormtttags um 10 Uer anderau ten ls 
gquidations⸗Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe pe föntı oder durch 
einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen dei etwa ermangeluder Bes 
Fanntichaft anter den hieſigen Justiz Commiſſaxien, der Juſtiz-Commiſſtionsrach 
Klettke, Morgendeſſer, und Kob sitz in Vorſchlag gebracht we den, an deren einen 
fie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſoruͤche anzugeben und 
durch Bewelsm tet zu bei: ınigen die Nichterſch inenden abet Haben za gewaͤrti⸗ 
gen, daß Me aber ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart 


werden. S) 5 
ee 125 Koͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
a, Falkenhauſen. 
-  Matiber den igten Apel! 1823. Von dem pieſigen König! Dierskans 
des gericht ind auf Auſuchen des Curator is der minderjaͤrigen Hraf ven 7 
dorf⸗ 
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dorfſchen Kinder Juſtizeommiſſionsrath Wichura, alle diejenigen ſo an den Allo⸗ 
dial⸗Nachlaß des verſtorbenen Grafen Franz o. Oppersdorf worüber der erbſchaft⸗ 
liche Li qutdarlous⸗Prozeß en liegenden Gründen und aus ſteh enden Forderungen beſtebt 
einige Forderung und Anfpriiche zu haben vermelnen, ensbeſondere die ihrem Aufent- 
halte nach unbekannten Realereditoren, in Betreff der auf der Bauerſtelle zu Froͤbel 
haftenden Poſt per 160 Rihl. Balzer Michulck angeblich in Oeſcreichiſchen, und die 
Brigitta Michnick oͤffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß Re binnen drei Mo» 
naten ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung dle 
Abſchelften deren Urkunden worauf fie Ah gründen beilegen, biernächit aber in dem 
neu angesetzten Termine den 3. Septbr. 1823. vor dem ernannten Deputirten Hrn. 
Oberlahn desgerichts: Rath Scheller ſich in Perſen, odur durch zuläßls Bedollmaͤch⸗ 
tigte ſtellen, den Vetrag und die Art itrer Forderungen umſtaͤndlich angeben, die 
Documente, Brieſſchaften and übrigen Beweismittel, womlt fie die Richtigkeit ih⸗ 
rer Anfprüche zu erwelſen gedenken, urſchrlftlich vorlegen und anzeigen das noͤth⸗ 
ge zum Protokoll verhandeln und alsdann die geſetzmaͤßige Anſchung in dem abzu⸗ 
faſſenden Erſſigkeitsurtel, dagegen bei ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmel⸗ 
bung ihrer Anſp uche gewartigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwantgen Vorrechte ver⸗ 
luſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenlge, was nach Beiriedl 
gung der ſich melden den Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte verwie⸗ 
ſen werden ſollen, Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetz⸗ 
liche Urſach en an der perſoͤnlichen Erſcheinung verhindert werden und denen es hier- 
ſelſtb an Bekauntſchat, fehlt die Juſtijcomaliſſtonsräthe Laube, Scholz und die Ju⸗ 
ſtizcommiſſarien Eberard, Stöckel, und Cuno angewieſen, wovon ſie ſich einen 
wählen und denſelben mit Jaſormation und Vollmacht verſehen konnen. Wonach 
ſich alſch zumtliche Gläubiger des vorgedachten Grafen Franz v. Orpersdorf zu ach⸗ 


ten haben. i 
i Koͤnigl. Preuß Qder⸗ Landesgericht von e : 
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RNatlbor den ızten May 1823. Auf den Antrag: 1) der Königl, In⸗ 
gendahtur des sten Armee» Corps zu Breslau; 2) des Königl. Majors und Bas 
taillons Commandeurs v Esbeck zu Coſel; 3) des Koͤnigl. Majors und Bata⸗ 
illons⸗Commondeurs v. Dallwltz zu Coſel werden von Seiten des hleſigen Könige, - 
Ober kandesgerichts von Odberſchleſten alle und jede, deſonders aber alle unbe⸗ 
kannte Gläubiger, welche ad: 1) an der Kaffe des allgemeinen Garniſon⸗Laza⸗ 
reths zu Coſel fuͤr das Jahr 1822. ad 2) an der Kaſſe des Fuͤſilier⸗Batalllons 
det azjien Jafanterſe⸗Regiments für die Jahre 1821. und 1822,; ad 3) an der 
Kaffe des Füſtlier Bataillons des aaſten Infanterie Regiments (zten ſchliſ) für 
das Jar 2822. aus irgend einem rechtlſchen Grunde einige Anfprüce zu haben 
verneinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober- andes gerichts Auscul⸗ 


tator v. Lariſch auf f 

> den zien September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Kauidationd = Termine in dem bieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts hauſe perloͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßlgen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den hleſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarlen die Juſtiz⸗Commiſſionsraͤthe Wichura und Scholz und die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſaften Stiller und Cuno in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 
wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bes 
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wels mittel zu beſcheintgen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, das 
fie aller Ihrer Unfprüche an die gedachten Kaſſen verluſtis erklärt und mit ihren 
Forderungen nur an dle Verſon des jenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden 
verwleſen werden. g.) - 28 1 
at Königl. Preuß. Oberlandes gericht von Oberſchleſſen. 
Gottesderg den zien Just 1823. Von dem unterzeichneten Könige. 
Stedtgericht wird auf den Antrag der verwit. Barettmacher Kinger hieſelb e deren 
Sohn Ernst Benjamin Kinner, weicher vor 20 Fahren als Tiſchlergeſelle in dle 
Fremde gegangen iſt und ſeit dteſer Zelt keine Nachricht von ſich g geben hat, oder 
deſſen unbekannten Erben und Erbnehmer hierdurch vorgztaden, ſich binnen 9 Mo⸗ 
naten unt ſcaͤteſtens in dem guf den roten Apıtl 1824. Vormittags um 9 Upr bis 
ſelbſt andergumten Termine entweder perſoͤglich oder ſchriftlich zu melden und die 
‚weitere, Antwelſung zu erwarten, widrigenfalls der Ernſt Benjauun Kinner für todt 
ec klatt und fern Vermögen fiiner Mutter als deſſen alleinigen Erbin zuerkannt wer⸗ 
RB ti 2 Koͤnigl Preuß. Stadigericht. 2 011 
Dswen den sten April 1823 Von dem unterzeichneten Gerich samt 
werden alle diejenigen etwanige Pratendenten welche auf die, auf dem Bau⸗ 
erguthe ſub No. 6. zu Nicoline eingetragenen Poſten, a. über 18 Nehlr., für 
den Hanns George Kober zu Koppen, laut Protokell vom 14. November 1786. 
und Kaufkontrakt vom 29 July 1726. d über 4 Rthlr., für die Henni chen 
Erben namentlich Andreas, Lorenz und Maria, vermoͤge Protokoll vom 14. Ro» 
demder 1786. e. über 6 Rthl. 16 gr., für die blönfinnige Eleonore und dle 
unmündigen Roſina, Johanna und Juſtana Schudert laut Protocoll vom 14. Nos 
vemder 1786. und KRauftontraft vom. 5 July 1786. und die daruber ſpre⸗ 
cheuden und verlehren gegangenen Hypotbeken⸗Inſtrumente vom ‚ı6ten Modems 
der und 11. Decbr. 1786. als Eigensoämer, Ceſnonarten, Pfand, oder ſonſtige 
Briefsinhaber Anfprübe zu haben vermeinen hierdurch aufgefordert, dieſe ihre 
Anſpruͤche in dem auf den ıflen September a. c. Vormittags um 9 Uör an der 
gewohnlichen Gerichts ſtaͤtte zu Nicollne anſtehenden Termine anzumelden und zu 
beſch Inigen und ſodann das weitere zu gewärtigen, Sollte ſich jedoch in dem 
augeſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden 
dieſelben mit Ihren Real⸗Anſpruchen praͤeſudirt, ihnen damit ein mmerwäh⸗ 
rendes Stellſchweigen auferlegt, die aufgebotbenen Realtechte ohne Produkt on 
der Inſtrumente und obne Quittung für eriofchen erklärt und in dem Hy o⸗ 
ihekenduche auf Anſuchen der Extrahenten geloͤſcht werden. BEE 
\ Graͤſt. v Beuſt Nicoliner Berichtsamt. Sriebmelt, 
Ratibor den ıflen July 1823. Von dem unterzeichneten Ober Landes 
gericht wird auf Antrag des Königl. Fiscus der Kantoniſt Anton Rinke aus Carlo⸗ 
hoff Neiſſer Creiſes, welcher feinen Aufenthaltsort in Koͤnigl Landen verlaſſen hat, 
hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den aßſten October c 0. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Ober⸗ Landesgerichts Auscuftator Stache angeſetzten Termine all⸗ 
‚bier zu geſtellen, über feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und feine 
Zurückkunft glaubhaft nachzumeifen, widrigenfals er nach Vorſchrift der Geletze 
feines (ämmtlihen Vermögens fo wie der ihm in Zukunft etwa zufallenden Erds 


schaften verlustig erklart und ſolches alles der Reglerungshauptkaſſe zugeſprochen 
werden wird, g.) f 
i Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Oberſchleſien 


— 
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zu Nro. X XXIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


g vom 22. Auguſt 1823. 
ö 2 Hr 
i Citationes Edictales. ö 
Slogan den 16ten May 1823. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden alle diejenigen, welche als Eigenthämer, Ceſſtonarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefsinhaber an das für den Wirtoſchafts Verwalter Johann 
Gottfries Biendaum und deſſen Ehefrau Johanne Agnete geb. Roſcher ex Odli⸗ 
gatorto der Gebrüder v. Loben d. d. Reichwalde Termin Walpurgis 1801, und 
Cenſens des ehemoligen Amts zu Goͤrlitz vom sten Auguſt 1851. auf dem in der 
Koͤnigl. Preuß. Oder ⸗Lauſitz gelegnen Rittergute R ichwalde haftende Capital 
von 2000 Ribl. Condentiens⸗Geld und das darüber ausgeſtellte angeblich ver⸗ 
drannte Schuld» und Hypotbeken⸗Inſtrument Anfprüche zu baden vermeinen, 
aufgefordert, ſich bet Demifelden Innerhalb 3 Monaten und ſraͤteſtens in dem auf 
den 17ten September d. J. Vormittag 11 Uhr anſtehenden Termin vor dem 
Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗Refetrendario Kuͤgler auf dem Schloß bieſelbſt 
zu meiben, ibte Anfprüche anzuzeigen und geltend zu machen. Sollte in die⸗ 
ſem Termin nlemand erſchetnen, fo wird das oben bezeichnete Inſtrument für 
autortiſirt erklärt, und den Birnbaumſchen Eheleulen an deſſen Stelle ein neues 
ausgefertiget werden. ? 
Koͤnigl. Pine es von Nieder s Schlefien und der 
x der Lauſitz. ü 455 
8 Gleiwitz in Ober⸗Schleſten den sten April 1823. Von Seiten des un⸗ 
terzeichneten Gerichtamtes wird hierdurch der im Frühjahr 1815 als Rekrut zu 
Mokran ausgehsdene damalige Knecht Thomos Widera aus Kneja Role nberger 
Kr:ifis gebürtig, welcher nach Brieg vou dem landräthl. Dfficto Pleßner Kıeifes 
wahrſchetnlich an das ehemalige rote Koͤnigl. Preuß. Infanterie» Regiment abge⸗ 
fee worden und ſeit der Zeu nichts mehr von ſich hat hoͤren laſſen, auf den An⸗ 
trag feiner Ehefrau der Brigitta geb. Malcher tek oͤffent ich vorgeladen, fi din⸗ 
nen 9 Monaten und ſpateſteus in dem auf den 21ſten Februar 1824. Vormittags 
um 9 Uhr bier in Gleiwitz ange ſetzten peremtoriſchen Termine entweder verſonlich 
oder ſchriftlich vor dem unterzeichneten Gerichtsaͤmte zu melden, im Aus bleibungs ⸗ 
falle ader zu gewärtigen, daß nachdem von feiner Frau abgeleiſteten Dillgenzeide 
er für todt erklart und feiner Ehefrau die anderweitige Verheirathung verſtattet 


werden wird. 
en Das v. Hochdergſche Gerichts amt Mok rau Pleßner Kreiſes. 
8 Offener Arreſt. = 
Michelsdeort den 1. August 1823. Von dem Gerichtsamt zu Michels, 
dorf wird allen und jeden, welche von dem daſelbſt in Loncurs gefallenen Kan fmann 
Benjamin Päteldt etwas an Beide, Sachen, Eſſtcten oder Brieſſchaften hinter 
N ſich 


u 


(3524) 8 
ſich haben, hiermit angedeutet, demſelben nicht das Mindefie davon zu verabfol⸗ 
gen, vielmehr dem Gerichte daven ungeſaͤumt treultch 


Gelder oder Sachen Mit Vorbehalt ihrer Rechte daran in das gerichtliche Depoſt⸗ 
tum abzuliefetnu, woldrigenfalls, wenn dennoch 


der ausgeantwortet würde, dies für nicht geſchehen und zum Beſten der Maſſe 
beigetrieben, wenn aber ber Juhaber fercher Gelder oder Sachen dleſelben verſchwei⸗ 
gen und zuruͤckhalten ſollte, er noch außerdem alles feines daran habenden Unter⸗ 
pfandes und andern Rechts verlustig erklart werden ſoll. 


Fr 285 Srofe. 
WIR 25 AVERTISSEMENTS. Er 
) Breslau. Ich zeige ergebenfi an, daß ich die Juhrſchen Nachklichler 
bler von eben der Guͤte verfertige, als die zu Ratibor ſowohl in Holz als auf Kar⸗ 
ten, der Nutzen dieſet Lichter iſt bekannt; jedes Lichtchen brennt 24 Stunden, da 
es dle kuͤnftge Nacht gewannt wird, es wird in gewohnlichen raffinitem Oel ge⸗ 
brannt. Der Preiß {fl die Schachtel aufs halbe Jahr S.fgr. und ganze Jahr 10 fgr. 
Nom. Me.; es bittet um genelgten Bufprug, auf dem Dominleaner- Platz bey 
dem Bachſenmachermeiſter Lechner. A. W. Schorskh. 
9 Sreslan. Zu verkaufen ein Frelgut ohnwelt kiegultz, is bat 145 Schſl. 
Weltzenausſaat, Aberſt ag Holz und Wieſewachs, ſo wie Jagbgetechtigkelt, eln 


aus Seide, Tuch und Baumwolle, der Jarbe unſchaͤdlich, zu btingen. Spfritus ger . 
sen die Wanzen In ztel Flaſchen erhielt neu €, Preuſch, Altbuͤßergaſſe No. 1650. 

) Breslau. Elne der Land wirthſchaft kundige mit den beſten Zeugniſſen 
verſehene Wirthſchafterin in ben ſchoͤnßßen Jahren; eln in feinen Ardelten geſchicktes 
Stub enmaͤdchen, ſuchen beyde gleich oder Michael bler oder anf dem Lande ihr Uns 
!erfowmen,, Aus kunft bey C. Preuſch, Alcbuͤßergoſſe No. 1650. 

Breslau. Gelegenheit noch Reiner; und Eubowa, Sonntag den 24 ſlen 
Nicol aig ſſe No. 418. 


Breslau. Ein fauberer in ſchwatz Tut heſtickter Teppich und eln Coffee 
Cabulett iſt um billigen Preiß zu haben bey 
0 F. A. Starck, Odergaſſe. 
*) Bredlan. Zorg Wohnungen, jede in 3 Stuben, Kuͤche, Keler und 
Bodenkammer beſtehend, ſiad im Hauſe der Neubänker Fleiſcher auf dem Buͤrger⸗ 
werder am Kaſerubofe gelegen, zu bermierben und zu Wichgell a. e. zu beziehen. 


Näpere Auskunft Meräber wird im zwepten Stock des gedachten Hꝛuſes * 
a 7 N * 14 k. 6 
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res lou. 4 Stuben, Küchen, Keller und Bobengelaß iſt auf der News 
ſchengaſſe in der Dfaurde No. 465. zu vermlethen, und dag Naͤhere bey dem Ei⸗ 
genthuͤmer doſelbſt zu er fahren. 5 8 i 5 
9 Breslau. Bey Ziehung 2 tet Claſſe 48 fler Lotterle trafen in meln Comp: . 
tolr: 60 Rthl. auf No. 72098. 50 Nthl; auf No. 40815 61897, 40 Rihl. 
auf No. 35792 508 18 70069. 30 Rth. auf No. 2039135754 57 40893 
72412. 20 fthle auf Neo. 1876 14490 20366 35717 32 50840 57 
61087 61893 72442. Kauflooſe 3ter Claſſe und-Loofe der 5 4ſten kleinen Lot⸗ 
terie find zu haben bey ER 
1 ee H. Holſchau dem aͤlt., Reuſchezaſſe grunen Polacken. 
) Breslau. Dey Zlehung ater Klaſſe 4 f ſter Lotterie find nachſtehende Ges 
wlune in mein Comptoir gefallen, als: der elſte Hauptgewinn von 4000 Rißlr. 
auf No. 11594. ein Hauptgewinn von 700 Rthl. auf No. 26181. 3 Gewinne 
zu 50 Rtöl. auf No. 180 29 38307 63616. 3 Gew. a 40 Rehl. auf No, 26610 
64251 68221. 24 Gew. a 30 Kihlr. auf Nro. 935 18033 18674 19093 
19664 19750 73 23366 24708 800 26328 66 26618 29493 36137 
37647 38357 61 48797 63630 63664 63740 68229 30. 35 Gew. 
su 20 Riba No. 907 36 2632 50 77 10037 14294 15373 16569 
18662 9057 19786 91 2235424743 49 90 91 26631 2947 3588383 
35011 61 36131 37610 46 38325 52 90 3981672 74 43473 92 
„43567 48732 36 61 93 96 99 56532 36 67 57913 20 35 74 36 
63609 25 89 72442. Kauffooſe zur Zten Claſſe 48ſter Claſſen; ottirie und 
zur 34 flen kleinen Lotterie find mit prompter Bedienung zu haben. A 
nn Srelber, Saliring im weigen Löwen. 
Breslau. Vor dem Oblauerthor am großen Holjplag find dieſe Ml⸗ 
charlt 2 Wohnungen, jede von 2 Stuben, 2 Kammern und Küche nebſt Garten ⸗ 
vergnuͤgen, 2 Pferdeſtalle und Remiſe zu vermitthen. London. 

„) Breslau. Bey Ziehung der aten Elaffs 48 ſter Lotterie find folgende 

Sewiane in mein Comptolr getroffen: 100 Rihl. auf No. 26978. 50 Kb. auf 
No. 12298 36416, 40 Rthl. auf No. 4374 21497 36496 60940. 30 Rt. 
auf Nro. 26998 36401 49755. 20 Kthlr. auf NO. 4331 68 9621 74 
14801 10 93 18712 43 68 2184139219 45881 45901 64 69 60917 
25 33 83 70806 26 28 66. Mit Looſen zur Claſſen⸗ und kleinen kottetle 
empfiehlt ich Sof. Holſchau jun,, Satzring nahe am großen Ringe. 

*) Breslau. So eden hoben wir wieder ganz frifch« Geblegsbutter in 
kleinen Gebinden erhalten und vetkaufen zu blülgen Breigen im Comptolt, Junke n⸗ 
Hoff: Ro, 6 04. neben dim zoldnen koͤbeen. ER Nas 

) Breslau. Behm Heeringer Keinwald guf der Schweidnitzergaſſe an 
der Oßlbruͤcke find neue hell, Dreringe zu haben. 

) Brei 


* 
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Breslau. Die erfien neuen Sardellen habe ich erhalten, das Pfund 
b ſer Can., fo wie auch neue hol. Heetinge in ganzen Tonuen und berkeufe ſolche 
unis an der Stockgaſſe. a SGeitl. Raſchke. 

9) Breslau. Es geht den 24. dieſes ein reſcher ganz gedeckter Kutſchwa⸗ 
gen nach Dresden, Toͤplitz und Karls boad. 3a erfragen bey Aaton Frankfurther 
in der goldnen Schecte auf der Reuſch engaſſe. ö i f 

Breslau zu bimiethen und bald oder auf Michaeil zu Beziehen: if ine 
Buͤrgerwerder eine Wobrung, beſtebend aus 2 Stuben, 1 Atome, Küche, Bes 
denkammer und Holiſtall. Das Nähere ſagt der Wirth No. 1058, daſeldſt. 

) Bres tau. Zu herabg ' ſetzten Praßın empfehlen wir unfer koger pop franz. 
Rhein und Ungarweinen und vetſyrech en die billige Bebtenung. Wir verkauf ⸗n 
im einzeln die Bout ile zu 10, 12, 16, 20 gr. und 1 Rh. u. ſ. w. und vn ſichern 
in allen Sorten aus gegeich net gute Wü ore zu liefern, 

a 3 9 Hickmonn et Comp, Paradeplatz Mo. 9. 
) Dreslan. Wir empfingeu fo eben einen Ttanspott feinster tog Huͤte 


in neueſter Form à la Mina. i 
3 * H. Hickmann et Comp, Poradenletz Mo 9. 
Breslau den 19. Anguf 1823. Dem dberebrungswuͤrdigen Pub! kum 

empfiehlt ſich ganz ergebenſt der Unterzeichnete zur Erthetluag ein s gränzlichen Un⸗ 
terrichts tm Schoͤnſchreiben kaufm änniſchen Rechnen und kaufmänniſchen Comp⸗ 
toit arbeiten. Der Unterricht im Schreiben wird nicht allein die deutſche und engl. 
Kurrenſchrift, ſondern auch die neuere Frattur, Mönchs, oder ſogenannte go⸗ 
thiſche Schrift und aberheupt olle jetzt belichte Schriftarten umf ſſen. Die Beur⸗ 
speilung feiner keiſtungen dem hochachtbaren Publikum überlaſſend, wird es chm 
angenehm fein, wenn man feine falligraphiſchen Arbetten geneigſt in Augenſchein 


nehmen wolle. C G. Pobl, N 
im Fuhrmann ſchen Haufe No. 1040. in der Nähe der Daſchengaſſe, der 

Taſchen Baſtei gegenüber. fan 
Krappig den ofen Juli 1823. Die zu Steinau in Oberſchleſſen ſub 
No. 47. delegene dem Mathes Kinneſche Erden gehörige bürgerliche Po ſſeſſion, 
wovon die Baulichkeiten aber am sten Junf c. bis auf das Mauerwerk abaebrannt 
und wezu 14 Scheffel Freiacker, ; Hofe Domintalacker, 1 Scheuer und 3 Hof⸗ 
Brauurbar, welches alles in Termino den 16. Jult c. auf 364 Nihl. gerichtiih ge⸗ 
würdigt worden, fol auf Antrag der Erden in dem einzigen und peremtorifcg en 
Termine den aten September a. c. Id e 1823. zu Schloß Steinau Öffentlich 
verkauft werden und hat der Meiſt⸗ und Beſtdiethen de fogleih nach eingehol⸗ 
ser Genehmigung von dem vormundſchaftlſchen Gericht und wenn nicht geſetz⸗ 
liche Umstände eine Ausnahme zuläßig machen, den Zuſchlag zu gew artigen. 
Uedrigens werden allt unbekannte Nral-Präsententen an dieſen Fundum ad Ter- 
minum ſub pönapräciufi vorgeladen, fo wie allen die ein Intereſſe an der Thels 
lung des Mattes Kinneſchen Nachlaſſes da fie eben gleich in dieſem Termin ers 

folgen ſell zu baben vermeinen, ſolches bekannt gemacht wird. 
Gerichts amt der Grafl. v. Dan amitzſchen Major ats ⸗ Herrſchaſt Steinau. 


23 


3 
SOSeoonnabends den 33. August 1843, 


Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ir. u. 


allergnadigſten Special ⸗Befehl. 


Brezslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XXXIII. 


Zu verkaufen. 


g Breslau den Taten Jony 1823. Wir Olrector und Juffthräthe des Kö⸗ 


a 5 nigl. Gerichts bieſtger Hant“ und Reſidenzſtadt Breslau bringen bierducch zur 


allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag eines Real; Glaͤnbigers das dem Backer 
meiſter Jorg zusehoͤtige Haus No 1693. auf der Aldrechtsgaſſe, weiches nach der 
in un ſerer Regiſfratur oder dei dem allhler aus haͤngenden Proclama einzuſehenden 
Tape zu 5 pro Eect auf 73602 Rthl. a0 gr. und u s pro Cent auf 1335 Atbl, 
16 fgr 8 pf nach dem Malerial⸗Werth aber aa ee 12082 Rihle. 
27 far. 4 pf. abgeſchaͤtzt in, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle 
Defig» und Zapiungsfährze durch gegenwärtige Proclama ı ffentlich aufgefordert 


And bergeladen, in einem Zeitraume don 6 Monaten om aoſten Jus anger 
. ehr d. 


net, in den hiezu angeſetzten Lerminen, nämlich den 5. J, ben 7. Non 
vember a. c, be ſonders aber in dem letzten und peremtorſſchen Termine den 23 ſten 
Jannar 1824 Bor tags um 11 Uhr dor dm Kentgl. Jufihrath Herrn Miel Im 
Un ſerm Porthan⸗Z immer in Perfon oder durch gehaͤrig informirte und mit ger icht⸗ 
licher Speclal Voumacht verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hleſigen Juſtiz · 
Lommiſſorten zu erſcheluen die deſondern Bedingungen und Modalitäten der Sud⸗ 
baſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebotde zu Protokoll zu geben und In ande, 


tigen, daß demnach th, iniofern Fein Marrhafter Widerfpruch von den Intereſſenten 


erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudicarton an den Meift: und Beſtbtethenden 
erfolgen werde. Uebt gens fol nach gerichtlicher Erkegung des Kaufſchillings dig 
Loͤſchung der ſaͤmmt ichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 

Forderungen a 2 rt 9 11 3 verſuͤgt werden. 

N irector und Juſtizräthe de uigl. Gerichts hieſiger 

5 ? es ae : 90 Na c Haupi/ und 

- =) Deis den ien August 1823. Die ſub Mo, 83. bleſelbſt gelegene, na 
der in Juehger Regikraner nachzuſehend n Taxe auf 3134 Rt Cod. adgeſchatzte, oe 
Erlpeifchen E ben gehörige Kräuterſtelle iſt auf Antrag derſelben freiwillig zum 
Iffentlichen Verkauf geſtellt worden. Beſitz⸗ und zahiungs fähige Kaufluſtige wer⸗ 
den daher hiemit aufgefordert, ſich in dem auf den 25 ſten Sept mder a. €. Vor⸗ 
mittogs um 11 Ubr vor unſem Deputirten Herrn Ale ſſo. Reit ich anſtehenden eis 
digen Pietoıngz« Termine in den Zimmern des Furnenthumsgerichts ein finden 
und ihre Gebothe auf beze chnete Stelle abgeben zu wollen, worauf ſodann der Zu⸗ 

ſchlag an den Meiſtdlethenden erfolgen wird. 
> Herzogl. Draunſchweig Oels ſches Fuͤrſtentbumsgericht · 

) Grunberg den 21ſten Juli 1823. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
dofasien ſol in Termine den 29fen October b. Nachmittage um 3 Uhr m e 

zanmer 
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zimmer zu Pehlalſch Keſſel die Krmßmühle des Sorifrieb Rlchtſtelg fub No. 1x. 
In awaldau, welche auf 619 Riehl. Courant gerichtlich taxirt worden, oͤffentlich 
unter den daun bekannt zu machenden Bedingungen an den Beſibiethenden vers 
tauft werden, wozu wir zahlungsfaͤhige Kauftufige hiermit mit dem Bemerken 
a . e den W AH e e hat, ni nicht 
geſe e eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe kann bei uns zu ſchicklicher 

Zelt inſpiclrt werden. 1 ; 8 . ae 
Graf. v. Stoſchſches Gerichts amt zu Lawaldan, 7 
) Rofenberg den sıten Auguſt 1823. Der Saegarten ſub No. 41. bes 
Anhanges zum ſtädtiſchen Roſenbergſchen Hypothekenduche fol in Termino den 
Sten October 1823. Öffentlich verkauft werden und iſt der ſelde auf 45 Riblr. Cour. 
gerichtlich gewürdiget, Es ladet dahero beſitzfaͤhige Kaufluſtige daju ein. 
a 77 Das Koͤnigl. Stadtgericht. : 

*) Dber-Glogau den izten Auguſt 823. Es ſoll auff Antrag elnes 
Hopotheken⸗Gläubigers das den Bauern Andreas Kollodzey zagehoͤrige ſub No. 55. 
zu Rhelnſchdorf Cosler Krelſes belegene auf 1984 Nibl. 2 fer. 6 d'. Courant 
gerichtlich adgeſchaͤtzte Frelbauerguth Öffentlich zum Verkaufe geſtellt werden. 
Dazu werden Kaufluftige Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlge vorgeladen, um in dem 
auf den zoſten September c., zoften October c. ju Ober -Glogan früh 9 Uhr, 
beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termin den 4ften November c. 

im Amtshauſe zu Wlegſchütz bet Eofel früh 9 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe 
zu thun und zu gewärtigen, daß inſofern kein iu aßiger Widerſpruch von den 
Intereſſenten erklärt und andere Umſtände nicht elne Ausnahme verſtatten, der 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſiblethenden erfolgen wird. Uevrigens wird aach 
gerichtlicher Erlegung des Kauſſchlllings die Löſchung fämmiticher ſowohl ein⸗ 

tragener als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere obne 
roduction der Inſtrumente verfügt werden. Die Tape iſt dei uns jeder Zeit 
wie die Bedingungen zu erfahren und einzuſehen. 
Das Gerichtdamt der Herrſchaft Coſel. 

*) Grünberg den zılien July 1823. Im Wege der nolhwendigen Sub⸗ 
Haftation ſol die auf 796 Rthl. 20 ſar. Courant taxirte Gärtnernahrung des 
Ehriſtlan Schmidt ſub No. 19. iu Lawaldau in Termino den agſten October c. 
Nachmittags um 3 Uhr im Gerichtszimmer zu Pohlniſch Keſſel ffentlich gegen 
die dann dekannt zu machenden Bedingungen an den Beſtdiethenden verkauft 
werden, wozu wir zahlungs fähige Kaufluſtige mit dem Bemerken einladen, daß 
der Beſtdlethende mis Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag ſof ort za et⸗ 
warten bat, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnabme geſtatten. 

, ö Graͤfl. v. Stoſchſches Gerichts amt zu Lawaldan. 
Keichenbach den 28. Juny 1823. Auf Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
vigers wird die Franz Röhlerſche zu Habendorf Reichenbachſchen Kreiſes 
belegene auf 617 Ntblr. 20 ſgr. abgefhägte Freiſelle nothwendig ſubha⸗ 
"nt, Es werden daher alle beſitz⸗ und zahlungofähige Kauftuſtige hier⸗ 
Durch aufgefordert, in dem auf den ı7ten September d J Vormittags 
um 10 Uhr angelegten peremtoriſchen Licitations Termine vor unter 
zeichnetem Gerichtoamt in dem Schloſſe zu Habendorf zu erſcheinen, ſich 
zu legitimiren, die Naufbedingungen zu vernehmen und ihre Gebotbe 
auf das feilgebothene Grundſtück abzugeben, wonädft ſelbiges dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden mit Einwilligung der Intereſſenten zuge chlagen = 

a 


einzige und peremtoriſche Bierhungs+ Termin ſteht auf den ı3ten Se 


— 4 Ei % 5 
auf fpätere Gebothe nicht geachtet werden ſoll. Die Ta iſt in dem 
Sede e Gerichte kretſcham nachzuſehen. f 12 ER 

Das Adl. v. Seiviizihe Habendorfer Gerichteamt, 


Frledland den zoſten Yuny 1823. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 
Arledtond ſubpaſtirt Im Wege der nothwendigen Sudbaſtation das dem Bauer For 
dann Nentwich zugehörige, im Falkenbergſchen Kreiſe zu Wiersbel fub No. 50 bele⸗ 

ene und auf 258 Rig! 24 ſgr. 6 pf. Courant gerichtlich abgefhägte robothſame 
auergulh von 40 Scheffeln Breslauer Maas Ausſaat, einer Wieſe und etwas 


Strauchwerk nebii allem udehoͤr und ladet befig und jabluugstähige Kauflufige 


au: Abgabe ihrer Gebothe unter Ver ſicherung des Zuſchlags an den Melſt⸗ und Beſi⸗ 
biethenden in dem dazu anderaunten peremtoriſchen Termine den raten Septem⸗ 
der C. a. in die Gerichts Kanzlel zu Friedland 8 3 
1 Das Gerichtsamt der Herrſchaſt Friedland. 5 
Hierſchberg den zöſten Juny 1823. Im Wege der freiwilligen Subha⸗ 
dation fol das unter der Nummer 122. des Hopotbekenbuchs zal Cammerswaldau 
gelegene auf 53 Rthl. 15 ſar Cour. ortsgerichtlich gewuͤrdigte Freihaus nebſt Gaͤrt⸗ 
chen veraͤu eri werden Der einzige und peremtoriſche Licltatlons⸗ Termin eat am 
izten Sepiember c. Vormittags um 10 Uhr an, und es werden daher beſig⸗ und 
zablungsfäbige Kaufluſtige hiermit eingeladen, im gedachten Termine ſich in der 
gerichts amtlichen Kanzley zu Cammersmaldau vor dem unterzeichneten Ger ichts⸗ 
am'e einzuſt den, und zu gewärtigen, daß dem Beſtbiethenden jene Beſitzung nach 
erfolgter Einwilligung der Neal - Gläubiger adjudleirt werden wird, 
Das Gerichtsamt zu Cammerswaldansn. 
2 5 Hͤlſchner. 
Hirſchberg den zoſten Jun) 1823. Behufs der Thellung mehrerer Erben 
ſoll das dem Schneider Carl Gottlieb Rüffer gehörig geweſene ſub No. 211, zu Cam⸗ 
merswaldau gelegene und auf 196 Nthlr. Sourant ortsgerichtlich abgeſhätzte Haus 
uebſt Ga ichen, im Wege der norbweudigen Subhaſtation veräußert werden. Dir 


‘ tember c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr an, und es werden demnach beſitz⸗ und weigh Kaufluſtige 
hiermit eingeladen, im gedachten Termine ſich in dergerichtsamtlichen anzley zu Cams 
merswaldau vor dem unter zeſchneten Gerichtsamte einzufinden, ihre Gebothe abzuges 
ben und zu gewärtigen, daß dem Beſtbiethenden jene Beſitzung nach erfolgter Einwilli⸗ 
zung der betreffenden Intereſſenten adjudicirt werden wird. 
Das Gerichtsame zu Cammerswaldau. i 
i Haͤtſchner. 
Sogn den zoſten Junp 1823. Von dem Könlal. Land: und Stade 
gericht zu Große Glonau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Bauer 
briman Nerlichſchen Erben gehörige fub Ro. 10. zu Zerdau bikegene, aus einer 
dalben Hufe Acker dem Sandberge am Klein⸗Vorwercker Wege und einer Wleſe 
deſſehende Bauergut, welches gerichtlich auf 2090 Rehl Courant gewürdigt iſt, 
auf den Antrag der Erben im Wege einer freiwilligen Versteigerung Öffentlich ver» 
kaun werden fol und der 2cfle September, ꝛ0ſte November 1823. und aoſte Ja⸗ 
nuar 1824.3 Blethungs⸗Terminen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, 


welche dieſes Git zu kaufen gefonnen und zahlungsfaͤhig And, hierdurch aulgeſor⸗ 


dert, ſich in den gedachten Termen wonen der letztere Sesemserlich i, Bormit⸗ 
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tags um 11 Ubr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im ble⸗ 
igen Sradtgericht entweder perſoͤnlich oder durchgeboͤrig legitimirte Devonmächtigte 
elnzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gemwärtigen, daß nach eingegangener 
„ Genehmigung an den Melſt⸗ und Beſtkiethenden der Zus 
ag erfolgen wird. 

NiederKunzendorf den ı6ten Jung 1823. Auf den Antrag ber 
Kretſchmer Schröͤrerſchen Gläubtger ſoll das unter No. 30. zu Halbendorf Otele⸗ 
gauſchen Cretſes gelegene auf 4820 Rthl. Co rant taxitte, dem Earl Schröter 
gehörige Hauergut nennt Kreifham und Zubehör in den hierzu angeſetzten 3 Ter⸗ 
minen den zoften Auguſt, aoſten October und zoſten December d. J jedesmal 
bis 12 Uhr im Schloffe zu Halbendorf, wovon der letzte peremtoriſch iſt, öffent: 
lich an den Meiſtolethenden verfieigert werden. Kauffuſtige und Zahlungstäpige 
welche dle Taxe täglich in unſerer Kanzlep und in der Gerichtöftätte zu Halden⸗ 
dorf einſehen koͤnnen, werden dazu hiermit eingeladen. i 

ö Das Gerichtsamt zu Halbendorf. 

Sagan den 26fen Janp 1823. Von dem Gericht der Stadt Sagan 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß das d m Buͤcger und Tuchfabtikanten Johann 
Anton Kuͤhn zugehoͤrlge auf der Sorauer Goſſe hleſelbſt ſab dero. 64. belegene und 
gerichtlich auf 2326 Rthl gewuͤrdigte Wohnt aus nebſt Zubehoͤr auf den Antrag eines 
Real, Glu bigers oͤffentlich an den Meiſtblethe ul en berkouft werden fol. Zahlungs⸗ 
fähige Kauſſuſtige werden dah r eingeladen, in denen hierzu vor unſerm Deputirten 
Stabtrichter Muͤger auf den 1 Sten September c., 17ten November c und 20 ſten 
Januar 1824. anberaumt en Terminen beſenders ober in dem letzten peremtoriſchen 
Biethungs . Termine Vormitt gs 10 Uhr auf dem hle ſigen Rathbauft zu erſcheinen 
und den Zuſchlog des Hauſes unter denen in Terminis bekannt zu machenden Bedin: 
gungen an den Meif » und Beſtdiethenden zu gewärtigen. - 

Des Gericht der Stadt Sagan. 
ö Citationes Edictales. a E 
Breslau den sten Aprll 1823. Von dem unterſchriebenen König! Ges 
richtsamte werden der bereits fett einigen 30 ge verſchollene auf dem Sande 
en etwanige unbekannte Erben und 


„ Koͤnlal. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
14% Dres lau den 1gten April 1823. Von dem unter ſchriebenen Koͤnigl. Ger 
tlcbisamte wird der aus Kunersdorf Oels Bernſtaͤdtſchen Creiſes gebuͤrtige im Jahr 
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1811. zur Artillerle ausgehobene, und ſelt dieſer Zeit verſchollene Auguſtin Graupner 
oder deſſen etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer auf Anſuchen ſeiner Schwe⸗ 
fier der Aung Marta verehl, Freigärtner Nowag zu Wüſtendorf hiermit öffentlich 
vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und zwar fpäreftens in Termino präjubictalt 
den soten April Fünftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr in biefiger Gerichtsſtelle 
dem kandgerichtsgebaude auf Dohm entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, 
an ſonſt aber zu gewaͤrtigen, daß er fuͤr todt erklart und fein nachgelaſſenes Ver⸗ 
mögen beſtehend in den väterlichen und mütterlichen Erdgeldern zuſammen, pro 
42 Rthl. 16 fgr. 10 pf. feiner Schweſter, fo wle auch den dabep nach dem Kirchen⸗ 
Recht concurkrenden balbürtigen Geſchwiſiern zuerkannt werden wird. 3 

Es Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. — 
Breslau den zoſten Juntz 1823. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 

wird der in dem Fahre 1807. ſich von bier entfernte, von Wien gebürtige von dem 
ehemaligen v. Dolffsſchen Euiraffier = Regiment verabſchledete Phillpp Wolke auf 
die von feiner Ehefrau Johanna geb. Striezel wider ihn angebrachte Eheſcheldungs⸗ 
klage, hlerdurch dergeſtallt edtctaliter vorgeladen, ſich binnen einer dreymonatlichen 

Friſt ſpaͤtetens aber in dem auf den 24ſten October a. c. Vormittags um 10 Üdr 
anberaumten Termine vor dem ernannten Deputitten Herrn Referendarlus Hof⸗ 
richter J. an unferer Gerichtsſtelle entweder in Perſon oder durch einen mit hinlaͤng⸗ 
licher Information und Voll macht verſehenen Mandatarlum, wozu ihm die Herren 
Juſtiz⸗Commiſſarten Enge und Micke vorgeſchlagen werden, einzufinden, auf die 
wider ibn angebrachte Klage elnzulaſſen und ſodann die weitern Verhandlung der 

Sache, bei ſeinem ungehorſamen Aus bleiben oder unterlaſſener Anzeige vom ſelnem 
dermaltgen Aufenthaltsorte aber zu gewärtigen, daß auf Trennung der Ehe erkannt, 
ſelne Ehefrau fuͤr den unſchuldigen Theil erklaͤrt und derſelben die anderweite Vers 
ehelichung nachgelaſſen werden wird g.) f 

f Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

) Dpseln den Sten Auguſt 1823. Den ı7ten Juni d. J. ſind zu Ult⸗ 
Suſſitz Pleſſer Creiſes in der Scheuer des Häusler Martin Pappalla und in 
der Scheuer des Händler Johann Schmuſch 4 Faß Zucker im Gewicht 25 Ctr. 
75 Pfd. netto und e Gedind Ungar Wein, 5 Etr. go Pfd. netto Gewicht ent⸗ 
baltend, bei einer abgehaltenen amtlichen Revifien vorgzeſunden und da zu die⸗ 
fen Waaren Niemand als Elgenthuͤmer ſich gemeldet, in Beſchlag genommen 
worden. Es werden daher die unbekannten Einbringer und Eigenthuͤmer dle⸗ 
ſes geſetzwidrig eingeführten Juckers und Weins hlerdurch vorgeladen, ſich bin⸗ 
nen 4 Wochen und laͤngſtens bis Ende September e. in dem Hauptfleueramte 
zu Ratibor einzufinden und nicht nur ihr Elgenthum auf die angehaltenen Waa⸗ 
ren zu beweiſen, ſondern auch wegen der geſetzwidrigen Einfuhr derſelben ſich zu 
verantworten, im Fall des Ausbletbens aber zu gewaͤrtigen, daß in Gemaͤßhelt 
$. 180. Tit. 51. der Allgemeinen Gerichts > Ordnung fie mit ihren Anſpruͤchen 
werden präcludirt und Über den angehaltenen Zucker und Wein nach Vor ſchrift 
der Geſetze wird verfahren werden. g) e — 

Önigl. Regierung. II Abth ellung. e 
Bunzlau den 7ten Januar 1823. Die Kürfchner Knorrſchen Eheleute 
allhler haben dei unterzeichneten Gericht anf öffentliche Vorladung ihres Soh⸗ 
nes des Chyrurgus Johann Auguſt Knorr, welcher im Jahr 1610. von bter 
wegge⸗ 


» 
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weggegangen und im May 1812, zuletzt von Hamburg ausgeſchrieden, feirdem 
aber von ſich keine Nachricht weiter gegeben daben ſoll angetragen. Es erge⸗ 
bet daher an genannten Johann Auguſt Knorr oder die etwa von ihm zurück⸗ 
gebiledene unbekannte Erben hierdurch die Ladung binnen 9 Menaten und län 
fiend im Termine den aten Ortober 1823. Vormittags um 9 Uhr vor unterzeich⸗ 
neten Gericht und deſſen Depukato Koͤnigl. Stadigerſchts⸗ Aſſeſſor Herrn Syn⸗ 
dicus Burmann entweder perſoͤnlich oder ſchrifttich oder durch geboͤrig legiti⸗ 
mirte und informirte Bevollmächtigte, moru wir die hiefigen zwey Kreis. Juffiz⸗ 
Secretalre Herrn Kor wihn und Franke in Vorſchlag bringen, Ah zu melden 
und daſelbſt vorzüglich wegen ſeines im gerich lichen Depoſito de findlichen Ber⸗ 
möỹgens weitere Unmweifung, im Fall ſeines Ausblerdens aber zu gew artigen, 
daß auf den Antrag der Extrahenten mit Inſtruction der Sache ferner verfah⸗ 
ten, auch nach Befinden auf feine Todeserklaͤrung erkannt werden wird, 


Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTIS. 
Breslau den se. Auguf 1823. Der Wederaufbeu ber zu Schefnig 
abgebrennten Pforrtbel⸗Sebäude fell im Wege der öſfentuchen Ficitation, woln 
Dortſelbg zum 2 5 flen d. W. els Nentegs Vormittags 9 Uhr ein Blethungsterwin 
anberaumt werden if, dem Mindeſtfordernden Äberlaffen werden, was hierdurch mit 
dem Bemerkn bekannt gemacht wird, daß die Banbtdingungen ſchon vorhet im 
unter zelchneten Nute eingefihem werden können. 8 
ei Kinigl. lanbräthliches Amt. 


e a 5 S. König def. 
Breslau. Es wdaſcht jemand eln Capital von 2500 R381 Cour zur 


een und alleinigen Hpoothek gegen puy Hariſche Sicherheit zu Termine Mich gelt 
one Elnmiſchung eines Drinnen. Näheres fagı der Kaufman Herr Krauſe, Oh⸗ 
lauer Straße No. 937. f DER. 

) Breslau. (Pferde zu verkaufen.) Zwey braune Engländer in den beſten 
Johren, geſund und fromm und gut einge fahren, find für 110 Rihl. zu verlaufen, 
gefammt Geſchlrre, Junketnzaſſe No. 604. 5 

*) Ratiberbammer den 1 6ten Autuſt 1823. Bey Kiienſt lorks an der 
Oder ohnweit Djirgowig ſolen Frreytag den sten Septbr. 1823.: 500 Klaftern 

Eipendolj, 150 Kloftern Erlenbel;, 800 Klaſte ten Weichholz, 30. Niegel, 584 
Pranten, 38 1 Prongen oder Schiffstnle, 121 leftrne Balten und Ritzel meiſt⸗ 
blethend verkauft werden. Reuflunige werden eingeladen, dem Termin bepzawohe 
nen, Ihre Sedothe zu Pro 450 zu geben, worauf der Zuichlag vorbehaͤltilch voͤberer 

Ginchmigung erfolgen ſou. Die Zufamitenkunft iſt Nachmittags 3 Uhr bey dem 
Siöpvrrwalten Scholz in Knien lerk . 
ER Herzogl. Rattibarer Foran. f 
Wlit wer. 
\ 8 E Neu⸗ 
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Neumarkt den Sich Juli 1823. Der zu Schönau ſub No. r. gele⸗ 
gene auf 2734 Rıhlr. 21 fgr. gerichtlich abgeſchätzte Krktſcham des vormallgen 
Gerichtsſchoſzen Anton Scholz wird Schuldenhalber ſubhaſtirt. Es find hiezu Liel⸗ 
tations⸗Termine auf den 25ſten November d. J. und den gaſten Jauuar fünf 
tigen Jahres angeſetzt worden, von denen dle beiden erften Termine in unſerer 
Canzlet auf dem hieſigen Rathhauſe und der letzte peremtorlſche Termin im herr» 
ſchaftlichen Schloſſe zu Schönau abgehalten werden wird. Beſſtz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhlge Kauflufige werden hiermit eingeladen, ſich in gedachten Terminen und insbes 
Fondere in dem letzten Termine Vormittags um 10 Uhr einzufinden, und den Zaſchlag 
für das Meiſtgedoth zu erwarten. Die Taxe kann in unferer Kanzley auf dem 
bieſigen Rathdauſe nachgeſehen werden. Jugſeich werden die noch unbekannten 
Glaͤubiger des Kretſchmers und vormaligen Gerichts ſchulzen Anton Scholz zu Schoͤ⸗ 
nau aufgefordert, ihre Forderungen an denſelben vor oder ſpaͤteſtens in dem zu⸗ 
letzt gedachten Termine anzumelden und nachzuweiſen, wldrigenfalls die Kaufs 
gelder für den Scholjfhen Kreiſcham unter dle ſich gemeldeten Gläubiger verthellt 
und ausgezahlt, die ſich nicht gemeldeten Glaͤubiger aber mit ihren Ansprüchen an 
denſelben praͤcluditt werden ſollen. 5 2 
* Das Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


Adelsbach den zgten April 1823. Jedermann wird hierdurch bekannt⸗ 


gemacht, daß zum Verkauf der Scholtiſey zu Liebersdorf bei Gottesberg an Meiſt⸗ 
Siethenden im Wege der Execution auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, den 
109 ten Juny, 23 ten Auguſt und peremterie den 25ften 1 c. anberaumt wor⸗ 
den. Kauflufiige werden hiermit vorgeladen, ſich in dleſen Terminen, vor dem Ge⸗ 
richts amte in Liebersdorf Vormittags um 9 Uhr zugeſtellen, ihre Gebothe abzuge⸗ 


ben und Zuſchlag des Grundflücks zu gewartigen. Die Taxe deſſelben iſt 3363 Rth. 


Alle unbekannte Real⸗Prätendenten des Reichelt werden ſud poͤna praͤcluſt et ſilen⸗ 
til perpetul auf letzten Termin zu Adgade ihrer Ansprüche vorgeladen. 

/ 8 Das Gerichtsamt. ER RR 
„) As lau den ısten Auguſt 1823. Die bei Gelegenheit der am ro. Juli e. 
verfügten nothwendigen Subhaſtation der hierſelbſt belegenen Bittnerſchen Toͤpfe⸗ 
rei ſub No. 88. und der damit verbundenen Vorladung der unbekannten Perfonals 
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Glaubiger betsefügte Präclufſons⸗Commination wird aus dewegenden Gründen 


hiermit zuruͤckgenommen. 
N Daß hiefige Gerichtsamt. 
„ Schloß Neurode den 2ten August 1823. Es wird hierdurch die auf 
853 Athlr. 7 far: 6 d'. ortsgexichtlich taxirte fub Ro. 5. des Hypothekenbuchs 
zu Eule belegene und von dem Florian Julet nachgelaſſene Gaͤrtnerſtelle Their 
jungshalber ad baflam geſtellt und werden demnach alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 


+ 


Fipige zu dem peremtorifchen Licitatlons⸗Termine auf den arten October d. J. 


diermit vorgeladen, Bormittag um 10 Uhr in unferer biefigen Juſtizamiskan⸗ 
lep zu erſchelnen und ihre Gebothe abzugeden, we rauf der Zuſchlag an den Melſi⸗ 
und Beſtbiethenden, ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch obwaltet, erfolgen wird. 
Die Taxe if in hieſiger Regiſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehen. Zu 
gleicher Zeit werden die unbekannten Real⸗Praͤtendenten zur Anmeldung ihrer 
Anſpruͤche ſub poͤna präcluſie et perpetul hierdurch vorgeladen. 
Reiche graf, Anton v. Magzulsſches Juſtizamt. 13 
8 = 
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)Brestan. Ausgezeichnete ſchoͤne junge Mopfe von feltmer tl ner drt 
und Garde ſind Altbüͤßergaſſe Nro. 16 50, ebner Erde im Vird erhauſe zu dab u. 


Setaufte, Copul. und . Bo 15, bis 21. Auguſt 1823. 
N ER etaufte, 
Zu St. Eiifaberh.. Des B. und Fiſchets Auguß Ferdinand kiercke T. Jebanne Ehrls 
ſtiane Emma. Des B. Huf und Waffen ſchaud ts Johann Esri Ernil Wolff 
7. Uuguſte Jullone. Des B. und Dichters uugoſt Schrader T. Pa. ne 
Amalie. Des D. Kauf und Hanel mens Hen Goſtav Heinbe S. Erbe 
maon Guſteb Püllirp. Des B. und Fär dere Ehriſtian Gotiled Gumpert T. 
Aura Helene Amallt. Des B. und Tiſclers Valentin Bleiſchmaun S. Guſtav 
Baleot n Robert. 1 u 
Zu St Maria Migbalena,,. Dis B. und Schubmachers Johann Epriflan Doll 
mann T. Auguſte Emil. Des B und Schudmochers Sottlied Benjamin 
> E45 S. Heini Benjamin Julius Des B. und räders Johann Auguſt 
lem Schramm T. Sborlofte Jultane Auguſte. Des B. und Schloſſers 
Stanz Zuckwerth T. Augufie Al erte Moth lde. | 
) opulirte. 2 N 
Bu St. Eliſabetb. Oer B. und Zinugleßer Joh. Gottlieb Krüger mit Igfr. Ehri⸗ 
ſtlane Louiſe Mickude. 8 = 
5 Br 8 Geſtorbene. 5 SH 
Zu St. Eiifaderd. Des weil. B. und Weisaerbers Benjamin Hänel hintetl. T. 
Coroline Auguste Emille, alt 1 J. 10 M. 
gu St. Marte Magdalena. Der B. und Geldarbelter Johann gz ſedrich Streubel, 
alt 40 J 9 M. Der Landſchafts⸗Regigrotot Herr Eoıl Fri drich Greif, 
alt 60 J Der vormel. Gatsbefitzer Herr Dantel Friedrich v. Bo raack, alt 
64% Des B und Kreiſchmers Job- Gottileb Kunze T. E mitte, elt 2 J. 9 M. 
Zu St. Barbara. Des B. und Tuch walkers Anton John T. Ehriſtlage Pauline, alt 
IJ. Des B. und Schneiders Barntzty Hoffman T. Bertha fonife, alt 4%. 
Der B und Nadler Cart Friedrich Raſchfe, ait 60 J. Des B. und Ven⸗ 
dito s Car! Cpriftten Sandmann Sbe fran Ebeiſtlant, alt 56 3. 
Zu St. Salvator. Des B. und Setogießers Sort Friedrich Winckler S. Cors 
Lbtisten, alt 11 N. Des B. und Buch dinders Cen Sonate Drück T. 
Marie Conſtanze, alt 5 M. Des B. und Schuhmachers Kiedrich Senmn⸗ 
Fab S. Earl Sriedrich, alt 4 T. 3 nr 
us 7 


